
Karate:

Micheldorfer holte Gold 
für Österreich
Seite 42

Landesmusikschule:

Bruckner Orchester 
zu Gast

Seite 49

Spektakel auf 
Eis und Schnee

Pferdeliebhaber dürfen sich auf 
die zweite Pyhrn-Priel Pferde-

Trophy beim Gestüt Moar im Hof 
in Roßleithen freuen. Verschiedene 
Bewerbe, wie Ponyrennen, Goaßl-

fahren und Skijöring, sorgen für ein 
erstklassiges Renngeschehen.  

>> Seite 53
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Der neue Tiguan.
Aufregend innovativ.

Jetzt bestellbar.

Kraftstoffverbrauch:
4,7 – 5,7 l/100 km.
CO2-Emission:
123 – 149 g/km.
Symbolfoto.

www.porschekirchdorf.at

Redaktion: +43 (0)75 82 / 519 23
www.tips.at
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Fastenzeit
BEZIRK. Verzicht als Chance 
für Erneuerung nach dem 
Fasching  >> Seite 2

Fasching
BEZIRK. Am letzten Faschings-
wochenende herrschte buntes 
Treiben im Bezirk. >> Seite 8

Forscher
SPITAL/PYHRN. Peter Lanzers-
torfer erhielt den „INNOVA-
TIONaward 2016“. >> Seite 17

Tischtennis-Landesliga
KREMSMÜNSTER. Klarer 
Erfolg für den TuS Kremsmüns-
ter gegen Mettmach. >> Seite 43
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FASTENZEIT

Bewusstes Verzichten als Chance für 
Erneuerung und Wachstum
BEZIRK KIRCHDORF. Tradi-
tionell gilt die Zeit nach dem 
Fasching als Periode des Ver-
zichts. Die Fastenzeit bietet 
dabei auch die Chance zu in-
nerer Erneuerung und mehr 
Bewusstheit über das eigene 
Leben. Tips fragte einen katho-
lischen Priester aus der Region 
und Diätologinnen vom LKH 
Kirchdorf nach ihrer Sicht auf 
die Fastenzeit.

von JAKOB WEIERMAIR

Der Aschermittwoch markiert 
das Ende des Faschings und im 
Kirchenjahr den Beginn einer 
40-tägigen Fastenzeit bis zum 
Hochfest Ostern – so weit, so 
bekannt. Wie lässt sich die Fas-
tenzeit aber für die heutige Zeit 
fruchtbar machen? Wie geht man 
gesundheitliche Ziele am besten 
an? Und welche Chance bietet 
die Fastenzeit für den Menschen, 
seine Psyche und seine Lebens-
gestaltung?

Innere Erneuerung
Pater Martin Spernbauer, der 
sich mit dem Themenfeld auch 
bei zwei Vorträgen in Kirch-
dorf auseinandersetzt, sieht in 
der Fastenzeit die Chance, dass 
etwas Neues beginnen kann. Der 
neu erwachende Frühling könne 
ein Hinweis auf den Sinn der 
Fastenzeit sein. „Wenn wir uns 
nach der Ruhe des Winters Zeit 
nehmen zum Schauen und Füh-
len dieses neuen Anfangs, regt 
sich in uns auch das Bedürfnis 
nach innerer Erneuerung. Daraus 
kann eine Neuorientierung, ein 
neuer Wachstumsschub werden“, 
sagt Pater Martin Spernbauer.
Das Verzichten, das meist mit 
der Form des Fastens einher-
geht, könne diesen Prozess der 
Erneuerung unterstützen. „Ent-
haltsamkeit bei der Nahrungs-

mittelaufnahme macht etwas 
mit unserem Körper und dadurch 
wird auch unser Innenleben be-
ein� usst“, so Pater Martin.

Ernährungsgewohnheiten 
hinterfragen
Fasten kann also sowohl für den 
Körper als auch für den Geist 
oder die Seele erneuernd sein. 
Ähnlich sieht dies Julia Floimayr, 
Diätologin am LKH Kirchdorf: 
„Beim richtigen ‚Fasten‘ steht 
nicht die Gewichtsreduktion im 
Vordergrund, sondern die geis-
tig spirituelle Selbsterfahrung, 
wobei sich die Gedanken nicht 
ums Essen drehen müssen.“

Entschließt man sich, die Fas-
tenzeit in Sachen Essen beim 
Namen zu nehmen, gilt es auch 
einige praktische Überlegungen 
zu berücksichtigen. 
Wichtig ist es, die eigenen Er-
nährungsgewohnheiten zu hin-
terfragen. „Warum und wann 
esse ich? Hunger? Gusto? Bei 

Angst, Trauer, Langeweile, 
Wut, Enttäuschung, bei Proble-
men oder einfach nur so? Diese 
Fragen zeigen, dass psychische 
Faktoren eine wichtige Rolle bei 
der Ernährung spielen“, so Julia 
Floimayr.
Strenge Fastenkuren und Di-
äten sollten nur von gesunden 
Erwachsenen durchgeführt wer-
den. Ärztliche Aufsicht und die 
Begrenzung auf einen kurzen 
Zeitraum sind hier laut Julia 
Floimayr ebenfalls nötig. „Vor 
allem für kranke Menschen, 
Kinder, Schwangere oder Stil-
lende ist eine nährstoffreiche 
und abwechslungsreiche Ernäh-
rung von großer Bedeutung“, so 
Floimayr.

Anstoß zu dauerhafter 
Umstellung
Die Gewichtsreduktion – für 
viele der erwünschte Nebenef-
fekt des Fastens – stelle sich nur 
durch eine dauerhafte Ernäh-
rungsumstellung ein. Die Fasten-
zeit kann dafür ein Impuls sein. 
„Wichtig ist ein Tun, das wir über 
eine gewisse Zeit durchhalten, 
denn erst so kann eine Verände-
rung in uns geschehen. Der Zeit-
raum von sechs Wochen ist eine 
gute Richtschnur, dass etwas 
Neues Wurzeln schlagen kann“, 
so Pater Martin Spernbauer, der 

den Prozess der Erneuerung kei-
neswegs auf den Verzicht auf ge-
wisse Speisen begrenzt sieht. 

Möglichkeiten des Verzichts 
und religiöser Hintergrund
Es gebe eine große Bandbreite 
von Möglichkeiten des bewuss-
teren Umgangs. Pater Martin: 
„Sinnvoll ist es, an einem Punkt 
einzusetzen, der für einen eine 
Gefährdung darstellt oder ein 
wichtiges gesellschaftliches Zei-
chen ist.“ Gerade das Genussmit-
tel Alkohol stelle für viele Men-
schen eine Gefährdung dar, der 
Verzicht in der Fastenzeit liege 
hier also nahe. 
Eingebettet ist das Thema Fasten 
und Verzichten für Christen vor 
allem in den Glaubenszusam-
menhang. Pater Martin Spern-
bauer: „Gott erweckt am Ende 
der Fastenzeit den gekreuzigten 
Jesus auf. Immer schon sahen die 
Christen in diesem Handeln Got-
tes einen allen Menschen gelten-
den Neuanfang.“

Die Fastenzeit soll nach christlicher Tradition eine Zeit der Einkehr und der Er-
neuerung sein – links im Bild: Asche für die heilige Messe am Aschermittwoch. 

VORTRAG

Vortrag von Pater Martin Spern-
bauer: „Ein Leben in Balance“
Donnerstag, 25. Februar, 20 Uhr
Donnerstag, 3. März, 20 Uhr
Pfarrheim, 4560 Kirchdorf
Veranstalter: Kathol. Bildungswerk

Julia Floimayr (r.) und Marlene Kunt-
ner, Diätologinnen am LKH Kirchdorf 

Wichtig ist ein Tun, das wir 
über eine gewisse Zeit durch-
halten, denn erst so kann eine 

Veränderung in uns geschehen.

PATER MARTIN SPERNBAUER
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INTERVIEW

Chöre aus dem Bezirk Kirchdorf stellen sich 
vor – „Wo man singt, da lass dich nieder“
BEZIRK KIRCHDORF. In einer 
neuen Tips-Serie werden Be-
zirks-Chöre in regelmäßig er-
scheinenden Porträts vor den 
Vorhang geholt. Der Obmann 
der Chorregion Traunviertel, 
Erich Infanger, erklärt zu Be-
ginn, warum er die Aktivität der 
Chöre für sehr wichtig im regio-
nalen Zusammenleben hält. 

Tips: Was zeichnet das Chorsin-
gen aus?

Erich Infanger: Ich würde sa-
gen, das Engagement vieler be-
geisterter sangesfreudiger Frau-
en, Männer, Jugendlicher und 
Kinder, die ihr Talent, ihre Freude 
und ihr Hobby der Allgemeinheit 
anbieten und zur Verfügung stel-

len. Sie unterstützen damit das 
kulturelle Leben in der Region.

Tips: Wie ist es um die Chor-
landschaft im Bezirk Kirchdorf 
bestellt?

Infanger: Querfeldein von Spital 
am Pyhrn bis Kremsmünster, von 
Pettenbach bis Steinbach an der 
Steyr, überall sind hervorragende 
Chöre, Ensembles und Gesangs-
gruppen zu entdecken. Besonders 
die Chöre der Region Kirchdorf 
sind unter den aktivsten Gruppen 
unseres Bundeslandes.

Tips: Was können Chöre zu ei-
nem positiven Zusammenleben 
beitragen?

Infanger: Die Chöre der Regi-

on Kirchdorf gelten als ein ganz 
besonderer Faktor an Fröhlich-
keit, Freundlichkeit und positiver 
Einstellung. Gerade in der heuti-
gen Welt, in der wir so viel von 
schrecklichen Ereignissen hören, 
ist es so wichtig, mit positiven 

Berichten dagegenzuhalten. Die 
Chöre können vielleicht dazu 
beitragen, die negativen Schlag-
zeilen vermehrt umzuwandeln zu 
einem fröhlichen Zusammensein 
unter dem Motto: „Wo man singt, 
da lass Dich nieder!“

Tips: Warum halten Sie es für 
wichtig, die Chöre vor den Vor-
hang zu holen?

Infanger: Wir möchten die Leis-
tungen und den Einsatz der vielen 
Engagierten der Öffentlichkeit 
vorstellen und so auch für mehr 
Bewusstsein sorgen.

Erich Infanger ist der Obmann der 
Chorregion Traunviertel.

INFORMATION

Die erste Chorvorstellung gibt es im 
März in der Tips Kirchdorf.

NUR
KURZE
ZEIT!

11.2 - 27.2
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KRIMINALITÄT

Tätlicher Angriff
KREMSMÜNSTER. Eine 45-jäh-
rige Frau wurde in Kremsmünster 
Opfer sexueller Belästigung. Zwei 
noch unbekannte Täter attackier-
ten die Spaziergängerin bei der 
Bezirkssporthalle. Durch heftige 
Gegenwehr gelang es der Frau, 
sich zu befreien. 
Sie schlug einem Angreifer ins 
Gesicht und versetzte dem an-
deren einen Fußtritt. Daraufhin 

� üchteten die Täter. Bei der Ge-
meinde Kremsmünster reagierte 
man prompt auf den Vorfall. In 
Gesprächen mit der Polizei infor-
mierte sich Bürgermeister Ger-
hard Obernberger eingehend und 
beriet über die weitere Vorgangs-
weise. 
So soll etwa in den Abendstunden 
eine bessere Überwachung durch 
die Polizei erfolgen.

Nach der Attacke in Kremsmünster gehen die Ermittlungen in alle Richtungen.
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www.sparkasse.at

Willkommen, 
Leben 
genießen.

Was zählt, sind die Menschen.

STIMMUNGSVOLL

Ball der Leonsteiner
LEONSTEIN. Der Ball der Le-
onsteiner war wieder ein gro-
ßer Erfolg. Gerold Gassenbauer 
konnte als Vorsitzender der SPÖ 
Grünburg im Gasthof Schlader 
sehr viele Ballbesucher begrü-
ßen. Die Moskitos sorgten bis 
drei Uhr Früh mit ihrer stim-
mungsvollen Musik für eine 
volle Tanzfläche. Mit einem 

lachenden und einem weinen-
den Auge verabschiedete man 
sich nach diesem Ball. Einer-
seit, weil auch der Spaß nicht zu 
kurz kam, und andererseits auch 
im Bewusstsein, dass es wahr-
scheinlich der letzte Ball im 
Gasthof Schlader, der mit April 
seine Türen für immer schließen 
wird, war.

Gerold Gassenbauer (SPÖ-Vorsitzender), Larissa Zeislberger, Helene Osterberger 
und Willi Vorderwinkler (Fraktionsvorsitzender, v. l.) amüsierten sich beim Ball.
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MICHELDORF/BAD ISCHL. Eine 
19-jährige Micheldorferin verlor 
auf der schneeglatten B145 in 
Mitterweißenbach die Kontrolle 
über ihr Fahrzeug und kollidier-
te mit einem entgegenkommen-
den Pkw. Die FF-Kräfte mussten 
ihren 23-jährigen Bad Goiserer 
Beifahrer mittels Bergeschere aus 
dem Fahrzeug befreien. Die bei-
den Verletzten wurden ebenso ins 
Spital gebracht wie eine 18-jähri-
ge Ebenseerin, die als Beifahre-
rin im anderen Auto saß.

Ein Pkw schlitterte auf der B145 in ein 
entgegenkommendes Auto. Foto: FF Ischl

VERKEHRSUNFALL

Auto kam ins 
Schleudern

Jetzt anmelden!
07582 63 183

kirchdorf@fahrschule-staudinger.at
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16-20
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KOSTÜMSCHAU

Geschichte trifft Moderne
STEINBACH AN DER STEYR. 
Unter dem Motto „Geschichte 
trifft Moderne“ war in der Ga-
lerie am Färberbach in Stein-
bach an der Steyr eine Mode- 
und Hüteschau zu sehen, die 
bei den Besuchern für Begeiste-
rung sorgte. 

Die zwei beteiligten Künstlerin-
nen Sabine Locicnik und Julia-
na Neuhuber griffen auf ein alt-
bewährtes aber fast vergessenes 
Konzept zurück: Sie verknüpften 
nicht nur qualitätvolles Altes mit 
modisch Neuem, sondern auch 
mehrere Kunstsparten zu einem 
abgerundeten Ganzen. Dabei ge-
staltete Sabine Locicnik Hüte, 
Kopfschmuck und Taschen zu 
selbst genähten historischen Ge-
wändern aus den wichtigsten eu-
ropäischen Stilepochen von Julia-

na Neuhuber. Werner und Marion 
Schörkl lieferten zur jeweiligen 
Zeit die passende Musik. 
Die aktuelle Ausstellung von Ga-
leristin Christine Dörfel steuerte 
die bildnerische Umrahmung bei. 
In ihrer Moderation stellte Sabine 
Locicnik alle Epochen vom Mit-
telalter bis zur Gegenwart und die 
Models vor. Abschließend zeigte 

sich das Publikum mit Applaus be-
geistert. All jene, die von der Filz-
kunst begeistert sind, haben die 
Möglichkeit „Mit Liebe Ge� lztes“ 
jeweils am Donnerstag und Freitag 
von 14.15 bis 18.15 Uhr im Kultur-
laden „Bienenstock“ in Steinbach/
Steyr zu sehen. Der DuoLaPerla-
Verlag präsentiert sein Noten- und 
Kompositionssortiment.

Eine historische Modenschau begeisterte die Besucher.  Foto: Tom Weilguny

FEICHTHUB
ErlebnisGASTHOF

STONEHENGE GARDEN

Feichthubstraße 4 | 4542 Nussbach
Tel. 0 75 87 / 61 59-0 |www.feichthub.at
Für Sie geöffnet:
MI bis FR 16 - 24 Uhr
SA, SO, FEIERTAG ab 10 Uhr durchgehend
MO & DI Ruhetag

444.MMM ärz
MMMusik-Kabarett

11.MMM ärz
Beatles-Show

GUTSCHEINE für unsere
Veranstaltungen sind ein
tolles Geschenk!

SchMAnkERl & UnTERhAlTUnG

All you need is... Ein mitreißendes
Erlebnis der besonderen Art.

VVK: € 22,00 / AK: € 24,00

HHHits der letzten 80 Jahre bis
hhheute im Showformat.
VVVVK: € 222220000,00000000 //// AAAAKKKK::: €€€€ 22222222,00000000
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LESERAKTION

Tips-Glücksengerl überraschte 
beim Einkaufen in Kirchdorf
KIRCHDORF. Auch Nieselregen 
hielt das Glücksengerl nicht 
davon ab, sich auf den Weg zu 
machen und jemanden zu be-
schenken. Diesmal landete es 
im Bezirk Kirchdorf.

Liselotte Fischer aus Kirch-
dorf war zu Fuß in der Bezirks-
hauptstadt einkaufen, als sie das 
Glücksengerl traf. Auf die Frage 
nach ihrer Lieblingszeitung ant-
wortete die 64-Jährige wie aus 
der Pistole geschossen: „Tips – 
was sonst?“ Diese Antwort be-
scherte ihr Fussl-Warengutschei-
ne im Wert von 300 Euro. 
Die glückliche Pensionistin 
möchte nach Frühlings- und 
Sommermode stöbern und über-

legt auch ihren Gewinn mit je-
mandem zu teilen.
Das Tips-Glücksengerl ist in den 
kommenden Wochen in ganz 
Oberösterreich unterwegs. Insge-
samt stellt Tips im Rahmen der 
Aktion Modegutscheine für die 
Fussl Modestraße im Gesamt-
wert von 24.000 Euro zur Ver-
fügung.

Gewinnerin Liselotte Fischer (l.) mit Tips-Redakteurin Susanne Egelseder

GEWINNER

Die weiteren Gewinner der 
vergangenen Woche sind:

Ried: Maria Spießberger aus 
Mehrnbach
Wels: Nina Cervinka aus 
Steinerkirchen/Traun
Linz-Land: Juliana Vemba aus Traun
Perg: Maria Wiesmayr aus Saxen

Tips

Glück
s-

enger
l

GRATISHOTLINE: 0800 20 2013
www.leeb-balkone.com

JETZT

FRÜHJAHRS-

AKTION
!!!

BALKONE &
ZÄUNE AUS
ALUMINIUM
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TRADITION

Geführte Kripperlroas
MOLLN. Bei den geführten 
Kripperlroasen waren viele in-
teressierte Besucher rund um 
Weihnachten in Molln unter-
wegs. Heuer wurden rund 100 
Kripperl im gesamten Gemein-
degebiet präsentiert. „Ich möchte 
mich herzlich bei allen Ausstel-
lern, den Ortsteilverantwortli-
chen, sowie allen ehrenamtli-
chen Helfern für die tatkräftige 

Unterstützung namens des Kul-
turausschusses der Marktge-
meinde Molln bedanken“, sagt 
Vizebürgermeister Manfred Hof-
bauer. Die schöne Tradition wird 
immer bekannter, heuer haben 
sich Besucher aus dem Oberös-
terreichischen Zentralraum bis 
nach Niederösterreich beteiligt 
und die Marktgemeinde Molln 
bei der Kripperlroas erkundet.

Zahlreiche kunstvolle Kripperl wurden bei den Roasen in Molln bewundert.

STIMMIGE WOHNHARMONIE. 
TUT EINFACH GUT.

DER JOSKO WEITBLICK VON FAMILIE JÄGER:

Neu: Der Josko Smart Mix.
Fenster, Türen und erstmals Naturholzböden – mit Weitblick 
harmonisch aufeinander abgestimmt. Einzigartiges 
Wohlfühlambiente vom Boden über Sockelleisten und 
Treppen bis zu Fenstern, Innen- und Haustüren. 
Eben ganz schön Josko.

*gültig für alle Plan- und Naturmaßaufträge für Abschlüsse bis 31.03.2016, Auslieferung bis 30.09.2016

Josko Partner
STUDIO STADL-PAURA
4651 Stadl-Paura

Mivagasse 3
Fon 07245.32573 -10
E-Mail stadl-paura@joskopartner.at 

Josko Studio Liezen
EDUARD RETSCHITZEGGER
8940 Liezen

Gesäusestraße 21-23
Fon 0664.7501 7058
E-Mail info-retschitzegger@aon.at

Josko Partner
FENASTRA FENSTER & 
TÜREN HANDELS-GMBH
4600 Wels

Dr Koss-Straße 16
Fon 07242.55355
E-Mail offi ce@fenastra.at

FENSTER.TÜREN.BÖDEN

JOSKO
FRIERT DIE  

PREISE 
EIN*

TRACHTENGRUPPE

Führungswechsel
MICHELDORF. Nach zehnjähri-
ger Tätigkeit legte das gesamte 
Team der Trachtengruppe Mi-
cheldorf die Führung zurück. 
Obfrau Maria Kogler, ihre Stell-
vertreterin Monika Neumayer, 
Kassierin/Schriftführerin Maria 
Wagner sowie ihre Stellvertrete-
rin Gudrun Kuttner bedankten 
sich für die langjährige Treue 
und gute Zusammenarbeit in der 
Gruppe. Das neue Team wurde 

unter der Aufsicht der Bezirks-
obfrau Marianne Hochmayr ein-
stimmig gewählt. 
Neue Obfrau ist Gudrun Kuttner. 
Unterstützt wird sie von ihrer 
Stellvertreterin Claudia Stei-
nermair und Kassierin/Schrift-
führerin Martina Petter. Zehn 
Mitglieder erhielten die Silberne 
Ehrennadel für ihre langjährige 
Treue zur Oberösterreichischen 
Goldhaubengemeinschaft.

Maria Wagner, Monika Neumayer, Maria Kogler, Bezirksobfrau Marianne Hoch-
mayr, Gudrun Kuttner, Claudia Steinermair und Martina Petter (v. l.)
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Fasching in der Region

KOALITIONSGSCHNAS
Bereits zum zweiten Mal organisierten der Pensionistenverband, der Senioren-
bund und der Seniorenring einen gemeinsamen Faschingsball in Grünburg. Die 
beiden Musiker Michael und Heinrich sorgten vier Stunden für gute Stimmung, 
sodass der Tanzboden fast immer voll war. Auch Organisator Willi Ebner (l.) und 
Bürgermeister Gerald Augustin (r.) mischten sich kostümiert unter das Publikum.
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FASCHINGSUMZUG
Auch beim Faschingsumzug in Spital 
am Pyhrn ließen sich 17 Vereine und 
Gruppen aus dem Ort und der Umge-
bung etwas Unterhaltsames einfallen. 
Thema waren unter anderem die 
Registrierkassenpfl icht, Skischaukel, 
der letzte Musikantenstadel und der 
Fußballverein Windischgarsten. Nach 
dem Umzug wurde am Kirchenplatz 
gefeiert. Die vielen Zuseher waren 
begeistert.begeistert.

SUPER STIMMUNG
18 Gruppen aus Steyrling, Klaus, St. 
Pankraz und Umgebung beteiligten 
sich am diesjährigen Faschingsumzug 
in Steyrling. Schönes Wetter sorgte 
auch für einen großen Zuschauer-An-
drang. Zum Abschluss herrschte noch 
super Stimmung im geheizten Zelt.

PFARRBALL
Das Jung-Prinzenpaar vom Windischgarstner Carneval Club eröffnete den 
(Masken-)Pfarrball Windischgarsten. Mit den kreativen Masken wurden einige 
Berufsgruppen und Prominente liebevoll aufs Korn genommen. Jede Maske 
gewann einen tollen Preis. Tanzmusik, Seidl-Bar, Jugend-Bar und Kaffeestüberl 
sorgten für eine lustige Ballnacht bis in die Morgenstunden.

RAMBA ZAMBA
Närrisches Treiben herrschte am Fa-
schingsamstag auch in der Gemeinde 
Grünburg. Der Fantasie waren keine 
Grenzen gesetzt und so waren viele 
kreative Verkleidungen und Fahrzeu-
ge wie Flowerpower und Achterbahn 
zu sehen. Auch aktuelle Themen 
wie Kassenpfl icht und VW-Skandal 
wurden in den Umzug eingebunden. 
Anschließend gab es Ramba Zamba 
mit DJ Xandl im Zelt des Raika-Parks.

FASCHINGSBLASEN
Das Faschingsblasen zählt bereits zur 
Tradition der Marktmusikkapelle Mi-
cheldorf. Auch in diesem Jahr zogen 
drei Gruppen bei traumhaftem Wetter 
durch ganz Micheldorf. Im gesamten 
Ort waren die Klänge der Bläser zu 
hören. „Danke bei allen Gönnern“, 
bedankt sich Kapellmeister Thomas 
Hüttner-Aigner stellvertretend für alle 
Musiker.
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MAGISCHES KIRIDORF
Am Faschingsamstag herrschte wieder Faschingstreiben im Kirchdorfer Zent-
rum. Die Kiridorfer Faschingsgesellschaft verwandelte die Bezirkshauptstadt 
passend zum Motto „Magisches Kiridorf“ in eine bunte Zauberwelt.

Foto: Jack Haijes

Foto: Jack Haijes
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NEUES
FENSTER--
ALTER
PREIS!
Beim Internom-Fensterkauf bis
29. Februar 2016, bei BS Grabmann
in Arbing und Kirchdorf, erhalten Sie
Ihre Fenster zum Preis von 2015.
Sichern Sie sich jetzt Ihren Preis-Vorteil.

E

www.bsgrabmann.at

Filiale Kirchdorf
4560 Kirchdorf, Bambergstr. 11
+43 (0)7582/60369

Zentrale Arbing
4341 Arbing Bundesst. 27
+43 (0)7269/7558 -0

Aktion im
Schaltjahr 2016

gültig bis:

29. Februar

Alles spricht für Internorm
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WETTBEWERB

Beste Fotos prämiert
MOLLN. Zweimal im Jahr gibt es 
einen Fotowettbewerb der rund 25 
Mitglieder des Fotoclubs Molln. 
Ungefähr die Hälfte nimmt daran 
teil. Aus einer internen Bewertung 
im Rahmen von „Bild des Monats“ 
wird der Gesamtgewinner in drei 
Kategorien ermittelt. In die Wertung 
kommen die besten drei Bilder jeder 

Sparte: „Digital Farbe, Thema frei“, 
„Digital Farbe mit Thema“ und „Di-
gital Schwarz-Weiß, Thema frei“. 
Dieses Mal hat Martin Spannring in 
jeder Kategorie den ersten Platz er-
reicht. Damit holte er sich auch den 
Gesamtsieg vor Rosemarie Huber 
(zweiter Platz) und Alfred Fröhlich 
(dritter Platz).

Rosemarie Huber, Obmann Franz Stöger und Martin Spannring (v. l.)
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„VIELFALT FÜR WARTBERG“

Ins neue Jahr gestartet
WARTBERG. Die Caritas Flücht-
lingshilfe Wartberg und die Platt-
form „Vielfalt für Wartberg“ luden 
zu einer Jahresstart-Feier in den 
Pfarrsaal ein. Neben den Ehren-
amtlichen und den Asylwerbern 
aus Wartberg befanden sich auch 
Vertreter von Pfarre, Gemeinde, 
Schulen, Kindergarten, Caritas 
sowie unterstützenden Firmen 
und Vereinen unter den zahlrei-
chen Gästen. 
In seiner Begrüßung bedankte 
sich Caritas-Mitarbeiter Thomas 
Winter für die Unterstützung.
Nach einem Bericht von Caritas-
Mitarbeiterin Marizela Markovic 
erklärte Vizebürgermeister Man-
fred Huemer, dass das Wartberger 
Flüchtlingsquartier in der Region 
oft als „Best Practice“-Beispiel 
vorgestellt wird. Der russische 
Asylwerber Khavazh Baudi Os-
mayev sorgte für die musikalische 
Umrahmung. Harald Helmberger, 

einer der vielen freiwilligen Hel-
fer, ließ in einem Fotorückblick 
die Ereignisse des letzten Jah-
res Revue passieren. Der Abend 
klang am Buffet mit russischen, 
arabischen und österreichischen 
Spezialitäten aus. Dazu gab es 
Trommelmusik und Tänze aus 
dem arabischen Raum.

Gemeinsames Fest im Pfarrsaal der 
Gemeinde Wartberg            Foto: Caritas

Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder 
kostenlos erhalten!

  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – 
auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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FEUERWEHR

Intensives Atemschutztraining
K R E M S M Ü N S T E R / W E L S . 
Atemschutzeinheiten der 
Kremsmünsterer Feuerwehren 
waren bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Wels zu Gast und ab-
solvierten ein spezielles Atem-
schutztraining.

Atemschutzeinsätze fordern die 
Feuerwehren besonders, gilt es 
doch mit schwerer Ausrüstung 
teils heikle Situationen zu ent-
schärfen. In der sogenannten 
Atemschutzstrecke können die 
Feuerwehren diese Szenarien 
trainieren.

Belastung wurde simuliert
In absoluter Dunkelheit muss 
jeder Atemschutztrupp, beste-
hend aus drei Personen, die 
Strecke passieren und dabei ver-
schiedene Aufgaben lösen. Das 
Gewicht des Einsatzgewandes 

und des Pressluftatmers beträgt 
laut Feuerwehr Kremsmünster 
etwa 25 Kilogramm. 
Um die Belastung zusätzlich zu 
erhöhen, müssen Kanister, welche 
etwa 20 Kilo wiegen, mitgenom-
men werden. An einer Stelle muss 
das Atemschutzgerät abgenom-
men werden, um eine Engstelle 

zu passieren. Bei der Atemschutz-
strecke ist die Kommunikation 
innerhalb eines Trupps sehr wich-
tig. Als Abschluss mussten die 
Teilnehmer des Trainings noch 
mit der gesamten Ausrüstung in 
die Kraftkammer. Radfahren und 
Hammerziehen standen ebenfalls 
auf dem Programm. 

Zusatztraining: Nach dem Absolvieren 
der Strecke mussten die Kameraden 
noch in die Kraftkammer.

Übung mit voller Montur – Krems-
münsterer Feuerwehren waren in Wels 
zu Besuch.     Foto: Feuerwehr Kremsmünster
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HINTERSTODER. Noch immer 
ist es unfassbar, was vor mittler-
weile über einer Woche in Hin-
terstoder passiert ist. Der Ort 
steht unter Trauer, nachdem ein 
49-Jähriger aus Hinterstoder von 
einem Auto überfahren wurde 
und noch an der Unfallstelle ver-
starb.
Laut Polizei ergab der Alkomat-
test beim 28-jährigen Lenker aus 
Vorderstoder einen Wert von 1,5 
Promille. Der Autofahrer gab 
an, noch im Ortsgebiet von Hin-
terstoder den auf der Straße lie-
genden Fußgänger übersehen zu 
haben. Eine Obduktion bestätig-
te, dass dieser tatsächlich schon 
auf der Straße gelegen habe, als 
ihn der junge Lenker überrollt 
hatte. Der 49-Jährige lebte jedoch 
noch und sei erst gestorben, als er 
überfahren wurde. Der Fall wird 
nun vor Gericht landen.

TRAUER

Tragischer 
Verkehrsunfall

10 TAGE TESTSIEGER
TESTEN 39€ *

Wegen des großen Interesses
bitten wir um telefonische Terminvereinbarung!

Quelle: Deutsches Institut für Service-Qualität (DISQ) im Auftrag des Nach-
richtensenders n-tv. INJOY ging hier mit einer Gesamtpunktzahl von über 80
Punkten als einzige Fitnessmarke mit „sehr gut“ aus dem Test hervor.

39393939
n d oß n Interesereser seessees s
*Angebot gültig bis 19. 2. 2016

4560 Kirchdorf, Brunnenweg 11 
07582/ 61662

Helene Hammertinger
ASZ-Leiterin  Pettenbach

Umweltgerech-
te Entsorgung 
von Elektro-

altgeräte  
Ob Leuchtstoffröhren, 
Wäschetrockner oder 
Batterien – sie alle ent-
halten wertvolle Roh-
stoffe, die nach der rich-
tigen Entsorgung wieder 
genützt werden können. 
Elektroaltgeräte und alte 
Batterien richtig zu ent-
sorgen ist viel einfacher 
als man denkt und noch 
dazu kostenlos. Eine 
kostenfreie Entsorgungs-
möglichkeit bieten unse-
re ASZ im Bezirk. Unsere 
geschulten Mitarbeiter 
stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung, und helfen 
beim Unterscheiden der 
verschiedenen Sammel-
kategorien. Die gesam-
melten Altgeräte werden 
zur Verwertung weiter-
geleitet. Dort werden 
nicht nur wertvolle Roh-
stoffe gewonnen, son-
dern auch Schadstoffe 
umweltgerecht entsorgt. 
Wer also seine Elektroalt-
geräte und alten Batteri-
en im ASZ entsorgt leistet 
einen wichtigen Beitrag 
zum Schutz der Ge-
sundheit der Menschen 
und unserer Umwelt.

Anzeige
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SENIORENBUND

Aktivitäten bereichern
KLAUS. Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Seniorenbundes 
Klaus-Steyrling-St. Pankraz be-
richtete Obmann Peter Weibold 
von den 17 Veranstaltungen der 
Ortsgruppe im Vorjahr, wobei 
die Ausflüge, die Theaterfahr-
ten und der traditionelle Alm-
stammtisch besonderen Anklang 
fanden. ÖVP-Obmann Clemens 
Braunreiter meinte, dass diese 

Aktivitäten die Lebensqualität 
der älteren Mitbürger bereichern. 
Bezirksobfrau Hilde Baumgart-
ner dankte den Funktionären, 
dass sie sich neben den organisa-
torischen Aufgaben auch um die 
Anliegen der Mitglieder küm-
mern. Sie stellte das umfangrei-
che Bezirksprogramm vor und 
erklärte auch das neue Notarzt-
system „HÄND“.

Gemütliches Beisammensein bei der Versammlung des Seniorenbundes

Workshop Die Schüler der Musikvolksschule Klaus konnten mit dem di-
plomierten Gesangspädagogen und Chorleiter Bernhard Putz drei Stunden 
trommeln, singen und tanzen. Jedes Kind erhielt eine eigene Trommel. „Ob 
Jung oder Alt, Neueinsteiger oder Erfahrene, jeder Teilnehmer, der sich auf 
diese musikalische Reise einlässt, wird am eigenen Leib spüren können, wie 
diese zutiefst leidenschaftliche Musik die Saiten im Innersten des Menschen 
berührt“, so Putz, der bereits Musik- und Sozialprojekte in Ghana, Namibia 
und Südafrika betreute. Er leitet das Percussionensemble „African Beat” 
und ist mit CD-Publikationen und Arrangements erfolgreich.

4701 Bad Schallerbach · Promenade 2 Telefon +43(0)7249/42071-0
e-mail info@vitalwelt.at Telefax +43(0)7249/42071-13

www.vitalwelt.at

pro Person in einem ***Hotel ab € 144,00
im ****Parkhotel Bad Schallerbach ab € 200,00

zzgl. Tourismusabgabe. Anreise täglich möglich. Gerne können Sie Ihren Aufenthalt verlängern.

Tourismusinfo Vitalwelt Bad Schallerbach

e122,00
ab

pro Person in einer Pension
inkl. Frühstück

Relaxing Dreams –
Auszeit mit Wohlfühlgarantie

Herrlich abschalten und entspannen
in der Urlaubsregion Vitalwelt
Bad Schallerbach, wo auch Ihre
Winter-Träume wahr werden!
n 3 Tage / 2 Nächte mit

Frühstück in der
gewünschten Kategorie
(HP möglich)

n 2 Eintritte in die
Cabrio-Therme „Tropicana“
inkl. Sauna-Bergdorf „AusZeit“
im EurothermenResort
Bad Schallerbach

n Vitalwelt-Gästekarte mit
zahlreichen Ermäßigungen

n Kein Einzelzimmer-Zuschlag!
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BEZIRK/LINZ/OÖ. Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Thomas Stel-
zer stellte in Linz anlässlich des 
Safer-Internet-Days am 9. Febru-
ar die medienpädagogischen Pro-
jekte des Landes OÖ vor. 

Zahlreiche Projekte
Beim gratis Facebook-Check er-
halten Jugendliche Infos zu Face-
book-Einstellungen und darüber, 
wie sie ihren Account schützen 
können. Bei den „Webchecker“-
Workshops in Volksschulen wird 
über Chancen und Risiken des 
Internets umfassend informiert. 
Übersichtlich zusammengefasst 
sind die Infos dann in der Web-
checker-Broschüre.
Beim Projekt „Handy@Dialog“ 
sollen Jugendliche ihr Wissen in 
Sachen Smartphone mit Senioren 
austauschen, um bei diesen die 
Medienakzeptanz zu fördern.

BILDUNG

Wissen über 
neue Medien

Melde dich zu einem Schnuppertag!

www.speedmaster.at

LEHRE PRODUKTIONSTECHNIKER     

SPEEDMASTER GMBH

     

A-4551 Ried im Traunkreis, Gewerbestraße 4

Tel.: 07588/20020, e-mail: office@speedmaster.at

Hast du Interesse in einem aufstrebenden, 

modernen Unternehmen diese interessante 

und vielfältige Lehre zu absolvieren, dann

 bewirb dich bei Speedmaster!

INZERSDORF:
>> GOLDENE HOCHZEIT:
Monika & Siegfried Eglseder, 
am 29. Jänner

KIRCHDORF: 

>> GEBURT: 
David, 
am 31. Jänner, 
Eltern: 
Melanie Kasper 
& Christian 
Schmied 

Foto: babysmile24

>> TODESFALL: 
Reinhard Koller, 
am 29. Jänner, 
im 61. Lebensjahr 

>> TODESFALL: 
Magdalena Schodek, 
am 29. Jänner, 
im 85. Lebensjahr

MICHELDORF: 
>> GEBURTSTAGE:
Kons. Johann Walter (82, am 11. Februar), 
Herta Fineder, (84, am 16. Februar)

OBERSCHLIERBACH:
>> TODESFALL: 
Leopold Mitterbauer,

am 3. Februar, im 67. Lebensjahr

>> TODESFALL: 
Katharina Grasegger, 
am 2. Februar, 
im 85. Lebensjahr

NUSSBACH
>> GEBURTSTAGE:
Karl Ahathaller (83, am 14. Februar),
Maria Brunnbauer (87, am 15. Februar)

>> TODESFALL: 
Josef Altmann, 
am 31. Jänner, 
im 67. Lebensjahr

RIED IM TRAUNKREIS:

>> GEBURT: 
Efe, am 
28. Jännner, 
Eltern: Sibel & 
Atila Sarar 

Foto: babysmile24

>> GEBURTSTAG: 
Franziska Windisch-
bauer, (91)

STEINBACH AN DER STEYR:

>> GEBURT: 
Sabrina, am 
21. Dezember, 
Eltern: Kathrin 
Hofer & Josef 
Mitterhuber
 Foto: Privat

HINWEIS

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre 
Meldungen gratis mit Bild in 
dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-kirchdorf@tips.at
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Simon-Redtenbacher-Platz 9, 
4560 Kirchdorf

Neues

aus den 

Gemeinden

Jausn`ZeitImbiss

Steckerlfi sch 
bei Schönwetter jeden 

Freitag ab 1700 Uhr

Eisbahn (Flutlicht)

Mittagsmenü

Feiern aller Art

Industriestraße 4 . 4565 Inzersdorf
Bei der Autobahnabfahrt Inzersdorf
Tel.: 0699 / 11 25 90 54

Mo - Fr: 800 - 2000 Uhr oder länger :)
Sa, So und Feiertage geschlossen (ausgenommen bei Reservierung)

bei Schönwetter jeden 

(ausgenommen bei Reservierung)

www.jausnzeit.at
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FORTBILDUNG

Wander- und Schneeschuhführer
SPITAL/PYHRN. Die intensive 
und praktische Winter-Fortbil-
dung der Wander- und Schnee-
schuhführer Oberösterreichs fand 
in Spital/Pyhrn statt. 15 Teilneh-
mer waren mit zwei Berg- und 
Skiführern im Gelände unterwegs 
und übten den Lawineneinsatz in 
der Gruppe, die Schneedeckenun-
tersuchung, den Schneedecken-
aufbau, die Hangbeurteilung, die 
Hangsteilheitsmessung sowie Ge-
fahrenmuster und Wind. Ein Teil der Wander- und Schneeschuhführer bei der Winter-Fortbildung in Spital am Pyhrn Foto: Michael Poltura

Tage
Schnäppchen

12. & 13. Februar
www.scwels.at
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Etwas Gutes tun ohne viel Aufwand: Plasmaspenden ist einfach und sicher und rettet Menschenleben!

Schnell erledigt:
Ab ins Plasmazentrum um Leben zu retten!

Einkaufen
Plasma spenden
& Leben retten
Entspannen

Check-Liste

www.pllasmazentrum.at

Plasmazentrum Wels
Pollheimerstraße 15, 4600 Wels

Tel. 07242 /43636
Linie 15 Thalheim

Plasmazentrum Linz
Gruberstraße 23, 4020 Linz
Tel. 0732 /790013

Bus Linie 12, 27 & 25

€ 25,–
pro Blutplasmaspende
für Ihren Zeitaufwand

NEU AB 2016

VOLKSSCHULEN

Erlebnistag 
am Kasberg
PETTENBACH/GRÜNAU. Schul-
hefte und Bücher vertauschten    
75  Volksschüler  aus Pettenbach 
mit der Skiausrüstung beim 
„Ski-Erlebnistag“ der Ski-Union 
TRITEC Pettenbach auf dem 
Kasberg.
Begleitet von Direktor Josef Mit-
termair und engagierten Leh-
rern wurden die Kinder je nach 
Leistungsstärke in elf Gruppen 
aufgeteilt und dort jeweils von 
einem Betreuer des Skivereines 
gecoacht. 
Bei sehr guten Schnee-und Wit-
terungsbedingungen  begrüßte 
auch das lokale Maskottchen, 
„Kasberg-Bär Bruno“ die jungen 
Sportler, die den „Freiluft-Unter-
richt“ beim Skitag richtig genie-
ßen konnten. Einige chauf� erte 
der Skidoo zum Hochberghaus,  
wo die TRITEC Pettenbach zum 
Abschluss alle zu Schnitzel und 
Pommes einlud.

Volksschüler beim Skitag  Foto: W. Littringer
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VERGLEICHSBEWERB

Schwerpunkt Metall
KIRCHDORF. Insgesamt 43 Schü-
ler, die an der Polytechnischen 
Schule Kirchdorf den Schwer-
punkt Metall gewählt haben, tra-
ten zu einem Vergleichsbewerb 
an. Dabei konnten sie ihre in den 
letzten Monaten erworbenen Fer-
tigkeiten unter Beweis stellen. 
Es galt nach einer vorgegebenen 
Werkzeichnung in vorgegebener 
Zeit ein Werkstück anzufertigen. 
Gearbeitet und beurteilt wurde 
nach den Kriterien der Lehr-

lingsausbildung für Werkzeug-
bautechniker.
Dominik Brandstetter holte sich 
den ersten Platz. Sebastian Mör-
tenhuemer und Lukas Broser 
belegten ex equo Rang zwei. 
Knapp dahinter landeten Mario 
Malzner, Felix Schoder, Sebas-
tian Vierthaler und Tahiri Liri-
don. Lehrer Peter Mandlbauer 
von der Polytechnischen Schule 
Kirchdorf organisierte den Wett-
bewerb.

Freuten sich über gute Leistungen beim Vergleichsbewerb: die Teilnehmer der 
Polytechnischen Schule in Kirchdorf.                     Foto: Mandlbauer

ABP FESTE FEIERN!
ABP Services GmbH | Rosenauerweg 16 | 4580 Windischgarsten

T +43 7562 5440 80 | willkommen@abp-burgers.at | www.abp-burgers.at

Wähle den perfekten Platz für Deine Trauung und Deine
Hochzeitsfeier bei Burgers im idyllischen Windischgarstner Tal.
Das Burgers Team verwöhnt Dich und Deine Gäste mit
ideenreichen, genussvollen Menüs und betreut Dich exklusiv.

Auf Deine Terminanfrage freuen wir uns!

Dein Burgers Team

Sag „JA“ im Gr�nen!

VALENTINSTAG

Tag der Liebenden
BEZIRK. Am Sonntag, 14. Febru-
ar, ist Valentinstag. Auch im Be-
zirk Kirchdorf wird der Tag der 
Liebenden gefeiert. Doch woher 
kommt dieser Brauch?

Der heilige Valentin gilt als Hei-
liger der Freundschaft und Liebe. 
Er war Bischof in Terni nördlich 
von Rom und starb am 14. Febru-
ar 269 als Märtyrer. Seit 350 nach 
Christus, also schon 80 Jahre nach 
seinem Tod, wird sein Gedenktag 
begangen. 
Der heilige Valentin galt unter 
anderem als Patron der Verlieb-
ten und Brautleute, denen man 
den Segen und die Fürbitte des 
heiligen Valentin „für a guate 
Heirat“ wünschte. Valentin soll 
einmal einem verliebten Paar 
zur Flucht und gegen den Wil-
len der Eltern zur Ehe verhol-
fen haben. Damit ist er auch der 

Stifter glücklicher Ehen, die auch 
Hindernissen trotzen.

Valentin und die Blumen
Der Brauch, am Valentinstag Blu-
men zu schenken oder Präsente zu 
machen, könnte auf einen altrömi-
schen Brauch zurückgehen. Denn 
genau am 14. Februar wurde im 
alten Rom das Fest der Göttin Juno, 
der Beschützerin von Ehe und Fa-
milie, begangen. Zu diesem An-
lass wurden die Altäre der Göttin 
geschmückt und die Frauen inner-
halb der Familie mit Blumen be-
schenkt.

Die rote Rose symbo-
lisiert die Liebe. 
Foto: Wodicka

Fr 4. - So 6. März 16
Gmunden - Toscana

www.frühjahrs-messe.at

Gewinnspiel
+ kostenlose

Fachvorträge

Der Frühlin
kann starten

nG
n!

nEU: Kinderprogramm
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Event-Tipp:

jeden Freitag und Samstag - Hinterstoder
> BIRTHDAY-SPECIAL im Party Stadl
Komme in der Woche deines Geburtstags zu 
uns und erhalte eine Flasche Frizzante GRATIS – 
Happy Birthday! Das Party Stadl Team freut sich 
auf EUCH! Ab sofort ab 16:00 Uhr geöffnet.

Die Kriegerinnen und der Pandabär
Party Stadl, 06. Februar (Hinterstoder)

Alle Partyfotos findest du auf www.szene1.at
Fotograf für dein Lokal unter tips@szene1.at anfordern

Top-Events und Top-Fotos
präsentieren

Diana, Sarah und Karin
MONTE, 06. Februar (Windischgarsten)

Carina und Stefanie 
Partyfass, 06. Februar (Micheldorf)

Ivana und Benjamin 
Partyfass, 06. Februar (Micheldorf)
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Kunden bestätigen: Durch Preisvergleich jede Menge Geld gespart !

Elektro - Outlet Steyr: Massiv sparen
bei Küchen- Einbaugeräten !!!

Oft nehmen Kunden beim Kauf
der neuen Küche die Einbau-
geräte zum Pauschalpreis gleich
mit dazu. Aber gerade hier ver-
schenken Küchenkäufer unnötig
Geld. Die Vielfalt an Einbauge-
räten ist riesig, ebenso wie die
Preisunterschiede. Auch ein
Preisvergleich zeigt: Im Elektro
Outlet Steyr sind Marken-
Kücheneinbaugeräte durch den
europawei ten Einkauf im
grossen Stil und durch die Über-
nahme grösserer Sonderposten
der Industrie meist erheblich
günstiger. Auf Wunsch werden
alle Geräte fachgerecht montiert
und angeschlossen. Viele Geräte
werden auch mit 5 Jahren
Vo l l g a r a n t i e a n g e b o t e n .

Immer öfter müssen Küchenkäufer feststellen:
Wer seine Küchen-Einbaugeräte blindlings
kauft, kann ganz schön draufzahlen.

Vielfalt und Preisunterschiede sind bei Küchengeräten
riesig. Durch einen Preisvergleich im Elektro-Outlet
STEYR kann beim Küchengerätekauf massiv Geld
gespart werden ! Starten Sie jetzt den Preisvergleich !

Top - Markengeräte weit
u n t e r L i s t e n p r e i s !

Neues te Mode l l e we i t
u n t e r L i s t e n p r e i s !

Richtig sparen beim Kauf
von E l e k t r oge r ä t e n !

Zustellung, Anschluss und
E inbau auf Wunsch !

Selber fahren - Kohle sparen
Gratis - Leihtransporter !

2 - 5 Jahre Vollgarantie !

Top - Beratung !

O

O

O

O

O

O

O

Riesenauswahl !O

www.elektro-outlet.at Steyr, Ennserstrasse 17 Tel: 07252/70483

A
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17 Wirtschaft & Politik
INNOVATION

Peter Lanzerstorfer erhielt Award für 
seine innovative Forschungsarbeit
SPITAL AM PYHRN/WELS. Peter 
Lanzerstorfer aus Spital am 
Pyhrn forscht seit zwei Jahren 
an der Wirkung von Lebensmit-
telinhaltsstoffen auf menschliche 
Zellen. Für seine Forschungsas-
sistenz gewann er den „INNO-
VATIONaward FH Wels 2016“.

 von SUSANNE EGELSEDER

Gemeinsam mit neun weiteren 
Forschern arbeitet Peter Lanzers-
torfer in der Forschungsgruppe 
„Funktionelle Lebensmittel“ an 
den unterschiedlichsten Themen-
gebieten. „Ich beschäftige mich 
hauptsächlich mit der Entwicklung 
von Methoden für die Beantwor-
tung zellbiologischer Fragestellun-
gen“, erklärt der 30-Jährige.
Welser Lebensmittelforscher un-
tersuchen, wie gut Pflanzenin-
haltsstoffe direkt auf bestimmte 
Moleküle von menschlichen Zellen 
wirken. Mit diesem Wissen sollen 

in Zukunft gezielt gesundheitsför-
dernde Lebensmittel oder ef� zien-
te Nutrazeutika produziert werden, 
die präventiv gegen Krebs und Dia-
betes wirken. Derzeit wird an dem 
Projekt „Optoscreen“ gearbeitet.

Identifi kation neuer
Wirkstoffe verbessern
„Wir verfolgen die Entwicklung 
einer neuartigen biophysikali-
schen Methode zum Hochdurch-
satz-Screening. Damit wollen wir 
die Identi� kation neuer Wirkstof-
fe für unterschiedlichste Anwen-
dungsbereiche zum Beispiel zur 
Behandlung und Prävention von 
bedeutsamen Krankheiten wie 
Krebs und Diabetes wesentlich 
verbessern und beschleunigen. 
In weiterer Folge können mit den 
identi� zierten Wirkstoffen funk-
tionelle Lebensmittel oder auch 
Pharmazeutika hergestellt werden, 
die in menschlichen Zellen gezielt 
erwünschte Reaktionen hervorru-

fen und möglichen Krankheiten 
vorbeugen“, so der Forscher. 

Auszeichnung überreicht
Vor mehr als 300 Gästen wurde im 
Minoritenkloster der „INNOVATI-
ONaward FH Wels“ vergeben. Mit 
dem vom FH-Förderverein Wels 
gestifteten Preis werden Masterar-
beiten und Forschungsassistenten, 
die konkrete industrielle Problem-

stellungen mit besonders innova-
tiven Ideen lösen, ausgezeichnet. 
Peter Lanzerstorfer erreichte den 
ersten Platz in der Kategorie For-
schungsassistent des Jahres und 
kann sich über einen Scheck in der 
Höhe von 1500 Euro, gesponsert 
vom FH-Förderverein Wels, freu-
en. „Diese Auszeichnung ist eine 
klare Bestätigung und Würdigung 
für die geleistete Arbeit und mo-
tiviert zugleich den eingeschlage-
nen Weg weiter zu verfolgen“, freut 
sich Peter Lanzerstorfer über den 
Award.
Der Spitaler ist seit Anfang 2011 
für die FH Wels tätig und hat be-
reits etliche Publikationen ver-
öffentlicht, die auch bereits bei 
wissenschaftlichen Tagungen 
aufgegriffen wurden. Das For-
schungsprojekt, an dem er mit-
wirkt, ist sehr erfolgreich und 
auch im Programm „Innovatives 
Oberösterreich 2020“ des Landes 
Oberösterreich enthalten.

Peter Lanzerstorfer forscht in Wels.

FH-OÖ-Geschäftsführer Gerald Reisinger, Bürgermeister Andreas Rabl, Spar-
kasse-OÖ-Vorstandsvorsitzender Michael Rockenschaub, Peter Lanzerstorfer, 
Landeshauptmann-Stellvertreter Thomas Stelzer, FH-Förderverein-Wels-Obmann 
Günter Rübig, FH-OÖ-Dekan Günther Hendorfer (v. l.)  Foto: Land OÖ/Kauder

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

» Sie sehen aus, als 
hätten Ihre Fenster eine 
Wartung nötig.«
hätten Ihre Fenster eine 

www.1stfensterservice.at

Kostenlose Servicenummer:
0800 / 21 55 00

BESSERE 

  GLÄSER –

weniger Energie-

verbrauch

Bereits seit 1954 besteht der Friseursalon Kohler in Eberstalzell, und seither 
wurden immer wieder Modernisierungsarbeiten durchgeführt um den Kun-
den/Kundinnen eine ansprechende und angenehme Atmosphäre zu schaffen.

Umbau im Friseursalon Kohler

Überzeugen Sie sich bei einem Besuch im Friseursalon Kohler in Vorchdorf o. Eberstalzell.

4653 Eberstalzell, Hauptstr. 6, Tel: 07241/5577
4655 Vorchdorf, Schlossplatz 9, Tel: 07614/6232 

www.salon-kohler.at



Kirchdorf 186. WOCHE 2016Wirtschaft & Politik

ARBEITNEHMERVERTRETUNG

ÖAAB bietet an Sprechtagen Infos 
rund um den Steuerausgleich
BEZIRK. Unter dem Motto „Ver-
schenk kein Geld ans Finanz-
amt!“ ist der OÖVP-Arbeitneh-
merbund ÖAAB im gesamten 
Bezirk Kirchdorf unterwegs, 
um im Rahmen von Sprechta-
gen mit praktischen Tipps zur 
Arbeitnehmerveranlagung zu 
unterstützen. 

„In diesem Jahr informiert der 
Experte Bürgermeister Fritz 
Reinisch zusätzlich über die we-
sentlichen Neuerungen durch 
die Steuerreform 2015, die Ar-
beitnehmern und Familien eine 
spürbare Entlastung bringt“, so 
ÖAAB-Bezirksobmann Bür-
germeister Helmut Hechwarter. 
Beim Sprechtag besteht die Mög-

lichkeit, sich von einem Experten 
bei seinen persönlichen Anliegen 
beraten zu lassen. Die Beratungs-
teilnehmer erhalten praktische 

Tipps zu allen Fragen rund um 
die Arbeitnehmerveranlagung.

Thema Pensionen
Bei den Terminen in Windisch-
garsten und Molln gibt es auch 
gleichzeitig eine Vorsprache-
Möglichkeit zu pensionsrecht-
lichen Fragen. Als Experte des 
Seniorenbundes steht Sozial- und 
Fachreferent Konsulent Siegfried 
Sattlberger mit Rat und Hilfe zur 
Seite. 
ÖAAB-Bezirksobmann Hech-
warter: „Die gesetzlichen Rah-
menbedingungen und die För-
der- und Unterstützungsangebote 
ändern sich laufend. Daher ist 
es wichtig informiert zu sein, 
um die Vorteile optimal zu nut-
zen. Deshalb steht – neben der 

Durchsetzung der politischen 
Ziele – die Service-Information 
im Mittelpunkt der Arbeit des 
OÖVP-Arbeitnehmerbundes 
ÖAAB.“

Bürgermeister und Steuerexperte Fritz 
Reinisch (l.) mit ÖAAB-Bezirksobmann 
Bürgermeister Helmut Hechwarter

TERMINE

Do., 11. Februar, GH Das Rössl, 
Windischgarsten

Di., 23. Februar, GH Wirt im Dorf, 
Molln

Mi., 24. Februar, GH Voralpenhof, 
Ried im Traunkreis

Fr., 26. Februar, Pizzeria Margari-
ta, Wartberg

Do., 3. März, GH Schröcker, Schlier-
bach

Foto: OÖVP Bezirk Kirchdorf

FACHHOCHSCHULE

Management studieren in Steyr
STEYR. Praxisorientierte Lehre 
und Forschung und ein inter-
nationales Netzwerk machen 
den Erfolg des FH OÖ Campus 
Steyr aus.

Für alle, die eine Karriere im 
Management anstreben, bietet 
die Steyrer Fakultät für Manage-
ment der FH Oberösterreich 
fachlich fundierte und praxiso-
rientierte Studien mit internati-
onaler Ausrichtung rund um die 
Themen Unternehmensführung 
und internationales Management. 
Die Steyrer Management-Studi-
en bieten in den Bereichen Con-
trolling & Finanzen, Marketing 
& Sales, Produktion, Logistik, 
Digital Business und Manage-
ment im Gesundheitswesen 
beste Voraussetzungen für eine 
Karriere in einer globalen Wirt-
schaft.  Praxisnah – international 

– zukunftsorien tiert: So macht 
Studieren Spaß! 
Die FH OÖ Fakultät für Manage-
ment in Steyr hat international 
die Nase vorne. Sechs Bachelor- 
und fünf Masterstudien bilden 
praxisorientiert für den Bedarf 
der Wirtschaft national und in-
ternational aus. Hohe Sozialkom-
petenz, Fremdsprachen, Englisch 
auch als Vorlesungssprache und 
interkulturelles Management be-

fähigen die Absolventinnen und 
Absolventen in einer globalen 
Wirtschaft rasch in Führungs-
positionen aufzusteigen. 

International studieren
Alle Studierenden können die 
Chance auf ein Auslandssemes-
ter an einer der über 100 Part-
nerhochschulen beispielsweise 
in den USA, Kanada, Mexiko, 
Kolumbien, Frankreich, Spa-
nien, Skandinavien, Australi-
en, Russland, Kasachstan oder 
China nutzen oder auch ihr 
Praktikum im Ausland absolvie-
ren. Zwei Studien werden rein 
englischsprachig angeboten, die 
meisten Studien auch berufsbe-
gleitend.                     Anzeige

Auslandssemester sind an über 100 
Partnerhochschulen weltweit möglich.   

JETZT BEWERBEN

Rasch informieren: 
www.fh-ooe.at/campus-steyr 

Foto: FH OÖ

FH OÖ Campus Steyr

Bachelor:
•	Controlling,	Rechnungswesen
	 und	Finanzmanagement
•	Global	Sales	and	Marketing
•	Internationales	Logistik-
	 Management
•	Marketing	und	Electronic	Business
•	Produktion	und	Management
•	Prozessmanagement	Gesundheit

Master:
•	Controlling,	Rechnungswesen
	 und	Finanzmanagement
•	Digital	Business	Management	
•	Global	Sales	and	Marketing	
•	Operations	Management	
•	Supply	Chain	Management

Bachelor: 6 Semester
Master: 4 Semester

Nähere	Informationen	zu	allen
Studiengängen	finden	Sie	online	unter:
www.fh-ooe.at/campus-steyr

Jetzt 
bewerben!
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BILDUNGSEINRICHTUNG

Kids konnten Landwirtschaftsschule 
Schlierbach beim Schnuppertag kennen lernen
SCHLIERBACH. Bereits zum 
zweiten Mal bot das Team der 
Landwirtschaftsschule Schlier-
bach am „Girls & Boys-Day“ 
interessierten Schülern der 
Neuen Mittelschulen einen Ein-
blick in den Schulalltag.

Rund 50 Mädchen und Burschen 
aus dem Einzugsbereich der 
Schule nahmen das Schnupper-
Angebot heuer an. 

Einblick
Beim Brotbacken, Bratwürstel-
erzeugen- und verkosten und bei 
der Milch- und Käseverkostung 
bekamen sie Einblick in die Her-
stellung bäuerlicher Lebensmit-
tel. Am Freigelände durfte unter 
Aufsicht ein 125-PS-Traktor 

probiert und ein Holzkran ge-
steuert werden. Am sogenann-
ten Junior-Bauernhof legten alle 
eine Geschicklichkeitsprüfung 
mit landwirtschaftlichen Go-
karts ab. Im Stall der Familie 

Geisberger gab es einen Einblick 
in die Milchviehhaltung und am 
Betrieb Tragler wurden beim 
Eierabnehmen die Grundlagen 
der Legehennenhaltung vermit-
telt. Als Erinnerungsstück an 

diesen erlebnisreichen Tag fer-
tigten die Schnupper-Schüler in 
der Tischlereiwerkstätte einen 
einfachen Flaschenständer und 
in der Schlosserei einen Schlüs-
selanhänger an. 

Direktor Martin Faschang freute sich über das Interesse am Schnuppertag. Faszination Großtraktor  
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Foto: Josef Preundler

Financial Planning auF höchstem niveau
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Zinsen von derzeit 1,25%* auf Ihr 
täglich fälliges Sparguthaben

Jetzt lohnt es sich besonders für Sie!

Wenn Sie Neukunde bei Swiss Life Se-
lect werden oder als Kunde bestehende 
Veranlagungen aufstocken, können Sie 
für 12 Monate von Zinsen von derzeit 
1,25%* auf Ihr täglich fälliges Spargut-
haben profitieren.

Wir bieten in Kooperation mit der Platt-
form der Capital Bank derzeit einen ho-
hen Tagesgeld-Zinssatz in Kombination 
mit einem Wertpapierdepot mit exklu-
siven Konditionen und ausgewählten 
Top-Fonds:

• Mindesteinlage auf das Sparkonto  
 (KONTO plus) Euro 5.000,-
• Mindestens doppelter Betrag der  
 KONTO plus Einlage als Veranlagung  
 in Best Select vermögensverwaltende  
 Basisfonds

• Keine Depotgebühr für die
 Neuveranlagung im Jahr 2016
• Private Banking Konditionen für
 Depotgebühren ab 2017

Die genauen Konditionen zu der Aktion 
erfahren Sie von Ihrem Swiss Life Select-
Team oder entnehmen Sie bitte unserer 
Website: www.swisslife-select.at

swiss life select
Beratungszentrum Kirchdorf
Sengsschmiedstr. 4, 4560 Kirchdorf/Krems
Tel.: 07582/20 310
Mobil: 0664/321 21 88 (Wolfgang Greunz)
kirchdorf@swisslife-select.at
www.swisslife-select.at

*Turbozinssatz 0,625% (fix für 12 Mona-
te) zusätzl. zum Basiszinssatz von 0,625% 
(variabel, Stand 27.01.2016)

Sonja Grünberger Wolfgang Greunz Mario Huber

Industriestraße 39
4565 Inzersdor /Kremstal
+43 7582 81555
office@kremstaler.at
www.kremstaler.at

...damit
Aufttftritte begeisssi tttern
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SCHLAFEXPERTE AMMERER

Gesunder Schlaf
Gesunder Schlaf ist eine Frage 
der passenden Zudecke. Und 
Zudecken gibt es beim Schlaf-
experten Betten Ammerer na-
türlich in Hülle und Fülle und 
jetzt in den Weißen Wochen be-
sonders günstig.

„Früher waren die Weißen Wo-
chen traditionell jene Zeit, in der 
die Mütter die Aussteuer für ihre 
Töchter einkauften“, erklärt Gi-
sela Stummer von Betten Am-
merer. „Heute stehen die Weißen 
Wochen vor allem für hochwer-
tige Qualitätsware zum Sonder-
preis. So sind jetzt extra weiche 
Handtücher von Vossen, wunder-
schöne Marken-Bettwäschen von 
Fussenegger, kuschelig warme 
Zudecken und noch vieles mehr 
stark preisgesenkt. Am besten 
man besucht die Filiale am Kirch-
dorfer Hauptplatz oder erlebt auf 

www.ammerer.com hochwertige 
Qualität zum günstigen Preis“, rät 
Gisela Stummer. Anzeige

Gisela Stummer: „Kompetente Fach-
beratung und günstige Qualität bei 
Betten Ammerer.“

VIELFÄLTIG

Medizinische Assistenzberufe
jetzt noch verantwortungsvoller
Seit dem Inkrafttreten des Ge-
setzes über die Medizinischen 
Assistenzberufe dauern die 
Ausbildungen im Gesundheits-
assistenzbereich zwar länger, 
sie berechtigen dafür aber zu 
noch verantwortungsvolleren 
und damit spannenderen Auf-
gaben. 

Am BFI Oberösterreich kann 
man die ganze Palette an neuen 
Ausbildungsformen absolvie-
ren. Das Angebot reicht von 
der Ordinationsassistenz über 
die Laborassistenz bis hin zur 
Obduktionsassistenz. Alle Be-
rufsausbildungen können in ein-
zelnen Lehrgängen absolviert 
werden. Sie bestehen jeweils aus 

kostenloser Infoveranstaltung, 
Auswahl-, Basis- und Aufbau-
modul sowie kommissioneller 
Abschlussprüfung. Besonders 
große Nachfrage herrscht am BFI 
derzeit nach dem Aufbaumodul 
zum Ordinationsassistenten. Das 

530 Unterrichtseinheiten umfas-
sende Modul bereitet auf die um-
fangreichen Aufgaben des Ordi-
nationsassistenten vor – und das 
nicht nur theoretisch. Der Kurs 
beinhaltet auch die verpflich-
tende Absolvierung eines Prak-
tikums. Neben einzelnen Lehr-
gängen können Interessenten am 
BFI aber auch die „Schule für 
medizinische Assistenzberufe“ 
besuchen. Diese Qualifikation 
beinhaltet zusätzlich zum Lehr-
gang die Absolvierung von zwei 
weiteren Aufbaumodulen, die 
Fachbereichsarbeit sowie die ab-
schließende Diplomprüfung. Die 
Aufbaumodule können frei ge-
wählt werden, müssen in Summe 
jedoch mindestens 2.300 Stun-
den umfassen. Bei P� egehelfern 

und medizinischen Masseuren 
reduziert sich die Mindeststun-
denanzahl. Anzeige

Die Medizinischen Assistenzberufe 
sind vielfältig und verantwortungs-
voll. Foto: ©iStock

INFORMATION

Nähere Infos gibt es im Internet 
auf www.bfi-ooe.at, unter der 
BFI-Serviceline 0810 / 004 005, per 
E-Mail unter service@bfi -ooe.at oder 
an einem der folgenden kostenlosen 
Informationsabende (Anmeldung 
erforderlich): 
Linz: Dienstag, 24. Mai, 18 Uhr
Steyr: Montag, 11. April, 18.30 Uhr 
Ried: Dienstag, 8. März, 18 Uhr 
Vöcklabruck: Di., 12. April, 18.30 Uhr
Wels: Montag, 18. April, 18 Uhr 

WORKSHOP

Betriebsgründung
KIRCHDORF. Ein eigenes Unter-
nehmen zu führen ist der Traum 
vieler Menschen, vor allem für jene, 
die Herausforderungen lieben und 
eigene Ideen verwirklichen möch-
ten. Damit die Selbstständigkeit zur 
Erfolgsstory wird, ist eine umfas-
sende Gründungsvorbereitung not-
wendig. Im kostenlosen Gründer-
Workshop der Wirtschaftskammer 
erfahren angehende Jungunterneh-
mer alles Wesentliche, um richtig 
durchzustarten.

Rechtliche Aspekte
Im Workshop wird einerseits zu 
rechtlichen Themen wie Gewer-
berecht, Rechtsformen, Steuern 
und soziale Absicherung infor-
miert. Andererseits geht es gezielt 
um die betriebswirtschaftliche 
Gründungsvorbereitung. Spezia-
listen geben Tipps zur Erstellung 
eines Unternehmenskonzeptes, zur 
richtigen Markteinschätzung und 

zu Fragen der Finanzierung und 
Förderung. Die Teilnehmer kön-
nen zudem wertvolle Kontakte zu 
Gleichgesinnten knüpfen.

Im Workshop wird über die betriebs-
wirtschaftliche Gründungsvorberei-
tung informiert.  Foto: Wodicka

NÄCHSTE TERMINE

Di., 23. Februar, Mi., 30. März, 
Do., 21. April, Mi., 18. Mai, Mo., 
13. Juni, Di., 5. Juli | jeweils 15 
bis 18.30 Uhr | WKO Kirchdorf 
(Bambergstraße 25)

Anmeldung unter Tel.: 
05/90909 oder per E-Mail an: 
sc.veranstaltung@wkooe.at
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UMWELT UND WIRTSCHAFT

Schrottrecycling mit Mehrwert in Inzersdorf
INZERSDORF. Im Gewerbe- 
und Industriegebiet Inzersdorf 
betreibt die KM Sekundärroh-
stoff GmbH auf rund 7000 Qua-
dratmetern einen modernen 
Schrottplatz. Verschiedenste 
Arten von Metallschrott wer-
den in der eigenen Schrottsche-
re verarbeitet und so entspre-
chend den Anforderungen der 
Schmelzbetriebe aufbereitet.

Um die Recyclinganlage mit Vor-
material zu versorgen, kauft KM 
bereits seit 2009 Eisenschrott und 
Altmetalle von allen interessier-
ten Lieferanten aus der Region zu. Seit Beginn des Jahres werden 

neue, innovative 
Wege in der Be-
schaffungslo-
gistik beschrit-
ten: Die eigenen 
Lkw wurden 
mit geeichten 

Wiegesystemen ausgestattet, mit 
denen jede Ladung Schrott un-
mittelbar vor Ort gewogen wird. 
Da man im Anschluss an eine 
Abholung nun nicht mehr zurück 
zur Brückenwaage, sondern di-
rekt zur nächsten Ladestelle wei-
terfährt, werden Transportwege 

und die damit verbundenen Kos-
ten und Emissionen reduziert. 
„Wir sparen durch unsere ef� zi-
ent geplanten Sammeltouren bis 
zu 80 Prozent an Transportkos-
ten gegenüber unseren Mitbewer-
bern. Von diesem Kostenvorteil 
pro� tieren natürlich auch unsere 
Geschäftspartner. Außerdem ist 
der ganze Ablauf der Schrottab-
holung dadurch absolut transpa-
rent und nachvollziehbar“, so Ge-
schäftsführer Roland Poxhofer. 
Das neue Service steht ab sofort 
zu Verfügung. AnzeigeDie Lkw sind mit geeichten Wiegesystemen ausgestattet, mit denen jede 

Ladung Schrott unmittelbar vor Ort gewogen wird.   Foto: abm

Wir sparen bis zu 80 Prozent 
Transportkosten gegenüber 

unseren Mitbewerbern.

ROLAND POXHOFER

KONTAKT

Industriestraße 9, 4565 Inzersdorf
Tel.: 07582/81544, Fax: DW-15
offi ce@kremstalmetall.at
www.kremstalmetall.at
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ZERTIFIKATSVERLEIHUNG

Spezialausbildung absolviert: neue 
Baustoff-Fachberater im Bezirk Kirchdorf
PETTENBACH/BEZIRK/OÖ. In 
der Berufsschule Rohrbach gibt 
es eine spezielle „Baustoffhan-
delsklasse“. Diese vermittelt 
Bauprodukte- und Verkaufskun-
dekenntnisse mit einer erhöhten 
jährlichen Stundenanzahl. 
Absolventen dieses Schultyps er-
halten zum Abschluss ihrer Aus-
bildung ein einheitlich   xiertes 
Zertifikat. Insgesamt konnten 
heuer 20 Personen diese spezi-
elle Ausbildung erfolgreich ab-
solvieren. 

Fachwissen wird vermittelt
„Gerade in einer Zeit der zuneh-
menden Ökologisierung und Op-
timierung der Baustoffe nimmt 
der Bauproduktefachberater eine 
Schlüsselstellung im Rahmen 
von Bauprojekten ein“, erklärt 

WKO-Spartenobmann Johann 
Eisl. Pauline Sleska, Direktorin 
der Berufsschule in Rohrbach, 
bringt die Vorzüge ihrer Bau-
stoffklasse so auf den Punkt: 

„Wir bilden an der Berufsschule 
Rohrbach junge Leute als Top-
Fachkräfte mit hohen Baupro-
dukte-, Verkaufskundekenntnis-
sen und mit einem Wissen über 

Baurechtsvorschriften aus, um 
die Kunden bestmöglich bera-
ten zu können. Für die Dauer 
des Schulbesuchs können die 
Jugendlichen im angeschlosse-
nen Internat optimal lernen und 
wohnen.“

Bezirks-Absolventen
Unter den heurigen Absolventen 
sind auch zwei junge Mitarbeiter 
eines Unternehmens aus dem Be-
zirk Kirchdorf. Nicole Leithinger 
und Michelle Weickinger, beide 
bei der Staudinger Bau GmbH 
in Pettenbach beschäftigt, sind 
neue Baustofffachberater.
Alle Informationen zur Ausbil-
dung und zum Bauproduktefach-
berater   ndet man unter www.
lehrlingsinfo.at/bauprodukte-
fachberater  

Dachstuhl aus Holz: Baustoff-Fachberater werden in Rohrbach ausgebildet.
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MESSE-HIGHLIGHT

Gmundner Frühjahrsmesse bietet 
Tipps für Garten, Haus und Freizeit
GMUNDEN. Zum dritten Mal 
öffnet die Frühjahrsmesse von 
4. bis 6. März auf dem Areal der 
Toskana-Halbinsel ihre Pforten 
und bietet den Besuchern die 
optimale Möglichkeit, sich für 
das Jahr in allen Bereichen bes-
tens vorzubereiten. 

Im Blickfeld stehen mehr als 100  
Aussteller aus den Bereichen 
Haus, Garten und Freizeit. Der 
attraktive Mix aus Information, 
Unterhaltung und Fachwissen hat 
sich bestens bewährt. „Das Vor-
tragsprogramm von Experten aus 
allen Fachrichtungen ist letztes 
Jahr beim Publikum so gut ange-
kommen, dass wir unsere Fach-
vorträge erweitern“, so Messever-

anstalter Johannes Bamminger. 
Außerdem hat man das Rahmen-

programm weiter attraktiviert. 
So gibt es erstmals ein spezielles 

Kinderprogramm, unter anderem 
mit einer acht Meter hohen Klet-
terwand, und auch die Möglich-
keit, Hubschrauber-Rundflüge 
zu absolvieren. „Inhaltlich wird 
diesmal der P� anzenbereich aus-
gebaut, der sehr im Trend liegt“, 
so Bamminger. Einen guten 
Überblick über die ganze Vielfalt 
der Messe bietet die Homepage 
www.frühjahrs-messe.at 
         Anzeige

Im Vorjahr fand auch Landeshauptmann Josef Pühringer Gefallen an der 
Gmundner Frühjahrsmesse und delektierte sich am reichhaltigen Angebot.

ÖFFNUNGSZEITEN

Freitag, 4. März: 11 bis 18 Uhr
Samstag, 5. März: 10 bis 18 Uhr
Sonntag, 6. März: 10 bis 17 Uhr
Eintrittspreise: 
Tageskarte Erwachsene: vier Euro
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre: 
kostenloser Eintritt
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110-KV-LEITUNG

Streit um die benötigte Waldfl äche
ALMTAL. Wie viel Wald muss 
für die geplante 110-kV-Leitung 
zwischen Vorchdorf und Kirch-
dorf gerodet werden? Um diese 
Frage drehte sich ein Prozess 
zwischen Freileitungsgegnern 
und Energie AG vor dem Lan-
desverwaltungsgericht. Das Ur-
teil liegt noch nicht vor. 

Seit Jahren kämpfen Grund-
stücksbesitzer und Anrainer 
gegen das Freileitungsprojekt, 
für das zurzeit nur noch die Ro-
dungsbewilligung ausständig ist. 
Die im Verein 110 kV ade! orga-
nisierten Freileitungsgegner for-
dern jedoch auch eine Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVP), 
da für das Projekt mehr als 20 
Hektar Wald gerodet werden 
müssten. Laut dem rechtskräfti-
gen Naturschutzbescheid sind 39 

Hektar Wald� äche betroffen. Vor 
Gericht spricht die Energie AG 
von 18,22 Hektar – damit bräuch-
te man keine UVP. 

„Rodungsfl äche ist kleiner 
als Trassenfl äche“
Die Differenz erklärt Energie- 
AG-Sprecher Michael Frostel 
damit, dass nicht auf der gesam-
ten Trasse eine Rodung notwen-
dig sei. So könne man, wenn etwa 
Täler überspannt werden, die 
Bäume darunter stehen lassen. 
Die tatsächliche Rodungs� äche 
sei kleiner als die Trassen� äche, 
die Angaben von Sachverständi-
gen geprüft und bestätigt. Ent-
sprechend optimistisch zeigt sich 
die Energie AG bezüglich des 
Gerichtsurteils, das im Frühjahr 
erwartet wird. 
Michael Praschma, Sprecher von 
110 kV ade!, bezweifelt, dass 

man mit knapp 20 Hektar tat-
sächlich auskommen würde: 
„Seit der Verhandlung haben sich 
weitere Grundstückseigentümer 
gemeldet, bei denen die Leitun-
gen auch über Waldgebiet gehen 
würde. Diese Flächen wurden 

bisher noch nicht einmal einge-
rechnet.“

Enteignung als „ultima ratio“
Vor 2018 sei nicht mit einer Re-
alisierung des Projekts zu rech-
nen, meinte Energielandesrat 
Michael Strugl (VP) in der Be-
antwortung einer Anfrage von SP 
und Grünen im Landtag. Mögli-
che Enteignungen bezeichnete er 
als „ultima ratio“. Sie würden nur 
eingesetzt, „wenn es kein ande-
res, angemessenes Mittel gibt“. 
Derzeit weigern sich 55 von 
knapp 140 Anrainern, die Frei-
leitung zu akzeptieren. Gegen die 
ersten vier wurde Ende Novem-
ber eine „Zwangseinräumungs-
verhandlung“ durchgeführt, 
einen Bescheid dazu oder wei-
tere Verhandlungstermine gebe 
es jedoch bisher noch nicht, so 
Praschma.

Für Freileitungen müssen Bäume ge-
fällt werden. Wie viele das sind, wird 
jetzt gerichtlich geklärt.
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Lehre und HTL Abschluss in einem:

KTLA – Die Chance für deine Karriere

KTLA - KREMSTALER TECHNISCHE LEHRAKADEMIE
ANSCHRIFT Pyhrnstraße 16, A-4553 Schlierbach
TELEFON 07582 61761-200, FAX 07582 61761-209
E-MAIL office@ktla.at, INTERNET www.ktla.at

Die Kremstaler Technische Lehrakademie –– kurz KTLA – bietet als
österreichweit einzigartiger Schulversuch diiee Möglichkeit, eine voll--
wertige HTL-Ausbildung der Fachrichtung Maaschinenbau mit einer
technischen Lehre (z.B. als WerkzeugbautechhnikerIn oder Kunst-
stofftechnikerIn) zu kombinieren. Die ca. 30 KKTLA-Partnerbetriebe
stellen dafür jährlich etwa 25 Ausbildungsplätzze zur Verfügung.

KTLA in Stichworten
• Ausbildung: Lehre als Produktions- und KKuunststofftechnikerIn o.ä.
• HTL-Zweig: Maschineningenieurwesen-Fertigungstechnik.
• Ausbildungsort: KTLA-Partnerbetrieb.
• Berufsschulen: Attnang-Puchheim, Linnz, Steyr, TIZ Kirchdorf.
• Während der Lehre zwei bzw. drei Taage Theorieausbildung prroo Woche im
TIZ Kirchdorf (Abschluss nach 3 ½½ bzw. 4 Jahren).

• Anschließend Fortsetzung der AAuusbildung bis zur Maturaa ((EEnde 5. Jahr) in
Teilzeitanstellung im Ausbildunngsunternehmen, teilweissee Abendunterricht.

Jetzt bewe
rben!
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rben!
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rben!
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rben!

Jetzt bewe
rben!

Jetzt bewe
rben!

Jetzt bewe
rben!

Jetzt bewe
rben!

Jetzt bewe
rben!

Jetzt bewe
rben!

Qualität und Erfolg 
setzen auf innere Werte.

www.eurofoam.at
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WOHNTRENDS

Stilsicher und gemütlich durchs Möbeljahr
Rund und bunt, oder doch 
eckig und einfärbig? Jährlich 
werden auf der imm cologne 
in Köln, der internationalen 
Einrichtungsmesse, die neues-
ten Trends und ausgereiftesten 
Highlights der Möbelwelt prä-
sentiert. Davon inspiriert verrät 
Andrea Steinegger von der Ös-
terreichischen Möbelindustrie, 
wie man stilsicher durchs neue 
Möbeljahr kommt.

Natürliche Materialien bleiben 
auch im Möbeljahr 2016 die klare 
Nummer Eins. „Holz, Wolle, Filz, 
Cashmere – alles was behaglich 
ist und die Sinne verwöhnt. Die 
Sehnsucht nach dem Natürlichen 
und Echten ist eine Reaktion auf 
die virtuelle Welt und zuneh-
mende Technik im Alltag“, er-
klärt Andrea Steinegger diesen 

Trend. Vor allem aber eines hat 
sich sehr deutlich herauskristal-
lisiert: die Gemütlichkeit. Sie ist, 
wie schon in den letzten Jahren, 
im Aufschwung und � ndet ver-
mehrt Platz in den eigenen vier 
Wänden. Hierbei geht es darum, 
seine Wohnung nicht „clean“ und 
sachlich wirken zu lassen, son-

dern einladend. „Repräsentativ 
soll sie dabei auch sein. Schließ-
lich igelt man sich nicht in der 
Wohnung ein, wie beim frühe-
ren Cocooning-Trend, sondern 
lädt Freunde zum gemeinsamen 
Kochen und Essen“, so Steineg-
ger. Hand in Hand mit der Ge-
mütlichkeit und dem gemein-

samen Kochen haben sich auch 
die Esstische weiter entwickelt. 
„Wohnen hat heute eine starke 
soziale Komponente. Und ein 
großer Holztisch, der Platz bie-
tet und gemütlich ist, ist der Soci-
alizer der Wohnungseinrichtung 
schlechthin. Wenn es der Raum 
zulässt, können Tische heute gar 
nicht lang genug sein. Eine cle-
vere Alternative sind Auszugsti-
sche, die sich im Nu in ein XL-
Format bringen lassen“, verrät 
Andrea Steinegger. Und auch die 
Technik macht nicht Halt vor der 
Möbelindustrie. So � nden sich 
vermehrt Polstermöbel mit inte-
grierten motorisierten Relax-Ses-
seln oder mit ausfahrbaren Fuß-
stützen und Rückenlehnen. Aber 
auch „ein Küchenblock, der sich 
nach getaner Arbeit zur Anrich-
te oder Bartresen verwandelt“, so 
Steinegger abschließend.

Im Trend: elegante Optik mit Wohlfühl-Flair.  Foto: Sedda / Österr. Möbelindustrie
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TEIL
MEINES
WOHNGLÜCKS.

Von der Finanzierung Ihrer Wunschimmobilie über Sanierungstipps,
Beratung bei Förderungen bis zur passenden Versicherungslösung:
WohnPlusUltra von der VKB-Bank bietet Ihnen den kompletten Service
rund ums Wohnen! Jetzt zu garantiert niedrigen Fixzinsen mit bis zu
10 Jahren Laufzeit. Informieren Sie sich persönlich: In Ihrer VKB-Filiale.

DAS NONPLUSULTRA
BEIM WOHNEN.

Alexander Liebing
WohnPlus-Berater in Kirchdorf

4560 Kirchdorf, Hauptplatz 5
+43 7582 620 50-2485
+43 676 83 667 898
alexander.liebing@vkb-bank.at
www.vkb-bank.at
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WASSERFÜHRENDE KAMINÖFEN

Die Kraft des Feuers
Die größten „Energiefresser“ 
im Haushalt sind Heizung und 
Warmwasserbereitung. Immer 
beliebter sind daher wasserfüh-
rende Kaminöfen, die an die 
bestehende Heizungsanlage an-
geschlossen und in die Warm-
wasserbereitung einbezogen 
werden.

Schöne Beispiele für zeitgemäßes 
Design sind die aktuellen Modelle: 
Schlanker Korpus aus mattschwar-
zem Stahl, die extra große Feuer-
raumtür mit Edelstahl-Einfassung 
und seitlichem Türgriff sowie die 
großzügige 180-Grad-Panorama-
scheibe aus Sicherheitsglas – all 
das macht die aktuellen Kaminöfen 
zu einer rundum eleganten Erschei-
nung. Den „krönenden“ Abschluss 
bildet eine Abdeckplatte – wahl-
weise aus Sandstein, Speckstein, 
Glas oder weißem Kalkstein. So 

kombinieren die wasserführenden 
Kaminöfen die Faszination des 
Feuers mit dem Komfort und der 
Energieef� zienz moderner Heiz-
technik. Von 8,5 kW Nennwär-
meleistung werden alleine 5,0 kW 
wasserseitig genutzt. Das heißt: 
Rund zwei Drittel der erzeugten 
Wärme unterstützen die Heizungs-
anlage und dienen darüber hinaus 
zur Warmwasserbereitung.

Technik trifft auf attraktives Design 
 Foto: ORANIER Heiz- und Kochtechnik GmbH

Ein echter Senftenbacher Ziegel gibt, wenn’s drauf 
ankommt, keinen Millimeter nach. Aber das kann 
unseren Kunden nur recht sein, dass wir bei der 
perfekten Ziegellösung für jedes Haus so beharrlich 
bleiben. So sind wir halt, wir Senftenbacher.

Besuchen Sie uns von 11. bis 14.2. 
auf der Messe Bauen+Wohnen in Salzburg. 
Halle 10, Stand 0611

SENFTENBACHER

Beste Ziegelqualität
SENFTENBACH. Beim Hausbau 
ist Senftenbacher der kompe-
tente und starke Partner für die 
Verwirklichung des Eigenheims. 
Höchste Qualitätsansprüche, 
langjährige Erfahrung und großes 
persönliches Engagement sorgen 
für perfekte Ziegeleigenschaften. 
„Wir verwenden beste Rohstoffe 
direkt aus der Region. Diese lie-
fern ideale Voraussetzung zur 
leichten Verarbeitung und schla-
gen sich in den ausgezeichneten 

Produkteigenschaften nieder“, 
freut sich Geschäftsführer Franz 
Flotzinger. Die Produktinnovati-
onen „Sigma“ und „Sigma Plan“ 
vereinen beste Wärmedämmung 
und höchste Druckfestigkeit. 
Entscheidend beim Hausbau ist die 
persönliche Beratung durch den Ex-
perten. Darum gibt es im Rahmen 
der „Bauen + Wohnen“ Salzburg 
am Senftenbacher Messestand 611 
in Halle 10 wertvolle Tipps rund um 
den Hausbau. Anzeige

Regionale Rohstoffe sind bei Senftenbacher die Grundlage für beste Ziegelei-
genschaften. Foto: Senftenbacher
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ATMOSPHÄRE

Lichtdesign: funktional und stimmungsvoll
Die Küche ist meist der Mittel-
punkt einer jeden Wohnung: 
Hier trifft man sich nicht nur 
zum Kochen und Essen, sondern 
auch zum miteinander Reden, 
Lernen, Spielen oder Feiern.

Um die Küche erstrahlen zu lassen 
und mit durchdachtem Design ein 
optisches Highlight zu setzen, be-
nötigt man ein ausgefeiltes Licht-
design. Licht schafft Atmosphäre 
und eine gut durchdachte Beleuch-
tung erweckt eine Küche so rich-
tig zum Leben, damit das Kochen 
zum Erlebnis wird. Die Ansprü-
che für die Beleuchtung in der 
Küche sind unterschiedlich und 
sehr vielfältig. Die verschiedenen 
Tätigkeiten machen unterschiedli-
che Beleuchtungen notwendig und 
schließlich schafft es ein durch-
dachtes Lichtkonzept, die Küche 
perfekt zu inszenieren. Klar und 
hell muss es sein, wenn es an die 
Essenszubereitung geht, gemütlich 
und harmonisch, wenn das Essen 
auf dem Tisch steht. Im Wesent-
lichen werden drei Beleuchtungs-
arten unterschieden: das Arbeits-
licht, das Stimmungslicht und das 
Allgemeinlicht. Die funktionellen 
Arbeitslampen werden in erster 
Linie zum Kochen benötigt und 

sollen die Arbeitsflächen hell, 
fokussiert und gleichmäßig aus-
leuchten. Für eine individuelle 
und wohlfühlende Atmosphäre in 
der Küche ist das Stimmungslicht 
entscheidend. Die meisten Men-
schen bevorzugen hier ein wei-
ches und warmes Licht. Die dritte 
Lichtquelle ist das Allgemeinlicht, 
wobei es sich hier oft um prakti-
sche Deckenlampen handelt. 
Dabei sollte man beachten, dass 
es keine störenden Schatten wirft 
und man sich dabei nicht selbst 

im Licht steht. Bei der Wahl des 
Lichtdesigns sind ebenfalls eini-
ge Entscheidungen zu treffen. Die 
Farbtemperatur ist für die Stim-
mung in der Küche entscheidend 
und sollte auf die gesamte Küche 
abgestimmt sein. Auch die Ent-
scheidung, ob Downlight oder 
Uplight, trägt einen wesentlichen 
Teil zur stimmungsvollen Atmo-
sphäre bei. Während Downlights 
nach unten strahlen, werden Up-
lights auf Schränken platziert, 
um auf den umliegenden Wän-

den Schatten zu erzeugen und das 
Licht zu re� ektieren. Für die per-
fekte Ausleuchtung der Traumkü-
che werden schlussendlich noch 
Spots und Lichtleisten eingesetzt. 
Prinzipiell werden Lichtleisten an 
unsichtbaren Stellen angebracht, 
während Spots sehr wohl gesehen 
werden können. Wichtig ist jeden-
falls, bei der Planung einer Küche 
auch dem Beleuchtungskonzept 
genügend Zeit zu widmen und 
bestenfalls einen Experten zu Rate 
zu ziehen.

Mit der richtigen Beleuchtung setzt man gekonnt Akzente.  Foto: www.ewe.at
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viterma Lizenzpartner Vitalteam Bau GmbH & Co KG
Hauptstraße 19 | 4611 Buchkirchen

Tel 0800 20 22 19 (gebührenfrei anrufen) oder unter 0699 17 38 89 99
bernhard.mayrhofer@viterma.com | www.viterma.com

NEUES BADEZIMMER IN 24 STUNDEN
FUGENLOS | BARRIEREFREI | RUTSCHFEST

vorher: Hoher Einstiegsbereich, 
Rutschgefahr, viele Fliesenfugen.

nachher: barrierefreies Badezimmer mit großzügiger,
bodenebener Dusche und wegfaltbarer Trennwand. 

„Vom Ergebnis sind wir total begeistert
und wir waren auch überrascht, dass unser

Bad tatsächlich in der versprochenen Zeit von
3 Tagen à 8 Arbeitsstunden umgesetzt wurde.

Vielen Dank viterma!“

nachher: 
bodenebener Dusche und wegfaltbarer Trennwand. 

vorher nachher
Besuchen sie uns auf der

ENERGIESPARMESSE

WELS vom 26.–28.2.16

HALLE 21 | STAND 230

Wir freuen uns auf Sie!
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PRÄVENTION

Mit Eck-Dichtprofi len aus Aluminium
die Schimmelgefahr beseitigen
Wohl jeder ist bereits einmal 
vor dem Schimmel-Problem ge-
standen. In feuchten Kellerab-
teilen, in der Garage, aber vor 
allem im Badezimmer siedeln 
sich diese gesundheitsschädli-
chen Pilze gerne an. Unzähli-
ge Varianten ihrer Beseitigung 
sind bereits bekannt, Eck-
Dichtprofile aus Aluminium 
sind eine davon.

Schimmel im Badezimmer, und 
hier vor allem an den alten Si-
likonfugen, ist nicht nur un-
ansehnlich, sondern gefährdet 
auch die Gesundheit. Aus diesem 
Grund ist Eile gefragt. Hat man 
den Schimmelbefall erkannt, 
wird man schnell merken, dass 

sich die dunklen, punktförmigen 
Flecken auf den Silikonfugen 
auch rasch ausbreiten. Solche un-
dichten Anschlussfugen, speziell 
bei Duschen oder Badewannen, 

lassen im Extremfall die Nässe 
in die unteren Geschosse ein ie-
ßen und können so teils massi-
ve und teure Bauschäden nach 
sich ziehen. Diese Gefahr kann 

man mit den Eck-Dichtpro� len 
aus Aluminium weitestgehend 
eliminieren. Dabei werden die 
alten Silikonfugen herausge-
trennt und folgend auch die alten 
Kalkrückstände sauber entfernt. 
Die neuen Dichtpro� le können 
im Anschluss zugeschnitten und 
voll ächig in das aufgebrachte 
Klebebett aus schimmelhem-
mendem Silikon gedrückt wer-
den. Die dabei entstandenen 
minimalen Fugen müssen nur 
noch formschön abgezogen und 
entspannt werden. Nach rund 
20-stündiger Aushärtezeit kann 
die Dusche oder die Badewanne 
wieder voll genutzt werden, soll-
te dauerhaft in frischem Glanz 
erstrahlen und vor allem schim-
melfrei bleiben.

Kein Vergleich: Die Eck-Dichtprofi le aus Aluminium versprechen strahlendes und 
schimmelfreies Weiß in der Dusche.  Fotos (2): Firma Hausermaier

www.Haas-Fertigbau.at

Haas Fertigbau Holzbauwerk GmbH&CoKG
A-8263 Großwilfersdorf, Radersdorf 62

Wir von Haas Haus setzen seit jeher auf ökologische und
umweltfreundliche Bauweise. In Verbindung mit hoch effi-
zienter und innovativer Haus- und Heiztechnik erleben Sie
schon heute den Wohnkomfort von morgen und sparen
tagtäglich ohne auf Behaglichkeit und atemberaubendes
Design verzichten zu müssen.

Haas Wohnkonzepte - So individuell wie Sie selbst

Schnellent
schlossene

sichern sic
h die limiti

erten Haas

Frühjahrs
aktionen!

Zukunft Bauen.

Dem Ziegeloriginal
können Sie vertrauen!
Unschlagbar verarbeitungsfreundlich. Unschlagbar natürlich
mit dem Deckelmörtel im System für ein rein mineralisches
Mauerwerk. Und unsch lagbar be i Wärmedämmung
(U=0,15). www.eder.co.at

ZIEGELWERK EDER, Peuerbach-Bruck, Tel. 07276/24 15-0

EDERPLAN XP 50 TRIONIC
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FLÄCHEN-INDUKTION

Komfortables Kochen auf der Höhe der Zeit
Wer Erholung auf einer Insel 
sucht, der genießt vor allem 
den weiten Blick in die Ferne: 
Nichts, was das Auge stört. 
Nichts, was ablenkt. Genauso 
kann es ab jetzt auch in der 
Küche aussehen, wenn man 
eine Insellösung mit einem 
Panorama-Kochfeld ausstattet.

Bei einer Insellösung befindet 
sich ein Teil der Arbeits- und 
Koch� äche mitten im Raum. So 
steht das Kochvergnügen wort-
wörtlich im Zentrum des Ge-
schehens und erlaubt auch den 
Gästen, einen Blick in die Töpfe 
zu werfen, während sich der 
Koch in geselliger Runde seinem 
Lieblingshobby widmet. War bis-
her eine Dunstabzugshaube über 
der Kochinsel notwendig, um 
Dämpfe und Gerüche abzusau-
gen, kann auf diese nun verzich-

tet und der Blick für den Raum 
geöffnet werden. Hierfür bietet 
sich eine Küchenplanung ganz 
ohne Dunstabzugshaube an. Die 
neuesten Systeme verfügen über 
eine integrierte Abzugsfunkti-

on direkt hinter der eleganten 
Koch� äche. Während hinter den 
Töpfen und Pfannen die Dämp-
fe und Dünste zuverlässig abge-
saugt werden, lässt es sich davor 
ungehindert arbeiten, ohne dass 

das Kocherlebnis behindert oder 
beeinträchtigt wird. Wird nicht 
gekocht, kann der Abzug flä-
chenbündig mit der Glaskeramik 
geschlossen werden. So entsteht 
eine durchgehend glatte Fläche, 
die sich nicht nur leicht reini-
gen lässt, sondern auch optisch 
punktet. Die platzsparende Bau-
weise sorgt auch dafür, dass, bei 
einem standardmäßig 60 Zen-
timeter tiefen Küchenschrank, 
unter dem Kochfeld noch 35 
Zentimeter Tiefe für Schubla-
den, Auszüge oder einfach als 
Stauraum zur Verfügung steht. 
Ein Vorteil, der im Alltag sehr 
nützlich ist. Selbstverständlich 
ist das System als Abluft- oder 
Umluftversion verfügbar. Und 
natürlich kann die innovative 
Flächen-Induktion auch in der 
Küchenzeile eingesetzt werden. 
All das gibt freie Hand bei der 
individuellen Küchenplanung.

Komfortables Kochen ohne „Stolperfalle“ mit integrierter Abzugsfunktion im 
hinteren Bereich Foto: Oranier Heiz- und Kochtechnik

Ein Grund länger zu feiern:
Noch bis 29. 2. 2016 bekommen
Sie alle Internorm-Fenster zum
günstigeren Preis von 2015 –
inklusive Österreich-Paket für
mehr Heizkostenersparnis.

Alles spricht für Internorm

Ihr Internorm-Partner:

Aktion
gültig bis
29.2.2016

Mehr Infos unter 
0800/11 111 111 oder 
auf www.internorm.at



Kirchdorf Leben
Kräuter-Tips

Aschermittwochsuppe

Die eiweißreichsten Hülsenfrüchte 
werden für eine traditionelle 
Erbsensuppe aus den sehr lang 
haltbaren, trockenen, grünen 
Spalterbsen zubereitet. 

Zubereitung der Suppe
200 Gramm Erbsen mit ungesal-
zenem Wasser überdeckt weich 
kochen. Erst anschließend mit 
Kräutersalz abschmecken, an-
sonsten würde sich die Kochzeit 
um ein Vielfaches verlängern. Mit 
Majoran und Thymian rundet man 
die Suppe ab und streicht es durch 
ein Sieb. Mit einem Pürierstab 
wird die Suppe aufgeschäumt und 
sämig serviert.

Zahlreiche Varianten
Es stehen viele Geschmacksrich-
tungen offen, ob mit gerösteten 
Zwiebeln, gekochten Kartoffeln, 
Sauerrahm, gerösteten Schwarz-
brotwürferln verfeinert, die Erb-
sensuppe ist immer ein Genuss. 
Mit Frankfurter Würstel und Speck, 
besser erst wieder nach dem 
Aschermittwoch servieren.

von
Karoline
Postlmayr

Karoline Postlmayr
Tel. 07257/7602

Nach dem Tod seiner Frau glaubt 
der Witwer Dick (Robert De Niro), 
dass nun ganz im Sinne der Ver-
storbenen die Zeit gekommen ist, 
noch einmal so richtig die Sau 
rauszulassen. Um einen drauf-
zumachen, lockt er seinen Enkel 
(Zac Efron) unter einem Vorwand 
nach Florida. Der spießige Jason 
kann kaum fassen, dass er seinen 
Großvater nur wenige Tage vor der 
Hochzeit mit Meredith (Julianne 
Hough) im pinken Schlitten seiner 
Verlobten zum Spring Break nach 
Daytona chauf� ert, nachdem es 

an einer Raststätte zwischen Dick 
und dem Partygirl Lenore (Aubrey 
Plaza) gehörig gefunkt hat. Auf 
dem Trip kommen sich Großvater 
und Enkel unerwartet näher und 
inmitten von Partys, Schlägereien 
und Flirts steht Jason plötzlich vor 
der Frage, ob die Ehe mit der bie-
deren Meredith wirklich das ist, 
was er will.

KINOTIPP – ANZEIGE

„Dirty Grandpa“
ab 11. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

KINOTIPP

„Dirty Grandpa“ Fo
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NEUERÖFFNUNG

Frauenheilkunde
KIRCHDORF. Der gebürtige 
Kirchdorfer Dr. Kurt Heim hat 
berufl ich über 30 Jahre Erfah-
rung an den Universitätsklini-
ken Innsbruck und Berlin sowie 
als Primarius gesammelt. 

Seit Umsetzung der oö. Spitals-
reform ist er am Krankenhaus 
der Barmherzigen Brüder und 
Schwestern in Linz tätig. Die dor-
tige gynäkologische Abteilung ist 
in Oberösterreich das Leitspital 
für Tumorerkrankungen sowie 
größtes Beckenbodenzentrum. 
Seit Kurzem hat Dr. Heim nun 
in Kirchdorf eine Wahlarztpra-
xis eröffnet und kann für Pati-
entinnen seine Verbindung zu 
diesem Behandlungszentrum 
nützen. Er bietet dort für alle Ver-
sicherten das gesamte Spektrum 
gynäkologischer Operationen in 
persönlicher Betreuung an. Vor- 

und Nachuntersuchungen können 
vor Ort in Kirchdorf durchge-
führt werden. Es sind kurzfristi-
ge Terminvereinbarungen sowie 
Abend- und Samstagordinatio-
nen möglich.              Anzeige

Dr. Heim eröffnete Wahlarztpraxis 

ORDINATION

Dr. Kurt Heim, Facharzt für 
Gynäkologie und Geburtshilfe
Krankenhausstraße 1, 4560 
Kirchdorf, Tel. 0650/8815182

 

Gesundheits-Tips

Krebs und Thrombose

Krebspatienten haben ein hohes 
Risiko für Thrombosen. Unter einer 
Thrombose versteht man den Ver-
schluss eines Blutgefäßes durch 
ein Blutgerinnsel. Am häufi gsten 
sind die tiefen Beinvenen betrof-
fen; typische Beschwerden sind 
Schwellung oder Schmerzen. Bei 
der Beinvenenthrombose besteht 
die Gefahr, dass sich das Blutge-
rinnsel loslöst. Der Pfropfen fl ießt 
dann mit dem Blutstrom durch 
das Herz in die Lungenarterien 
und verstopft diese (Lungenem-
bolie). Beim Auftreten typischer 
Beschwerden wie Atemnot oder 
Brustschmerz ist sofort ein Arzt zu 
kontaktieren. Wird die Thrombose 
rechtzeitig erkannt und behandelt, 
kann das Leben retten. Die Sofort-
behandlung ist einfach: Der Arzt 
spritzt ein gerinnungshemmendes 
Medikament (Heparin) unter die 
Haut. Diese Therapie ist dann für 
einige Monate fortzuführen. In 
den letzten Jahren wurde durch 
Optimierung vorbeugender Maß-
nahmen (Prophylaxe) das Throm-
boserisiko von Krebspatienten 
deutlich gesenkt. Um Thrombosen 
vorzubeugen, erhalten Krebspati-
enten in Risikosituationen wie 
einer Operation heutzutage 
ebenfalls eine Thromboseprophy-
laxe mit Heparin. Bitte einen Arzt 
vor Antritt einer längerdauernden 
Reise nach der Notwendigkeit ei-
ner Thromboseprophylaxe fragen.

Ansgar 
Weltermann,
Krebshilfe OÖ

Krebshilfe-Veranstaltungen 
24.2. Linz: Nichtrauch-Vortrag
4.3. Linz: Eröffnung Seminarzentrum
15.3. Perg: Brust-Tastseminar
9.4. Linz: Pink Ribbon Fashion Show
7.5. Bad Hall: 3. oö. Pink Ribbon-Lauf

Nähere Informationen bei: 
Österr. Krebshilfe OÖ, Harrach -
str. 13, 4020 Linz,  0732/777756 
bzw. offi ce@krebshilfe-ooe.at, 
www.krebshilfe-ooe.at    
 Anzeige
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Würzige Fischpfanne
(für 4 Portionen)

Zutaten: 500 g Fischfi let (See-
lachs, Kabeljau), 1 Stk. roter 
Paprika, 1 Stk. grüner Paprika, 1 
große Zwiebel, 2 EL Zitronensaft, 
Salz aus d. Mühle, Pfeffer, 2 TL 
Paprikapulver edelsüß, 1 TL Papri-
kapulver scharf, 100 ml Gemüse-
suppe, 6 EL trockener Weißwein, 
200 g Creme fraiche, Paprikamark 
nach Geschmack, Öl zum Braten;
Zubereitung: Fischfilets in 
mundgerechte Stücke schneiden. 
Mit Zitronensaft, Salz, Pfeffer und 
Paprikapulver würzen. Zwiebel und 
Paprika schneiden, Gemüsesuppe 
vorbereiten. Öl in einer Pfanne mit 
hohen Rand erhitzen und den Fisch 
5 Min. bei mittlerer Hitze von allen 
Seiten braten, herausnehmen und 
warm stellen. Im verbliebenen Öl 
Zwiebel 3 Min. anschwitzen, Papri-
kastreifen hinzugeben und weitere 
5 Min. garen. Dann mit Weißwein 
ablöschen und mit heißer Gemü-
sesuppe aufgießen, Creme fraiche 
unterrühren und weitere 5 Min. 
leicht köcheln lassen. Das Pap-
rikamark in das Gemüse einrühren, 
mit Salz und Pfeffer abschmecken, 
Fischstücke unterheben und heiß 
servieren.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Angelika Wieser,  
3361 Krenstetten. Sie erhält dafür 
20 Euro Honorar.
Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, 
Leonfeldner Str. 2-4, 4040 Linz 
oder per Mail an rezept-tips@tips.at
Alle Rezepte auch auf 
www.tips.at/rezepte

Rezept-Tips

%%
%%%

%%%
%%%

%%
%%% %%% %%% %%% %%

aktion frühjahr 16-

www.austroh
aus.at

www.etzi-hau
s.com

138.510,-- €*

*Details unter www.austrohaus.at/blb

das Ziegelhaus ab

SKIKURS

Tolle Leistungen beim 
Abschlussrennen
ROSSLEITHEN. Die Kinder der 
Volksschule Roßleithen legten sich 
beim Skikurs-Abschlussrennen 
voll ins Zeug und zeigten auf der 
Wurzeralm tolle Leistungen. Der 
Elternverein Roßleithen belohnte 
als Veranstalter alle Teilnehmer 
mit Schokolade und die Sieger 
mit schönen Pokalen. Besonders 
lustig ging es auch beim „Er&Sie-

Lauf“ der Eltern zu. „45 Kinder 
unserer Volksschule hatten einen 
schwierigen Riesentorlauf zu be-
wältigen. Ich gratuliere allen zu 
den tollen Leistungen und danke 
der Skischule Stefan&Peter, den 
Lehrerinnen und dem Elternver-
eins-Team für die reibungslose 
Organisation“, sagt Obmann Al-
bert Kreutzhuber.

Bei den Burschen erzielte Josef Stummer aus der vierten Klasse die Tagesbest-
zeit, gefolgt von Pauli Antensteiner (l.) und Simon Aigner. Fotos: Johanna Stummer

Elternvereins-Obmann Kreutzhuber, Hannah Schauer (zweiter Platz), Laura Hackl (ers-
ter Platz), Anja Redtenbacher (dritter Platz) und Hermann Rebhandl (v. l.)

VORTRAG

Validation
MICHELDORF. Wie gehe ich 
mit demenzerkrankten Personen 
um? Sabine Wögerbauer spricht 
in einem Vortrag am Donnerstag, 
18. Februar, um 18 Uhr in der 
evangelikalen Gemeinde Krems-
tal in Micheldorf über „Valida-
tion“. Das ist eine bestimmte 
Kommunikations-Methode mit 
an Demenz erkrankten Personen 
nach Naomi Feil.
Dieses Thema besitzt hohe Ak-
tualität. Es ist Standard in vielen 
P� egeberufen. Im privaten Be-
reich ist Validation ebenso wich-
tig aber noch wenig bekannt. In 
ihrem Vortrag geht Sabine Wö-
gerbauer auf die Herausforde-
rungen im Umgang mit demenz-
erkrankten Personen ein. Ein 
Thema, das uns alle betreffen 
kann. Im Anschluss an den Vor-
trag gibt es ein Buffet. Der Ein-
tritt ist frei.

Referentin Sabine Wögerbauer

VORTRAG

Donnerstag, 18. Februar / 18 Uhr
Evangelikale Gemeinde Kremstal
An der Zinne 2, 4563 Micheldorf
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KAMPAGNE

Tanzaktion gegen 
Gewalt an Frauen 
KIRCHDORF. Die globale Kam-
pagne ONE BILLION RISING, 
die sich für ein Ende der Gewalt 
gegen Frauen stark macht, wird 
heuer zum zweiten Mal auch 
von der Frauenberatungsstelle 
BERTA in Kirchdorf unterstützt. 

Gemeinsame Aktion
Am Freitag, 12. Februar, sind 
Frauen und Männer zum öffent-
lichen Tanz gegen Gewalt an 
Frauen und Mädchen eingeladen. 
Beginn ist um 16 Uhr am Kirch-
dorfer Rathausplatz. 
„Wir werden uns mit Frauen und 
Männern rund um den Globus 
vereinen, indem wir unsere Em-
pörung zum Ausdruck bringen 
und Veränderung einfordern. Wir 
re� ektieren, handeln und tanzen 
gegen das Unrecht gegenüber den 

Frauen und gegen ihre Leiden“, 
sagt Ursula Forster, Leiterin der 
Frauenberatungsstelle BERTA. 
Mehr Info unter Tel: 07582/ 
51767 

Die Frauenberatungsstelle BERTA mit 
Leiterin Ursula Forster lädt zur Solida-
ritätsaktion ein.             Foto: BERTA

AKTION

Freitag, 12. Februar, 16 Uhr
Rathausplatz, 4560 Kirchdorf

JUGENDKARTE

Kinokarten gewinnen
OÖ. Auch bei der 4youCard – der 
Jugendkarte des Landes Oberös-
terreich steht rund um den Va-
lentinstag alles im Zeichen der 
Liebe und Freundschaft.

Jugendliche können ihrem „LIEB-
LINGSmenschen“ mit dem pas-
senden 4youCard-LIEBLINGS-
mensch-Armband und Plakat ganz 
einfach „Danke“ oder „Ich mag 
dich“ sagen. Armband und Plakat 
können auf www.4youcard.at be-
stellt oder in den JugendService 
RegionalPoints abgeholt werden. 
Wer ein Armband verschenkt hat, 
sollte auch gleich ein Sel� e mit 
seinem LIEBLINGSmenschen 
machen, auf Instagram mit dem 
Hashtag „LIEBLINGSmensch4y-
ou“ posten und erklären, warum 
dieser Mensch sein absoluter 
„LIEBLINGSmensch“ ist. Denn 
das Foto mit den meisten Likes 

gewinnt einen Kinogutschein für 2 
Personen im Wert von 50 Euro in 
einem Kino nach Wahl. Teilnah-
meschluss ist am 19. Februar um 
10 Uhr. Alle Infos zur Aktion auch 
auf  www.4youcard.at. 

#LIEBLINGSmensch4you Foto: 4youCard

4YOUCARD

... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 

Reisecafé Das Betreute Reisen des Roten Kreuzes ermöglicht es älteren 
oder behinderten Menschen geborgen zu verreisen. Bei der Vorstellung der 
heurigen Reisen, dem Reisecafé, durfte sich Franz Macherndl (2. v. r.) über den 
Gewinn eines Reisegutscheins freuen. Kirchdorfs Bürgermeister  a. D. Ferdi-
nand Kaineder, Ingrid Lederhilger (2. v. l.) und Monika Felbermayr gratulierten.
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KATZEN

Futterstellen für 
Streuner gesucht
BEZIRK. Der Verein SOS Katze 
sucht Futterstellen im Bezirk 
Kirchdorf. Futterstelle zu sein 
heißt, „wilden“ Katzen einen 
trockenen Unterschlupf wie 
Heuboden, Gartenhütte, Keller 
oder Hundehütte zur Verfügung 
zu stellen und sie zu füttern. 

Futterstellen sind die einzige 
Möglichkeit, gefährdeten, zu-
rückgelassenen, nicht versorgten, 
scheuen Katzen ein relativ schö-
nes und einigermaßen artgerech-
tes Leben zu ermöglichen. „Dies 
muss leider oft sehr schnell und 
rasch vonstatten gehen, daher sind 
wir ständig auf der Suche nach 
tierlieben Menschen, die scheue 
Katzen aufnehmen“, erklärt Sab-
rina Korneisel aus Micheldorf, die 

seit einigen Jahren ehrenamtlich 
beim Verein arbeitet.
Es werden immer mindestens 
zwei Katzen gemeinsam ausge-
siedelt. Damit wird ihnen die Ein-
gewöhnung erleichtert. Die Streu-
ner müssen am Anfang in einen 
Schuppen oder Stall eingesperrt 
werden, um sich einzugewöhnen, 
ansonsten würden sie versuchen 
in ihre alte Umgebung zurückzu-
laufen. Die Katzen merken sehr 
schnell, dass sie dort versorgt 
werden. Außerdem sollten keine 
allzu gefährlichen Straßen in der 
Nähe sein. 
Die Katzen sind kastriert, ent-
wurmt, ent� oht und – wenn nötig 
– medizinisch behandelt.
Nähere Infos bei Doris Kisling 
unter Tel.: 0660/3423579 oder 
unter www.soskatze.at

Diese streunenden Katzen würden sich über eine Futterstelle sehr freuen.
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Prüfungsstress 

»Bei Prüfungen bin ich immer 
total aufgeregt! Auch wenn 
ich den Lernstoff eigentlich 
gut kann, wenn ich einen Test 
schreiben soll, fällt mir vieles 
nicht mehr ein. Wie kann ich 
da lockerer werden?»

Carla, 12 Jahre

Hallo Carla!

Diese Situation kennen viele: Beim 
Lernen klappt es noch ganz gut, 
man hat das meiste verstanden und 
in der Stresssituation einer Prüfung 
ist das Gelernte wie weggeblasen. 
Am besten hilft Ruhe zu bewahren. 
Atme dreimal tief durch und konzen-
triere dich auf die Aufgabe und nicht 
auf deine körperliche Stressreakti-
on. Durch einfache Übungen, wie 
die Gesichtsmuskeln entspannen 
oder den Kiefer zu lockern, kannst 
du deine Aufregung mindern. Denke 
positiv – mit Sätzen wie „ich kann 
es, ich schaffe die Aufgabe“ kannst 
du dich selbst motivieren. Außer-
dem ist es wichtig, dass du dich 
wirklich gut vorbereitest. Beginne 
rechtzeitig mit dem Lernen und teil 
dir den Lernstoff gut ein. Lass dich 
von deinen Eltern oder Freunden ab-
fragen und schreibe zu Hause einen 
Probetest. Ausgewogene Ernährung 
und Bewegung verbessern ebenfalls 
die Konzentrationsfähigkeit. Mehr 
Tipps zum richtigen Lernen fi ndest 
du in unserer Broschüre „Lerntipps“, 
die du dir bei uns kostenlos abholen 
oder bestellen kannst.
.

Brigitte 
Groder
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Kirchdorf
4560 Kirchdorf, Kirchengasse 6,
Mo. + Mi.: 14 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Tel: 07582/60416
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

FUSSL FESTTAGSHAUS
Fusslplatz 26-32 | A-4974 Ort im Innkreis

Direkt an der Autobahn A8 Abfahrt Ort im Innkreis.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Fr: 9.00 - 18.00 | Sa: 9.00 - 17.00

TERMINVEREINBARUNG ERBETEN:
Braut +43 7751 8902-20

Bräutigam +43 7751 8902-15

DER BESONDERE BRAUTSALON DER BESONDERE BRAUTSALON 
FÜR BRAUT UND BRÄUTIGAM.FÜR BRAUT UND BRÄUTIGAM.

Fitness-Tips

Beckenlift mit 
Beinheben

Beckenlift mit gestrecktem Bein – 
oder auch Brücke mit Beinheben 
– ist eine komplexe Übung, die 
nicht nur den Rücken trainiert.

Übungsausführung:

1. Man liegt auf dem Rücken und 
legt die Arme neben dem Körper 
ab. Die Beine sind angewinkelt, 
wobei der Winkel im Knie ten-
denziell ein wenig geringer als 90 
Grad ist.
2. Allein durch die Kraft der Beine 
und des Pos hebt der Trainierende 
das Becken, bis Oberschenkel 
und Oberkörper eine gerade Linie 
bilden.
3. Mit den Armen kann man für 
Stabilität sorgen.
4. In dieser Position wird ein 
Bein ausgestreckt, sodass es die 
gerade Linie von Oberkörper und 
Oberschenkel verlängert.
5. Man setzt erst das Bein auf 
dem Boden ab und senkt dann 
das Becken, das man allerdings 
nicht absetzt.
6. Man hebt das Becken wieder 
und streckt anschließend das 
andere Bein.

von
Markus 
Boxleitner

Fitnesstrainer von INJOY Physio 
in Kirchdorf präsentieren hier in 
regelmäßigen Abständen Fitness-
Übungen für das Studio und für zu 
Hause.
Beratungstermine unter: 
07582/61662
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Hörgeräte-Weltneuheit:
Kaumnochmessbar!

Diewinzigsten
Hörgeräte aller Zeitennn!

Symbolfotooo Im-Ohr-HHHörsystemmm

Jetzt die
Weltneuheit
Virto V
testen.

Kirchdorf/Krems · Dr.-Gaisbauer-Str. 6
Tel 07582/61 827
Windischgarsten · Hauptstraße 33
(Optik Aigner) · Tel 07242/20 65 44

Kassendirektverrechnung

PROJEKT

Hallo Grüßgott-Männchen
MICHELDORF/STEINBACH. 
Das Grüßen wird in den Volks-
schulen (VS) Micheldorf und 
Steinbach am Ziehberg groß ge-
schrieben. Deshalb setzten sich 
die Schüler im Rahmen des Un-
terrichtes damit auseinander.

Mister Freundlich, Mister Hö� ich 
und Mister Nett – die „Grüßgott-
Männchen“ sollen nicht nur die 
Volksschüler, sondern auch Eltern 
und Lehrer am Eingang zur Schu-

le daran erinnern, wie wichtig das 
Grüßen ist. Die Schüler der dritten 
und vierten Klassen fertigten die 
Skulpturen im Werkunterricht. 
„Gemeinsam entdeckten wir die 
alte Knüpfkunst“, erzählt Lehre-
rin Andrea Huemer. Bereits die 
Ägypter verwendeten künstleri-

sche Knoten. Die Seeleute verbrei-
teten diese Kunst. Jede Kultur hat 
ihren eigenen Stil. 
Im Unterricht lernten die Volks-
schüler die Begrüßungsformen in 
den verschiedenen Sprachen. Das 
einfache „Hallo“ war den Kindern 
aber am liebsten.

Die Schüler der dritten Klasse der VS Micheldorf mit ihrem Begrüßungsmännchen

Bernhard aus der vierten Klasse der 
VS Steinbach arbeitet an der Skulptur.

DANKBAR

Freude über zwei Tonnen Geschenke
OBERSCHLIERBACH. Seit 16 
Jahren macht sich Karl B. aus 
Oberschlierbach jedes Jahr zu 
Weihnachten mit einem Trans-
port auf den Weg nach Osteu-
ropa, um dort armen Menschen 
eine Freude zu bereiten.

Das Aktionskomitee der Kamil-
lianer Österreichs „Hilfe für Ost-
europa“ mit Sitz in Oberschlier-
bach sammelte auch heuer wieder 
Lebensmittel für den Hilfstrans-
port. Rund zwei Tonnen vor 
allem mit Lebensmitteln und 
Hygieneartikeln machten sich 
auf den 2000 Kilometer langen 
Weg nach Ostungarn an die ukra-
inische Grenze und in die Slowa-
kei. Rechtzeitig zu Weihnachten 
wurde damit vielen armen Men-
schen Freude beschert. 
Für leuchtende Augen sorgte auch 
das Bethlehem-Licht, wie die 

Menschen dort das Friedenslicht 
bezeichnen. Heuer konnte Karl B. 
noch weitere Orte besuchen und 
dort Menschen mit dem Friedens-
licht überraschen, darunter auch 
einen evangelischen Priester. „Im 
Namen der Bedürftigen sagen 
wir allen Spendern ein herzliches 
,Vergelt‘s Gott‘. Ein besonderer 

Dank gilt den Kindern aus In-
zersdorf und Umgebung, die ihre 
Spielsachen mit auf die Reise 
schickten“, bedankt sich Karl B. 
im Namen des Aktionskomitees, 
wünscht allen ein gesegnetes und 
gesundes Jahr 2016 und freut sich 
auf die nächsten berührenden Be-
gegnungen in Osteuropa.

Die Freude war im Behindertenheim in Gödöllő nähe Budapest (Ungarn) groß, 
als die Geschenke und das Friedenslicht rechtzeitig zu Weihnachten ankamen.
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HAUSER KAIBLING

Skigenuss in den Semesterferien am 
Lieblings-Skiberg der Oberösterreicher
Der Hauser Kaibling zählt 
nicht nur durch seine „schöns-
ten Pisten“ zur Top-Ski-Des-
tination der Oberösterreicher, 
sondern auch wegen seiner all-
jährlichen Event-Highlights. 
Pünktlich zum Semesterferi-
en-Auftakt in Oberösterreich 
– diesen Samstag, 13. Febru-
ar 2016 – steigt am Hauser 
Kaibling mit SEEED die Party 
des Jahres.

Auch das Skivergnügen kommt 
nicht zu kurz: Der Hauser 
Kaibling bietet mit seiner Park-
platzgarantie den idealen Erst- 
einstieg in die Schladminger 
4-Berge-Skischaukel mit 123 
Pistenk ilometern nonstop. 
Schneesicherheit, perfekt prä-

parierte Pisten, atemberauben-
der Panoramablick und 14 urige 
Hütten, alle mit Bedienung, ver-
mitteln zudem Winterfeeling pur 
in den Semesterferien. 

SEEED live erleben
Nach dem Megaevent von Cro im 
Vorjahr wird heuer die Berliner 
Kult-Band „SEEED“ den Ski-
berg zum Beben bringen. Die-

sen Samstag, 13. Februar, geben 
die Berliner ein Live-Konzert 
am Fuße des Hauser Kaiblings. 
An diesem Tag steht geballte 
Energie und Stimmungsexplo-
sion am Programm – spätestens 
dann, wenn SEEED zu ihren 
Hits „Augenbling“, „Ding“ und 
„Wonderful Life“ anstimmen. 
Tickets und weitere Informatio-
nen: www.hauser-kaibling.at 
 Anzeige

Pures Skivergnügen und Open Air Konzert pünktlich zum Semesterferien-Auftakt.

SEEED live am Hauser Kaibling
Foto: Rocket Wink

Foto: Hauser Kaibling

FREIWILLIGE VOR!
HENRI. DER FREIWILLIGENPREIS. JETZT BEWERBEN!
Freiwilliges Engagement ist in unsererGesellschaft von unschätzbaremWert.HENRI.DerFreiwilligenpreis.
zeichnet vorbildliche Unternehmen, Vereine, Schulen, Gemeinden und Einzelpersonen aus –
und gibt ihnen eine öffentliche Bühne. Sie handeln sozial verantwortlich und fördern die Freiwilligkeit?
Dann bewerben Sie sich bis 3. März 2016.www.roteskreuz.at/freiwilligenpreis

w
w
w
.roteskreuz.at/ooe

Mit freundlicher Unterstützung von:

OBERÖSTERREICH
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MONDKALENDER 
            von Siegrid Hirsch / www.freya.at

MI 10. Februar

aufsteigender Mond - Aschermittwoch

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: Zimmerp� anzen gießen, auch 
anhaltend wässern; Blattp� anzen (Salate)
im Glashaus säen, auch Blütenp� anzen; 
bei frostfreiem Wetter Winterschnitt, vor 
allem junger Obstbäume, die noch Holz 
ansetzen sollen; Wasserbau; Wasserins-
tallationen; Salben herstellen; beru� iche 
Besprechungen; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten; Fußre� exzonenmassage
Ungünstig: Haare schneiden und wa-
schen; Malerarbeiten

DO 11. Februar

ab 11:00 Uhr Widder – aufsteigender Mond 

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Füße und Zehen
Siehe gestern und morgen
 

FR 12. Februar

aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 

Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Obstbäume schneiden, die 
Holz ansetzen sollen; Fruchtp� anzen im 
Glashaus säen; Haltbarmachung von Le-
bensmitteln; Brot und Kuchen backen; 
guter Schlachttag; Wohnung gründlich 
lüften; gute Wirkung von Medikamenten 
und Schönheitsmitteln; Haare waschen
Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel wie Kaffee und Nikotin

SA 13. Februar

ab 12:45 Uhr Stier – aufsteigender Mond  
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Siehe gestern und morgen

SO 14. Februar

aufsteigender Mond

Wurzeltag - Erdtag - Kältetag
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken

Günstig: Räumarbeiten, z. B. Holz 
schlichten; Konservieren von Wurzelge-
müse, auch Einfrieren; Salben und Kör-

perp� egemittel herstellen; Körperp� ege 
wirkt stärker (Masken!); Angelegenhei-
ten, die die Familie betreffen; Hochzeits-
tag, Hobbys, Geldangelegenheiten

Ungünstig: Hausputz und Anstrengun-
gen

MO 15. Februar

ab 15:40 Uhr Zwillinge – aufsteigender 
Mond 

Wurzeltag - Erdtag - Kältetag
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken

Siehe gestern und morgen

DI 16. Februar

Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Bei günstiger Witterung im 
Glashaus oder Fensterbrett säen: Zwie-
beln, Schalotten, Karotten, Knoblauch, 
Pastinaken, Schwarzwurzeln, Rüben; 
Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stall-

reinigung; Platz des Haustiers reinigen; 
heiraten, Freundschaften p� egen; Zim-
merp� anzen umtopfen; Malerarbeiten; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

MI 17. Februar

ab 20:32 Uhr Krebs – absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

DO 18. Februar

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Blütenp� anzen und Artischo-
cken säen; Kopfsalat säen (Glashaus); 
Zimmerp� anzen gießen und düngen; 
Wasserinstallationen; Zahnbehandlun-
gen; Tiefenreinigung der Haut; Famili-
enkontakte; daheim bleiben

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den

den aktuellen Mondkalender fi nden Sie auch unter 

http://www.tips.at/tests-tips/astrologie

zum ersten, zum zweiten, zum dritten...
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Diese Woche kommen zwei

AEG Multi-
Dampfgarer
unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

AEG BS 9354001-M Multi-Dampfgarer mit 
Sous Vide Technologie, Backrohr und Dampf-
garer in einem Gerät, Navy Key Bedienung, 110 
Automatik Rezepte, Kerntemperatursensor, 25 
Beheizungsarten, uvm.

Anbieter & Garantie:
Elektro-Outlet –
HGP-Elektro GmbH
Ennser Str. 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at

Mindestgebot, 

Preis vom Anbieter: € 1.899,-Mindestgebot, 
€ 950,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 14.02.2016, um 20 Uhr.
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EHRENAMT

Rotes Kreuz und TIPS prämieren 
freiwilligenfreundliche Unternehmen
BEZ IRK K IRCHDORF/OÖ. 
Dienstfreistellung im Anlass-
fall, Räumlichkeiten werden 
Vereinen für Besprechungen 
zur Verfügung gestellt, das 
Spenden von Waren für einen 
gemeinnützigen Zweck: viele 
oberösterreichische Betriebe 
übernehmen gesellschaftli-
che Verantwortung und för-
dern freiwilliges Engagement. 
TIPS und das OÖ. Rote Kreuz 
holen diese Unternehmen vor 
den Vorhang. 

Freiwilliges Engagement ist 
eine große Stütze unserer Ge-
sellschaft. Neben den vielen 
Menschen, die sich in ihrer 
Freizeit in verschiedenste Be-
reiche einbringen, bilden güns-
tige Rahmenbedingungen die 
Basis einer funktionierenden 
Freiwilligkeit: „Jeder zweite 
Oberösterreicher engagiert sich 
freiwillig. Dabei kommt den Ar-
beitgebern der Freiwilligen eine 
große Bedeutung zu. Denn sie 
sind es, die beispielsweise durch 
eine Dienstfreistellung im An-

lassfall oder mit dem Angebot 
� exibler Arbeitszeiten Freiwil-
ligkeit anerkennen und fördern“, 
erklärt Franz Leisch, Bezirksge-
schäftsleiter des Roten Kreuzes 
in Kirchdorf.

Flexible Gleitzeitmodelle 
als Freiwilligenförderung
Freiwilligenförderung drückt 
sich nicht ausschließlich in der 
Verwirklichung kosteninten-
siver Projekte aus – Freiwilli-
genförderung beginnt mit dem 
Bewusstsein um die Bedeutung 
der freiwilligen Tätigkeit und 
deren Anerkennung, wie das 
Beispiel des „Schlierbäckers“ 
Roland Gößweiner beweist: 
Der Bäckermeister unterstützt 
das Rote Kreuz mit Spenden aus 
seiner Altbrotsammlung. Damit 
wird ein großer Beitrag zur Frei-
willigkeit geleistet.

Unternehmen profi tieren von 
freiwilligem Engagement
Gelebte Freiwilligkeit bedeutet 
aber nicht nur etwas zu geben. 
Unternehmen, die freiwilliges 
Engagement fördern, profi-

tieren davon in vielerlei Hin-
sicht: „Aktivitäten in Vereinen 
erweitern die persönlichen, 
fachlichen, sozialen und me-
thodischen Kompetenzen die-
ser Mitarbeiter. Außerdem bie-
ten Freiwilligenorganisationen 
hochwertige Schulungen an, die 
sich positiv für die Aufgabener-
füllung im Betrieb auswirken. 
Freiwilliges Engagement prägt 
darüber hinaus die Persönlich-
keit von aktiven und verantwor-
tungsbewussten Personen“, weiß 

Bezirksgeschäftsleiter Franz 
Leisch.

HENRI. Der Freiwilligen-
preis
Ob Ein-Personen-, Klein-, Mit-
tel-, oder Großbetrieb – alle sind 
gefragt. Unternehmen, die frei-
williges Engagement fördern, 
können ihre Bewerbung für den 
„HENRI“ bis 3. März einrei-
chen. Alle weiteren Informati-
onen gibt es unter www.rotes-
kreuz.at/freiwilligenpreis

FREIWILLIGE VOR!
HENRI. Der Freiwilligenpreis

Bitte nehmen Sie mit mir Kontakt auf, um weitere Informationen zu erhalten.

........................................................................................................................................................................

........................................................................................................................................................................
Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail

SENDEN SIE IHREN BEITRAG AN: 
ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ, LANDESVERBAND OÖ. 
Körnerstraße 28, 4020 Linz, z.H. Freiwilligenmanagement 

Weitere Informationen: www.roteskreuz.at/freiwilligenpreis

* Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben, aber für Marketingzwecke der TIPS und de  OÖ. Roten Kreuz  verwendet.

 Unternehmen  Gemeinde
 Schule  Verein  Einzelperson

Ich bewerbe mich für:

Mein Engagement  .................................................................................................................................

s es

A
nz

ei
ge

Isabella Krennmair
Verkauf

Ihr Berater

Simon-Redtenbacherplatz 9, 
4560 Kirchdorf
Tel.: 07582/51 923-15
Fax: 07582/51 923-10
i.krennmair@tips.at

www.darmol.at     In Ihrer ApothekeDr. A. & L. Schmidgall GmbH & Co KG, 1120 Wien

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen des Medizinprodukts informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Verstopfung?Verstopfung?

Völlig vorbei!

und Du fühlst Dich wohl
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MARKTPLATZ

>> Aktuelles

>> Antiquitäten

>> Beratung

>> Brautkleid/Hochzeit

>> Brennstoffe

>> Flohmarkt

>> Gesundheit

>> Hausbau/Baustoffe

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Simon-Redtenbacher-Platz 9, 4560 Kirchdorf, Info-Telefon: 07582 / 51923

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
www.tips.at/anzeigen oder Bestellung per E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at 
oder Fax: 07582 / 51923-10 möglich.

Wortanzeigen

Bestellschein

 Wortanzeige auf rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,89   pro Wort im Fettdruck:  € 1,78

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei wöchentlichen und 14-täglichen Ausgaben), 
jeden Mittwoch vor erscheinung, 9 Uhr (bei monatlichen Ausgaben)

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

Preisverzeichnis                       aUsgaBen der tiPs

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck,  
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

wöchentliche Ausgaben:

oÖ
 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

nÖ
 Amstetten

14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:

 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Bgld.
 Eisenstadt
 Güssing/Jennersd.
 Mattersburg
 Neusiedl
 Oberpullendorf
 Oberwart

i

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im SuperAnzeiger (www.superanzeiger.at)i

Ak
tu
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s

BÜK
06.03.16 – 10.03.16
€ 335,00 p. P. / DZ

ISCHIA
29.04.16 – 07.05.16
€ 620,00 p. P. / DZ

Informationen unter:
Tel.: 0660 – 65 30 206
office@gschwendner-reisen.at
www.gschwendner-reisen.at

www.facebook.com/tips.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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SINGLE-DINNER
www.turteltauben.at

www.bestsauna.at

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Sammler kauft Militärsachen
vom Weltkrieg. Schnell, diskret.
0676-4115133
michael.strasser@cablevision.at

GRATIS Lebensberatung
Astrologie, Tarot - Ihr Jahr 2016
 0800-601197, gebührenfrei

Wahrsager Francesco
0676-4755912

EINLAGERUNGS-AKTION!
Hartholzbriketts € 198,-/To,
Holzpellets € 255,-/Pal., inkl.
Zustellung  0676-9351446

Verkaufe Pellets, Brennholz,
Hackgut. Zeschner's ab Hof Pel-
lets KG, Lucken 8, 4623 Guns-
kirchen.  0664-73116862,
07246-20351

Buchenscheiter 1m Länge,
€ 65,-/RM, Hartholzbriketts,
€ 250,-, zugestellt. 0664-
7843033

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Großer Hallenflohmarkt, 
am zweiten Wochenende jeden
Monats, MAHO-Halle Waldneu-
kirchen, Sa: 8.00 - 16.00 und
So: 8.00 - 13.00
Max's Flohmarkt
jeden Samstag, 6.00-12.00,
Stockschützenhalle, Fischlha-
merstr. 9, Edt bei Lambach.
0664-3818734

Ab sofort
RAUCHFREI & SCHLANK
0699-81964587
hypno-gmunden.at
RÜCKENPROBLEME?
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN, 2 Monate auf
Probe. Wasserbettencenter
Koller,  0732-660575 oder
0650-2101349,
www.wasserbetten-koller.at

6 Stk. Schagerl-Innentüren
Buche, quer-furniert, Juni 2015
gekauft (können noch bei Scha-
gerl nachgekauft werden), NP
€ 200,- um nur € 100,-/Stk. ab-
zugeben. Maße:
0,900 x 2,020 m rechts,
0,900 x 2,018 m rechts,
0,900 x 2,08 m rechts,
0,900 x 2,013 m  links,
0,800 x 2,004 m links,
0,700 x 2,000 m links.
 0699/11119726.
Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200
MALERARBEITEN,  RIGIPS
Spachtelarbeiten
Hr. Berger,  0664-73526982
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

PFLASTERUNGEN
aller Art.
Beratung - Handel - Verlegung
0664-3033129
Übernehme Bodenverlegearbei-
ten wie Teppich, PVC, Fliesen,
Parkett und Schleifparkett,
 0664-1758782
Wir erledigen Renovierungsar-
beiten, Decke, Wand und Bo-
den. Fa. Höller  0664-
3366138
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MARKTPLATZ

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

>> Kosmetik/Beauty

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Mobiltelefon

>> Parkettböden

>> Partnerschaft

Girls & Boys
Kommunionsbekleidung
PÖSCHL-MODEN  TRAUN

Radikale
Preissenkungen

wwww.o-metall.com

+43 7588 30850 99

Am Steg 15
4551 Ried im traunkreis

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

50 Jahre sind nun vorbei

und sehr glücklich waren davon allerlei

wir gratulieren Euch zu diesem 

goldenen Feste und wünschen 

Euch beiden nur 
das Allerbeste. 

Eure Kinder samt Familie

private Wortanzeigen in 
ausgewählten Rubriken gRatis

Wortanzeigen

Rubriken-aktion

 Mobiltelefon

 CoMputeR

 bekleidung

 paRtneRsChaft

 saMMleR

Schalten Sie in diesen Rubriken Ihre private 
Wortanzeige kostenlos in bis zu 5 Tips-Ausgaben, 
maximal 3 Erscheinungen. 
Aktion gültig von KW 01 bis KW 08/2016.

Online-Bestellungen: www.tips.at/anzeigeni

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Unsere Kleine bist du mal gewesen,

jetzt kannst du rechnen, schreiben, lesen.

       Wächst uns schnell davon - 

     na klar, du bist ja auch 

           10 JAHRE schon!

Liebe Alexandra, 

   alles Gute 

zu deinem ersten 

runden Geburtstag!

       Wir haben dich lieb! 

           Mama & Papa, 

             Lea
 + Dominic 

              +
 Emilia, 

            Oma & Opa

Alles Gute
zum gemeinsamen 

80. Geburtstag
wünschen Euch 

Sigrid und Dietmar
 samt Familien

AKTIONSTAGE
Maßtüren zum Sonderpreis,
Lagertüren bis 60% reduziert.
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0800 400171733

ALFRED,  ein charmanter und
naturverbundener 57-jähriger
Anlagenbetreuer, möchte sein
Glück mit dir teilen und wartet
auf deinen Anruf bei
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

Auch als 56-jährige Witwe
hat man noch Träume.
Schlank, nicht ortsgebunden,
würde ich gerne wandern, Aus-
flüge machen, Dich mit meinen
Kochkünsten verwöhnen, mich
nachts an Dich kuscheln und
wieder Liebe spüren. Es hat mir
sehr viel Mut gekostet, bitte
melde Dich.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at

BARBARA 62 hübsche Wit-
we, mit schöner Figur, unkom-
pliziert, häuslich, möchte dich
gerne verwöhnen und lieb ha-
ben. Mit dir durch´s Leben ge-
hen und mich abends zärlich
an dich kuscheln. Bin ortsunge-
bunden! Agentur Julia
 0664-2201555

CHRISTINE - 64, schlank, mo-
disch, sportlich und belesen
wartet ungeduldig auf dich.
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

DANIEL,  190/47, ein sportli-
cher, unternehmungslustiger
Mann, möchte dir beim Tanzen
ins Ohr flüstern - ICH LIEBE
DICH! FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

DIETER - 38-jähriger Handwer-
ker, modisch und reisefreudig
hat so viel Liebe und Zärtlich-
keit zu verschenken!
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

Fesche Sieglinde68 Ehrlich-
keit und Treue sind mir wichtig.
Welcher Herr schließt mich in
sein Herz und meldet sich?
Senioreninstitut
  0664-7660673

HERMANN,  ein charakterfes-
ter, modischer 61-jähriger Un-
ternehmer, möchte dich so ger-
ne in die Arme schließen, dich
beschützen und für dich da
sein! Ruf bei
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100 an

HERTA,  44-jährige Heilmas-
seurin, hübsch, nett, attraktiv
und trotzdem allein. Holst DU
sie aus ihrer Einsamkeit?
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

HORST 69 liebevoller
Witwer und Kavalier, 1,78gr.,
best. sit., Autofahrer, liebt Ro-
sen, Ausflüge, schön Essen ge-
hen u. möchte wieder herzhaft
lachen, das Leben mit dir genie-
ßen. Partneragentur Julia
 0664-2201555

Ich bin eine 64-jährige WITWE
und wünsche mir nichts sehnli-
cher als wieder gemeinsam
durchs Leben zu gehen. Ich bin
eine Frau, die einen Mann ger-
ne verwöhnt, nicht ortsgebun-
den und mobil, die Haus und
Garten in Ordnung hält, aber
auch noch Sehnsucht nach Zärt-
lichkeit hat. Du gerne bis fite
80 J.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at

KÜSS mich...
bitte wach! Lisa, hübsche 47,
vielseitig - hübsche Romantike-
rin träumt von der Liebe, Glück
und Harmonie und wartet auf
deinen Anruf bei
Partneragentur Julia
 0664-2201555

MELANIE,  31-jährige Pflege-
rin, schlank und attraktiv, nett
und anpassungsfähig, sucht
nach großer Enttäuschung eine
starke männliche Schulter. Bei
DIR? FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

Michaela 49, fröhliche, zärtli-
che Blondine sucht nach einer
großen Enttäuschung einen an-
ständigen Mann, der ihr den
Glauben an die Liebe zurück-
gibt und mit ihr in eine gemein-
same Zukunft geht. Wo bist
du? Agentur Liebesglück
 0664-88262264

Professionelle Partnersu-
che wir helfen, weil wir die
Profis sind. FÜRdichundMICH
- VERMITTLUNG
 0676-898707100

REGINA - 48-jährige leitende
Angestellte, sehr attraktiv,
wünscht sich eine aufrichtige
und ehrliche Beziehung und
wartet auf deinen Anruf bei
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

VERLIEBT in den Frühling!
Petra hilft:  0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555 Ihr Österr.
Spezialist für einsame Herzen!
www.partneragentur-julia.at

Zärtliche Elke63, aus ländli-
cher Umgebung, mit üppiger
Oberweite, sympathisch, fleißig
und bescheiden. Suche kein
Abenteuer, sondern Liebe,
Treue und Ehrlichkeit.
Agentur Herzklopfen
  0664-7660673

WITWE, 49 J. Die Mauer die
ich um mein Herz aufgebaut ha-
be, hat schon länger Risse und
ich sehne mich wieder nach Lie-
be, Gemeinsamkeiten, viel Zärt-
lichkeit. Ich mag die Natur, für
Dich kochen, im Garten ge-
meinsam arbeiten. Ich bin nicht
ortsgebunden und liebe das
Landleben.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at

Yvonne 39, mit knackiger Fi-
gur, treu, zärtlich und liebevoll
ist offen für alles was das Le-
ben zu bieten hat, Hauptsache
zu zweit.
Agentur Liebesglück
 0664-88262264
www.liebesklick.at

Jetzt Permanent Make up
auffrischen!!!
www.kosmetik-freilinger.at
 0732-660241

Wimpernverlängerung € 69,-
  0699-10434065

BERNARDO Ihr Spezialist für
Metall- und Holz-
bearbeitungsmaschinen.
0732-664015
www.bernardo.at

Apple und Samsung
Reparatur in 2 Stunden!
0732-946222
www.mobileworld.at

Parkett schleifen, versiegeln
günstig.  0699-81526063

Charmante Sie, sucht charak-
tervollen und unternehmungs-
freudigen IHN für vielseitige Ge-
meinsamkeiten. Gewünscht: ab
70+, 178 gr., NR., mobil, ohne
Hund  0680-1150618

Er, 40 Jahre, sympathisch, at-
traktiv, sucht liebevolleSie bis
44 Jahre, für festeBeziehung!
 0664-5532886

SINGLE-EVENTS
www.turteltauben.at
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MARKTPLATZ

>> Partnerschaft

>> Schwimmbad/Sauna

>> Tiere

>> Übersiedlungen

>> Unterricht

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Peugeot

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Immobilien

>> Grundstücke

VERMIETUNG

>> Wohnungen

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Technisches Personal

>> Gewerbliches Personal

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Kinderbetreuung

>> Reinigungspersonal

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at
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Alt Auto zahle € 70,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Im
m
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en

www.facebook.com/tips.at
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sucht
REINIGUNGSKRÄFTE (m/w)
für Pettenbach
geringfügig, Mi + Fr
je 2 Stunden, ab 12 Uhr. 
€ 8,36 brutto/Std.
Bewerbung: 05 / 7400 4444,
ISS Linz
http://jobs.issworld.at

sucht Kellner/in 
für 20-25 Std.
gelernt € 1.530 brutto 
ungelernt € 1.400 brutto 
jeweils auf Vollzeitbasis

Wir suchen auch Aushil-
fen für das Wochenende.
07258/50191 oder 
0664/1964651  
Herr Pühringer

Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder 
kostenlos erhalten!

  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – 
auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Herrenstr. 1
4320 Perg
Tel.: 07262 / 54000-1672
Fax: 07262 / 54000-1680
r.lukschander@tips.at

Regina Lukschander
Immobilien

Ihre Beraterin

Sportlicher 43-jähriger ER
(183/80 kg) sucht nette, hüb-
sche (eher schlanke) SIE, bis
max. 48 J. für prickelnde Tref-
fen oder mehr!  0650-
9116204
Suche normale, liebevolle
Frau bis 50 welche 2016 NEU-
BEGINN startet und verwöhnt
und geliebt werden möchte.
Gemeinsamer Tanzkurs oder
anderes Hobby? Trau dich an-
zurufen  0676-5334568
Verena,  23 Jahre, bin eine
liebevolle, romantische Bauern-
tochter mit echter Traumfigur!
Amoreagentur - SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-6733129

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionen Laufend
 07229-63062
www.bestwhirlpool.at

Entzückende Shih Tzu Welpen
(gechipt, geimpft, entwurmt)
um € 580,- abzugeben.
 0699-15513321

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
 0650-2015105
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Ab heute 0650-3545104
Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Ab heute! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115
ACHTUNG! KAUFE alle
Autos, Mängel, Schäden egal
0660-4738902

Ankauf Toyota 0681-81138248
Kaufe Autos für Export,
0660-7033307.

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Audi A3 Ambition 1,6 TDI:
schwarz metallic, 105 PS, EZ: 2/
2014, 42.000 km, Service ge-
pflegt, Werksgarantie bis
2017, Xenon, Navi, Klimaauto-
matik, Alufelgen 17 Zoll, Bord-
computer, unfallfrei, Nicht-Rau-
cher-Fahrzeug uvm. VP:
21.900,-  0699/11110030

206 SW Color line 1.4,
Kombi,  Bj. 01/2005, KM:
82.600, Schaltgetriebe, service-
gepflegt, 8-fach bereift, 55 kW/
75 PS, Benzin, VP € 3.400,-
 0676-4308306

Der neue MICROCAR M 8
Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
Bei Neukauf 2 Jahre Service
kostenlos oder bis 40.000 km.
KFZ-Gielesberger, Vorchdorf,
07614-6525, 0699-12009491.

Bad Hall/Kremsmünster:
freundliche Familie sucht
gemütliches Haus.
WeinbauerREAL,
 0664-73328639

BAUERNHOF/Sacherl
gesucht, ab 2000 m² Grund!
WeinbauerREAL
  0664-73328639

Neuwertiges Wohnhaus bis
€ 450.000,- zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

RENOVIERUNGS-
BEDÜRFTIGES Haus
gesucht! WeinbauerREAL
 0664-73328639

SONNIGE Eigentumswoh-
nung zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Erbengemeinschaft.at,
0664-9969228.

Erfolgreiches Versandunterneh-
men bietet Büroräume (Miete/
Verkauf) von 70 m² bis 800 m²
in modernem Niedrigenergie-
haus. Preis zwischen € 5,- und
€ 7,-/m². 10 km zur österr.
Grenze Suben und nach Bad
Füssing. Büro- und Versandlo-
gistik kann bei Bedarf geboten
werden.  0664-1077677,
winkler@
winklerschulbedarf.com

1400 m² BAUGRUND nahe
RIED i. Traunkreis
www.immoreal-lindner.at
 0664-4314393

Lambach: Schöne 50-65 m²
Wohnungen.  07247-50501

Steyr/Ennsleite: 4-Raum
Mietwohnung (Wohnbau
2000), 97 m², teil- oder vollmö-
bliert, Miete inkl. BK € 768,-
 0676-7044283

Steyrling, 
4 Wohnungen ca. 70

- 90 m², ruhige Lage, Kfz-Ab-
stellplatz, Kellerabteil, HWB 44
kWh/m²a, Mietpreis auf Anfra-
ge, sREAL Kirchdorf 050100/
626452 Astrid Sattlberger
www.sreal.at

Ehrgeiziger Verkäufer (m/w) für
Immobilien gesucht!
www.Ehrgeizig.at, 0664-
8984000.

Lichttechniker/in
gesucht! abwechslungsreiche
Tätigkeit, Vollzeit od. Teilzeit
pro Std. ab € 8,89
 0664-9871616

Hairmodelounge Kirch-
dorf sucht ab 1.3.2016
Salonleitung, 30-40 Std.,
KV bis € 1.590,-.
Bewerbungen an
Hr. Stumptner, 0676-7391401,
Stumptner@hairmodelounge.at

Luna Schmuckberaterin werden
Gratis Kollektion
0650-3962484 www.luna.at

SCHWEDENKRÄUTER Ma-
ria Treben Naturproduk-
te. Beratertätigkeit bei freier
Zeiteinteilung. Info unter
 0650-3115532
bewerbungmariatreben@
gmx.at

Aufgepasst! Tolle Möglichkeit
im Angestelltenverhältnis. Der
Shell Autohof Eberstalzell ne-
ben der Autobahn verstärkt
sein Team. Wir suchen eine 40-
Stunden-Kraft für Schichtdienst
im Shop, sowie in der Gastro.
Durch unseren neuen KV be-
ginnt der Lohn ab € 1.440,-
brutto plus Vordienstzeiten und
Prämien. Bewerbungen bitte
an: markus.buchholzer@stig
lechner.co.at oder für eine Ter-
minvereinbarung  0664-
88347051

Zeitungszusteller/in für
Micheldorf gesucht! Sie
verfügen über ein eigenes Fahr-
zeug und haben in den frühen
Morgenstunden ca. 2 Stunden
Zeit. Gute Verdienstmöglichkei-
ten (ab € 800,-) auf Werkver-
tragsbasis.
Bewerber melden sich bei:
OÖMEDIENLOGISTIK GmbH,
Meindl Luise, Medienpark 1,
4061 Pasching,  0732-7808-
304

Kindermädchen für Haus-
halt und Kinderbetreuung ge-
sucht.  0664-9871616.

Service Team stellt ein:
Reinigungskraft (m/w) in
Kremsmünster, Mo-Fr 06:00 -
09:30, 17,5 Std./Woche, FS B
und Auto von Vorteil, Entloh-
nung: € 8,36 lt. KV  0732-
385025, office@serviceteam.at

Suche Putzfrau (zuverlässig,
schnell, selbständig und
deutschsprachig), ca. 8-10 Std./
Woche´für Wohnhaus in Michel-
dorf.  0664-8410745.
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STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Gemeinde Grünburg schreibt gemäß § 9 des 
OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 für das 
gemeindeeigene Alten- und Pfl egeheim folgende Stellen aus:

2 Dipl. Gesundheits- und 
Krankenschwestern/Pfl eger

je 20 Wochenstunden, unbefristet
GD 16.7

Dienstbeginn: ehestmöglich

Nähere Informationen: www.gruenburg.at
07257/7255-13

Der Bürgermeister:
Gerald Augustin

Gemeindeamt Grünburg
Politischer Bezirk Kirchdorf an der Krems

Die Topstars live natürlich in der 

Von
 Deichkind

Robbie 
Williams

bis

So beliebt. So Tips.

„Seit vielen Jahren sind wir begeisterter 
Tips-Kunde. Auch zum heurigen

70-Jahr-Jubiläum ist die Tips 
einer unserer wichtigsten 
Kommunikationspartner.“
Mag. Thomas Saliger

    Marketingleiter und Pressesprecher 
     XXXLutz Gruppe

www.tips.at

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen!!

Bestellformular


Donausteig-Wanderbuch

Name: .........................................................................................................................................................................................................................

Straße: ......................................................................................................................................................  Tel.Nr.: .....................................................

PLZ: ......................... Ort: ..........................................................................................

Unterschrift: ..............................................................................................................

BESTELLUNGEN AUCH PER:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz
Fax: 0732 / 78 95-377, E-Mail: buch@tips.at, Infos: 0732 / 78 95-290

 Vorauszahlung:  Betrag von EUR 16,85/Stück liegt bei.

 Bankeinzug:   IBAN.: ..............................................

                   BIC: .................................................

BESTELLSCHEIN
DONAUSTEIG-WANDERBUCH


JA, ich möchte das Buch „Donausteig-Wanderbuch“ von Maria Neuberger-Schmidt bestellen

Schicken Sie mir bitte ............ Stk. um EUR 14,90 + EUR 1,95 Verpackungs- und Portospesen (ab 2 Stk. Porto lt. Post)

○

Bei E-Mailbestellung bitte unbedingt IBAN und 
BIC anführen.

Wandertouren von Passau über Linz 
bis Grein

Den Donausteig erwandern 
– einfach sagenhaft!
Sorglos wandern und tief eintauchen in 
die Besonderheiten und Geschichten der 
Donauregion. Land und Leute auf alten 
Pfaden und Wegen kennen lernen und 
authentische, regionale Speisen genie-
ßen … so können Tips-Leser gemütlich 
in kleinen Happen die 450 Kilometer 
Donausteig in elf 2-Tagestouren und vier 
Rundrouten um Linz erleben.

Wie kommen Sie zu diesem Buch?
Erhältlich in allen Tips-Geschäftsstellen, 
im Buchhandel, auf Amazon und auf 
www.donaushop.at



Kirchdorf Sport
SPORTEVENT

Rene Reinthaler holte für Österreich 
Gold bei Karate-Weltmeisterschaft
MICHELDORF/ROM. Bestens 
vorbereitet und top motiviert 
ging der Micheldorfer Rene 
Reinthaler für die ASKÖ Ös-
terreich bei der „World Kara-
te Championship  for  Clubs“ 
in Velletri – Rom (Italien) mit 
1500 Sportlern aus mehr als 100 
Clubs und zahlreichen Nationen 
an den Start.

Gemeinsam mit drei weiteren 
Sportlern vom Seibukan Linz 
startete der Micheldorfer für 
die ASKÖ Österreich beim Me-
gaevent. Rene Reinthaler stellte 
zum Jahresstart seine Nervenstär-
ke wieder einmal unter Beweis, 
denn seine Stilrichtung „Goju 
Ryu“ wurde gestrichen und somit 

startete er in der KATA Junioren 
aller Stilrichtungen mit 16 Star-
tern in dieser Klasse, darunter 
Nationen wie Rumänien, Slowe-

nien, Italien, Tschechien. Der Mi-
cheldorfer setzte sich in den Vor-
runden gegen den Rumänen Russo 
Emilio und den Tschechen Bruz-

zes Antiomo durch. Nervenstärke 
und volle Konzentration bewies 
Reinthaler im Finale. Er gewann 
mit einem Vorsprung von 2,8 
Punkten gegen den Italiener Bar-
tome Antimo und holte somit zum 
dritten Mal in KATA für Öster-
reich die Goldmedaille.

Verletzung im Knie
Gold war jedoch mit Pech ver-
bunden. Schon beim Aufwärmen 
bemerkte Reinthaler Probleme 
im Knie. Zu Hause erhielt er die 
Diagnose: Einriss im Kreuzband 
und Verletzung des Meniskus. Der 
Sportler hofft nun nach der Ope-
ration auf eine schnelle, erfolgrei-
che Therapie, damit er so bald wie 
möglich wieder an den Start gehen 
kann.

Rene Reinthaler zeigte Nervenstärke und holte trotz Verletzung Gold.

Wenn sich die weltbesten Ski-Herren in 
Hinterstoder tummeln. Wenn der Schnee 
auf der Hannes-Trinkl-Weltcupstrecke so 
richtig staubt. Wenn vor den Kalkriesen 
des Toten Gebirges ein Skispektakel der 
Extraklasse stattfindet. Dann ist Zeit für 
den Audi FIS Ski-Weltcup in der Sporta-
rena Pyhrn-Priel. 

Nach fünf Jahren kehrt der alpine Ski-Welt-
cup der Herren zurück in die Sportarena 
Pyhrn-Priel. Gestartet wird am 26. Februar 
2016 mit einem Riesenslalom. Am 27. Feb-
ruar folgt ein Super G, am 28. Februar ein 
Riesentorlauf. Drei Tage lang werden die 
weltbesten Ski-Herren vor der beeindru-
ckenden Kulisse des Toten Gebirges für ein 
ganz besonderes Skispektakel sorgen.
Fesselnd präsentieren sich nicht nur die Ren-
nen. Auch abseits der Piste wird für ausrei-

chend Unterhaltung gesorgt. Die Kombina-
tion von Spitzensport und hochwertigem 
Rahmenprogramm ist es, die pro Renntag 
tausende Sportfans nach Hinterstoder lo-
cken wird.
Als Highlight des Weltcup-Wochenendes 
geht am 26. Februar 2016 die Pyhrn-Priel 
Snow Cup Party powered by Dilly über die 
Bühne – eine rauschende Party-Winternacht 
mit vielen Promis und einem fulminantem 
Rahmenprogramm.
Bis zum Start heißt es für das Weltcup-Or-
ganisationskomitee allerdings noch „Ärmel 
hochkrempeln“. Je nach Wetterlage werden 
zwischen 250 und 300 Helfer vor Ort sein. 
Sie alle arbeiten ehrenamtlich für das Ge-
lingen dieses Großevents.
Weitere Informationen auf www.weltcup.at 
und www.pyhrn-priel.net            
                   Anzeige

www.weltcup.a
t

AUDI FIS
Ski Weltcup
Hinterstoder

Ski-Weltcup geht
in der Sportarena
pyhrn-priel über die Bühne

Ski-Weltcup Hinterstoder 2011 
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FAUSTBALL

Fix beim Final 3 dabei
NUSSBACH. Mit zwei ungefähr-
deten Siegen konnten sich die 
Damen von Union Raiffeisen 
Haidlmair Nussbach die Teil-
nahme am Final 3 am 26. und 
27. Februar in Freistadt sichern. 

Ungefährdete Siege
Zwei 3:0-Siege gingen aufs 
Konto eines konzentrierten und 
kompakten Spiels der sechs 

Kremstalerinnen. Beide Gegner 
sowohl aus Freistadt als auch 
Grieskirchen brachten ihr Spiel 
nicht durch. 
In der nächsten Runde geht es 
gegen die Mannschaften aus 
Arnreit und Urfahr. Man darf ge-
spannt sein, ob der Mannschaft 
von Roland Lugerbauer die Re-
vanche für die Niederlage in der 
Hinrunde gelingt.

Vier Punkte sichern für die Nußbacher Faustballerinnen die Teilnahme am Final 3.
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TISCHTENNIS LANDESLIGA

TuS klettert auf dritten Tabellenrang
KREMSMÜNSTER. In der Früh-
jahrsrunde der Tischtennis 
Landesliga empfing der TuS 
Kremsmünster die Innviertler 
vom UTTC Mettmach in der 
Bezirkssporthalle.

Das Kremsmünsterer Landesliga-
Team zeigte von Anfang an seine 
Klasse. Martin Waibel und Peter 
Lestina zeigten sich gewohnt 
stark, Daniel Tunjic und Felix 
Waibel traten ebenfalls stark auf.

Klarer Erfolg
Lediglich Legionär Jan Duspiva 
konnte gegen Felix Waibel und 
Daniel Tunjic für zwei gewon-
nene Partien bei den Innviertlern 
sorgen. Beide Doppel entschieden 
die TuS-Spieler klar für sich, so-
dass am Ende ein toller 8:2-Erfolg 
stand. 

Michael Leonhartsberger vom 
UTTC Mettmach, vor drei Jahren 
noch Bundesligaspieler, meinte 
nach dem Spiel: „So vorgeführt 
wurden wir überhaupt noch nie.“
Der TuS verbessert sich mit dem 
Sieg um einen Tabellenrang und 
liegt gegenwärtig auf Rang drei 
in der Landesliga. In der Einzel-
rangliste führt Peter Lestina und 
Martin Waibel kletterte auf den 
fünften Rang nach vorne.

Martin Waibel (l.) und Daniel Tunjic

Gegen den UTTC Mettmach im Einsatz: die Kremsmünsterer Landesliga-Spieler 
Daniel Tunjic, Peter Lestina, Martin Waibel und Felix Waibel (v. l.)

Felix Waibel (l.) im Einzel Spannende Matches in Kremsmünster

SCHÜTZENGESELLSCHAFT

Vereinsmeisterschaft
STEYRLING. Bei der Vereins-
meisterschaft der Schützenge-
sellschaft Steyrling im Gasthof 
Klausner gab es wieder einen 
gelungenen Abschluss mit schö-
nen Preisen.
Helmut Kogler und Werner Fussi 
setzten sich in spannenden Wett-
kämpfen durch und erhielten die 
Wanderpokale. Werner Fussi ge-
wann sowohl das Kranzlschießen 

stehend frei als auch das Schluss-
schießen stehend frei. Helmut 
Kogler erreichte den ersten Platz 
im Kranzlschießen stehend auf-
gelegt und im Schlussschießen 
stehend aufgelegt. Rafael Holz-
müller freute sich über seinen 
Sieg in der Jugendklasse im 
Schlussschießen stehend auf-
gelegt. Der Tag klang noch bei 
einem guten Essen aus.

1. Reihe Jugend, v. l.: Dustin Defl orin, Rafael Holzmüller und Markus Holzmüller; 
2. Reihe, v. l.: Maria Kogler, Sonja Defl orin, Franz Wimberger und Cornelia Holz-
müller; 3. Reihe, v. l.: Helmut Kogler, Wilfried Payfuß, Guido Defl orin, Werner Fussi

RENNRODELN

Weltmeisterschaft lief 
insgesamt rund
N U S S B AC H / KÖ N I G S S E E . 
Rennrodlerin Birgit Platzer 
aus Nußbach sicherte sich bei 
der Weltmeisterschaft im bay-
rischen Königssee den guten 
16. Platz. In der Teamwertung 
erreichte sie mit ihren Kollegen 
Platz sechs.

Nach dem ersten Lauf im Einzel 
kam Platzer auf den 20. Platz – 
ein Schleudersitz, da beim zwei-
ten Lauf nur die 20 besten Fahrer 
starten dürfen. Im zweiten Lauf 
machte Platzer noch vier Plätze 
gut und quali� zierte sich so für 
den Teambewerb. Verglichen mit 
der durchwachsenen Rennsaison 
bisher, zeigt sich Platzer mit der 
Weltmeisterschaft durchaus zu-
frieden.

Birgit Platzer nach den Rennen

Beste Österreicherin in der End-Wer-
tung: Birgit Platzer zeigte auf.

Foto: Eslage & Voss GmbH
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SKI-WELTCUP

Vorbereitung läuft auf Hochtouren, 
Veranstalter warten weiter auf Frost
HINTERSTODER. Die Vorberei-
tungen für die Weltcup-Rennen, 
die in zwei Wochen in Hintersto-
der stattfi nden, gehen nun in die 
arbeitsintensive Endphase. Die 
zuletzt milden Temperaturen sind 
für die Piste kein Problem.

Bereits im Spätherbst haben die 
Veranstalter mit der Montage der 
Sicherheitsnetze entlag der Renn-
strecke begonnen. Seither laufen 
die Vorbereitungen für das Welt-
cupspektakel, das von 26. bis 28. 
Februar über die Bühne geht. Um 
dies zu ermöglichen, sind mehr als 
500 Leute im Einsatz, viele von 
ihnen ehrenamtlich.
Neben der Rennstrecke muss nun 
vor allem alles für die Ankunft von 

rund 40.000 Zusehern vorbereitet 
werden. Im Zielraum und entlang 
des unteren Streckenabschnitts wer-
den an jedem Renntag 14.000 Zuse-
her Platz � nden. „Läuft alles glatt 
und spielt das Wetter mit, dürfen 
wir uns dank des dritten Rennens 

auf einen neuen Zuschauerrekord 
vorbereiten“, so OK-Chef Gerold 
Hackl. 

Piste
Die Piste präsentiert sich bereits 
in einem guten Zustand. Über 

100.000 Kubikmeter Schnee sind 
die stabile Grundlage für die Piste. 
Die Schneeau� age ist selbst an den 
dünnsten stellen einen halben Meter 
hoch. Die Veranstalter hoffen noch 
auf einige frostige Tage, während 
denen das Wasser in der Piste ge-
friert, um der Piste dann den letzten 
Schliff verleihen zu können. 
Rennleiterin Eveline Rohregger ist 
optimistisch und lässt sich auch vom 
kurzfristig übernommenen dritten 
Rennen am Freitag nicht aus der 
Ruhe bringen. „Das ist eine zusätzli-
che Herausforderung, aber auch das 
ist zu meistern“, so Rohregger. Am 
19. Februar wird Renndirektor Han-
nes Trinkl die sogenannte Schnee-
abnahme durchführen, dann erst 
steht of� ziell fest, ob die Rennen 
durchgeführt werden können.

Helmut Wallner, Bürgermeister von Hinterstoder, Sportlandesrat Michael Strugl, 
OK-Chef Gerold Hackl und Rennleiterin Eveline Rohregger besichtigten die Piste

Foto: Andreas Schlesinger

LAUFCUP

Start an der Traun
LAMBACH. Zum Traunviertler 
SparkassenLaufcup im Zent-
ralraum zählen insgesamt sechs 
Veranstaltungen – perfekt aufge-
teilt zwischen März und Septem-
ber. Die fünf besten Ergebnisse 
(jeweils im Hauptlauf) werden 
gezählt (ein Streichresultat). 
Wie in den letzten Jahren stehen 
nicht die Hochleistungssportler, 
sondern in erster Linie die Hob-
byläufer im Mittelpunkt. Am 12. 
März startet der Cup mit dem 
Lambacher Traunuferlauf. 

Tips ist als Kooperationspartner wieder mit dabei.

VERANSTALTUNGEN

12. März: Lambacher Traunuferlauf 
17. April: Marktlauf Kremsmünster 
(Österreichische Meisterschaft – 
zehn Kilometer) 
14. Mai: Vorchdorfer Pfi ngstlauf
17. Juli: Neukirchen läuft (Landes-
meisterschaft – zehn Kilometer) 
13. August: Scharnsteiner 
Abendmeile
24. September: Pichler Innbachtal-
lauf
Infos und Anmeldung: www.
traunviertler-laufcup.at

LUFTGEWEHR

Leider wieder verloren
MICHELDORF/SCHLIERBACH. 
In der vierten Frühjahrsrunde 
der 2. Landesliga der OÖ-Mann-
schaftsmeisterschaft Luftpistole 
hatte der Schützenverein Otts-
dorf-1 das Glück auf seiner Seite. 
Die Schützen Stefan Obert, Jürgen 
Walter und Bernhard Prammer 
besiegten die Mannschaft des Po-
lizeisportvereins Wels 2 in der Be-
zirksliga West mit nur einem Ring 
Vorsprung (1543 zu 1542). Auch 
die zweite Bezirks-Mannschaft 
dieser Klasse, Schlierbach 2, war 
in dieser Runde erfolgreich. Fritz 
Spitzbart, Gerhard Sperrer und 

Hermann Moser besiegten aus-
wärts den SC Offenhausen 4 mit 
1524 zu 1498 Ringen.
Der Wettkampf Schlierbach 1 
gegen Timelkam 1 in der 2. Lan-
desliga Mitte wurde verschoben.

Niederlagenserie geht weiter
In der 1. Landesliga Luftgewehr 
reichte es für Ottsdorf 1 trotz der 
Tagesbestform von Lisa Rudolf in 
Steinhaus nicht zum Sieg. Christi-
na Walter und Monika Hauer ver-
loren ihre Duelle und die Begeg-
nung endete mit 1818,7 zu 1814,8 
Ringen (6 zu 2 Punkte).

Die Ottsdorfer Luftgewehr-Schützen mussten sich erneut geschlagen geben.
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Der schnelle weg Durch linz
15. Borealis Linz Donau Marathon am 03.04.2016

Kontakt : ++43732 60 34 12 – www.linzmarathon.at

LINZ DONAU MARATHON
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15. Borealis linz
DonauMaraThon

Momente für
die Ewigkeit!

www.linzmarathon.at
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FAUSTBALL BUNDESLIGA

Faustballer vom TuS Kremsmünster 
entscheiden Bezirksderby für sich
K R E M S M Ü N ST E R /G R Ü N -
BURG. Im Bezirksderby muss-
ten sich die Bundesliga Faust-
baller aus Grünburg klar den 
Spielern des TuS Kremsmüns-
ter 0:3 geschlagen geben. Här-
ter umkämpft war für die 
Kremsmünsterer der 3:2-Er-
folg gegen locker aufspielende 
Grieskirchner. 

Im ersten Satz lief für den TuS 
gegen die Grieskirchner noch 
alles nach Plan, die nächsten 
beiden allerdings gingen an die 
Trattnachtaler. 
„Im dritten Satz haben wir eine 
10:8-Führung nicht nutzen kön-
nen“, trauert Kronsteiner einer 
Vorentscheidung nach. Im fünf-

ten Satz dann ein 3:7-Rückstand, 
ehe die Grün-Weißen ihren 
Turbo zündeten und sich bei 10:8 

zwei Matchbälle sichern konn-
ten. Beide wurden abgewehrt, 
schlussendlich dann aber doch 

noch ein 12:10- und 3:2-Erfolg 
für Kremsmünster. „Nun haben 
wir in der Tabelle vier Punkte 
Vorsprung, ein Sieg aus den bei-
den letzten Spielen reicht, damit 
wir uns direkt für das Finale 
quali� zieren“, so Kronsteiner. 

Nächste Herausforderungen 
warten
Die nächste Runde � ndet am 13. 
Februar um 17 Uhr in Vöckla-
bruck statt, Gegner des TuS sind 
neben den Hausherren auch die 
zurzeit zweitplatzierten Frei-
städter.
Erfolgserlebnisse gab es auch 
für das B-Team des TuS. Mit 
zwei Siegen stößt das Kastler- 
Team auf Rang vier der Tabelle 
der 2. Bundesliga vor.

Georg Kerbl und der TuS vor dem Sprung ins Bundesliga-Finale  Foto: Michael Ahrens

LAUFSPORT

LG beim Geländecup
K I R C H D O R F / N E U -
H O F E N .  T r a u m h a f t e s 
„Frühlingswetter“,motivierte 
die Wettkämpfer und sorgte für 
schnelle Zeiten beim Finale des 
37. Neuhofner Geländecups. Mit 
neuem Vereinspunkterekord von 
704 Zählern schaffte die Laufge-
meinschaft (LG) Kirchdorf den 
zweiten Rang unter 58 Teams.
In der Einzelcup-Wertung ge-
wann Willi Bernecker die M60. 
Obwohl beide nicht ganz � t am 
Start waren, durften sich Alexan-

der Weiß und Hermann Grall über 
einen zweiten Rang in ihren Al-
tersklassen freuen. Stefan Kohl-
bauer stand bei seiner „Neuhofen-
premiere“ mit Rang drei ebenfalls 
auf dem Stockerl.
Während in der WU12 Leonie 
Kronberger und Sophia Kobler die 
Plätze fünf und acht erreichten, 
stand David Weiss in der MU12 
heuer erstmals in der Cupwertung 
ganz oben. Simon Weiß komplet-
tierte mit einem zweiten Rang in 
der MU16 das tolle Ergebnis.

Die erfolgreichen LG-Athleten mit dem „Nachwuchs“ auf dem Podest
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STAATSMEISTERSCHAFT

Freude über Bronze
WINDISCHGARSTEN/MÖD-
LING. Fast die gesamte Badmin-
ton-Elite Österreichs war bei der 
Staatsmeisterschaft in Mödling 
am Start. Lukas und Simon 
Rebhandl von der Union Win-
dischgarsten wussten, für eine 
Chance auf die Medaille musste 
schon alles perfekt klappen.

Im Mixed-Bewerb lief es für 
Simon Rebhandl mit Partnerin Iris 
Freimüller im Spiel um den Ein-
zug ins Halb� nale nicht optimal. 
Einige unglückliche Fehler und 
hervorragend aufspielende Geg-
ner bedeuteten das vorzeitige Aus.
Im Herrendoppel mit seinem Bru-
der Lukas lief es für Simon besser. 
Die Windischgarstner spielten sich 
souverän ins Viertelfinale. Das 
spannende Match gegen die Brü-
der Rüdiger und Wolfgang Gnedt 
konnten sie mit etwas Glück ge-

winnen. Im Halb� nale trafen sie 
jedoch auf zwei sehr erfahrene 
Badmintonspieler. Jeweils kurz 
vor Satzende schlichen sich ein 
paar leichte Eigenfehler ein und 
schon war der Traum vom Einzug 
ins Finale geplatzt. Dennoch freu-
en sich die beiden Sportler riesig 
über die gewonnene Bronzeme-
daille – die sie bei den Staatsmeis-
terschaften bereits zum dritten 
Mal geholt haben.

Lukas und Simon Rebhandl (v. l.) erreich-
ten den dritten Platz im Herrendoppel.
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Wie die Zeit vergeht – vor we-
nigen Jahren wurde der Range 
Rover Evoque noch als LRX-
Designstudie auf den angesag-
testen Automessen der Welt 
präsentiert. Jetzt konnten die 
Fahrfreude-Testfahrer schon 
im frisch überarbeiteten Jahr-
gang 2016 Platz nehmen. 

Die zeitlos elegante Linienfüh-
rung des Evoque wurde kaum 
angetastet. Dezente Verfeine-
rungen erkennt man vor allem bei 
der Beleuchtung (jetzt Voll-LED) 
und bei den nun etwas bulliger 
wirkenden Stoßfängern. 

Jahrgang 2016
Insgesamt ergibt sich aber aus 
einer Vielzahl von dezenten Än-
derungen ein deutlich gestraffte-
res Auftreten. Innen präsentieren 

sich die Sitze neu, feinere Mate-
rialien und eine auf 13 Varianten 
angewachsene Farbpalette kön-
nen sich sehen lassen. 
Ebenfalls erneuert wurde das 
nun deutlich intuitiver bedien-
bare Infotainment-System. Hier 
darf am nun höher au� ösenden 
Touchscreen nach Herzenslust 
gewischt und gedrückt werden. 
Nicht angetastet hat der Herstel-

ler den ausfahrbaren Automatik-
Wählknopf. Kurzum, der Range 
Rover Evoque atmet mehr denn 
je Premium – aus jeder Pore. 
Unterm Blech blieb kein Stein 
auf dem anderen: Der Range 
Rover Evoque 2.0 TD4 SE-Test-
wagen wird vom nagelneuen 
„Ingenium“-Dieselmotor mit 180 
PS angetrieben. Dieser arbeitet 
mit der exzellenten Neungang-

Automatik Hand in Hand, treibt 
den Evoque dank 430 Newton-
meter Drehmoment bullig an 
und geizt dabei auch noch beim 
Verbrauch. Der Testschnitt lag 
trotz winterlicher Bedingungen 
bei 5,8 Liter Diesel. In Sachen 
Fahrdynamik begeisterte das 
intelligente „Active Driveline“-
Antriebssystem. 
So viel Premium-Feeling und tolle 
Technik will natürlich bezahlt 
werden. Der üppig ausgestattete 
Testwagen startet mit einem Lis-
tenpreis von 53.100 Euro. Mehr 
über Range Rover ¢ ndet man auf 
www.fahrfreude.cc

Kompakt-SUV für Anspruchsvolle: Der Range Rover Evoque überzeugte.

RANGE ROVER EVOQUE

Kraftvoll und trotzdem sparsam

Fo
to

: F
ah

rfr
eu

de
.c

c

 Verbrauchswerte: 6,0 – 6,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 139 – 154 g/km. Symbolfoto.

Mit dem neuen Mazda MX-5 kommen Sie immer gut an. Doch anhalten werden Sie selbst dann nicht gerne, wenn Sie längst da sind. 
Erleben Sie pures Roadster-Feeling und kommen Sie zur Premiere am 11. und 12. März bei Ihrem Mazda Partner. Unter allen Probe-
fahrten im März wird ein neuer Mazda MX-5 verlost! MEHR AUF MAZDA.AT

JEDER BRAUCHT ETWAS, DAS IHN ANTREIBT.

M{ZD{ MX-5

11. & 12.
MÄRZ

PREMIERE AM

WAGNER
AUTOHAUS

Ihr Traditionsbetrieb für alle Marken

Weinzierler Brücke 7 • 4563 Micheldorf
Tel. 07582 / 624 78 • Fax: 07582/624 78-6
E-Mail: info@autohaus-wagner.at • www.autohaus-wagner.at

www. facebook.com/Autohaus.Wagner.Micheldorf
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AQUILA 2016 

Die besten Verkehrssicherheitsprojekte 
Österreichs werden wieder gesucht 
Kindergartenkinder, Schüler und 
Schülerinnen, Eltern, Gemeinden 
sowie unzählige Institutionen und 
Unternehmen setzen sich jähr-
lich mit viel Begeisterung, jeder 
Menge Kreativität und Herz ein, 
um ihren Beitrag für mehr Sicher-
heit auf Österreichs Straßen zu 
leisten. Das KFV (Kuratorium für 
Verkehrssicherheit) und der Öster-

reichische Gemeindebund stellen 
die Eigeninitiative jener aufs Po-
dest, die sich mit außerordentli-
chem Engagement für das Thema 
Verkehrssicherheit einsetzen. 
Als Belohnung winkt auch 2016 
der Österreichische Verkehrssi-
cherheitspreis, der am 16. Juni 
in Form der Trophäe „Aquila“ 
verliehen wird. Oft sind es nur 

die großen Verkehrssicherheits-
Kampagnen von Institutionen und 
Ministerien, die in den Medien 
Beachtung � nden und von der Öf-
fentlichkeit entsprechend wahrge-
nommen werden. Tatsächlich gibt 
es in Österreich eine Vielzahl en-
gagierter Menschen, die mit den 
unterschiedlichsten Aktionen 
das gemeinsame Ziel verfolgen: 

Mehr Sicherheit auf Österreichs 
Straßen. Eingereicht werden kön-
nen Verkehrssicherheitsprojekte, 
die seit dem 1. Mai 2014 umge-
setzt wurden bzw. bis spätestens 
30. April 2016 zur Realisierung 
gelangen.  Projektunterlagen sind 
bis 2. Mai an veranstaltungen@
kfv.at zu senden. Infos auch auf 
www.kfv.at/aktuelles

SEAT

Das neue Topmodell Alhambra FR
Ab sofort rundet der Alhambra 
FR die Modellreihe nach oben 
hin ab und komplettiert damit 
auch die FR Modellfamilie. 
Somit sind alle Seat Modelle in 
der sportlichen FR Ausstattung 
erhältlich. Der Alhambra FR be-
sticht durch dynamische Akzente 
bei Interieur und Exterieur sowie 
mit seiner umfangreichen Seri-
enausstattung. Außen wie innen 
zeigt sich der Alhambra FR von 
seiner bisher sportlichsten Seite. 

Der dynamische Charakter des 
Alhambra zeigt sich auch im 
neuen Seat Alhambra FR. Diese 
Ausstattungslinie beinhaltet ex-
klusive 18 Zoll Leichtmetallräder 
in Titanium grau, Spiegelkappen 
in Titanium Grau, Panorama-
Ausstell-Schiebedach elektrisch, 
Sportmultifunktionslenkrad 
unten abge¦ acht, FR-Line Logo 
an Front und Heck, Einstiegsleis-
ten und exklusive Dekoraufkleber 
außen seitlich.

Sportliche Fahrwerksabstimmung, schwarzer Innenraum und rote Akzente 
zeichnen den Seat Alhambra FR aus. Erhältlich ab 41.090 Euro.  Foto: Werksfoto

Verbrauch: 3,6-6,8 l/100 km. CO2-Emission: 94-158 g/km. Symbolfoto.
1Bis zu € 2.800,– Preisvorteil inkl. MwSt. und NoVA beim Sondermodell Leon Executive. 2„Kombi ohne Aufpreis”-Bonus für Leon ST Kombi
in Höhe von € 1.150,–. Der Bonus ist ein unverbindl., nicht kartellierter Nachlass inkl. MwSt. und NoVA. Aktion gültig bei Kauf bis 30.06.2016.

DER SEAT LEON ST KOMBI.
MEHR RAUM FÜR DEINE TRÄUME!

JETZT KOMBI OHNE AUFPREIS.2

MIT BIS ZU € 2.800,– PREISVORTEIL.1

W W W.SE AT. AT

TECHNOLOGY TO ENJOY
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AUSSTELLUNG

Fotografi en in Schwarzweiß
STEINBACH AN DER STEYR. 
In nüchternen Ansprüchen des 
Schwarzweiß präsentiert der 
Steyrer Wolfgang Fuchs seine 
Fotografi en in der Ausstellung 
„SUBTiL – Feinste Fotografi e“ 
in der Galerie am Färberbach.

Wolfgang Fuchs zeigt ein inter-
essantes und reichhaltiges Werk,  
inspiriert durch die große Liebe 
zur Landschaft, die Beobach-
tung der Materie und deren De-
tailreichtum sowie der Lust am 
Experimentieren. Immer von der 
Realität ausgehend, erforscht er 
die Struktur der Dinge und Kräf-
te der Natur, in Gefühl und Stren-
ge, die er in Weiß, Schwarz und 
Grau wiedergibt. Stets auf der 
Suche nach linearen Gestaltungs-
strukturen emp� ndet er die Foto-
gra� e als Verewigung des Lichts. 
Seine deutlich eigenständige, 

zeitweise abstrakte Bildsprache 
vermeidet weitgehend triviale 
Klischees.
Der auch als Musiker engagier-
te Fotograf meint: „Die Erkun-
dung des Augenblicks ist mir in 
meiner Fotogra� e und in meiner 
eigenen Musik ein beständiger 
Antrieb, eine Form von Freiheit 
und somit ein nicht ersetzba-
rer Ausdruck und Inhalt meines 

Daseins und meiner Existenz.“ 
Der Künstler wird bei der Veran-
staltung am 19. Februar in Stein-
bach selbst musizieren.

Wolfgang Fuchs zeigte einige seiner Schwarzweiß-Fotografi en.

AUSSTELLUNG

Freitag, 19. Februar / 19 Uhr
ab 18 Uhr Plauderei mit dem Künstler 
Galerie am Färberbach
4596 Steinbach an der Steyr

KIRCHDORF. Am Donnerstag, 
11. Februar, gastiert das Bruck-
ner Orchester Linz auf Einla-
dung der Landesmusikschule 
Kirchdorf auf Schloss Neupern-
stein. Dabei können die Besucher 
Klassik in all ihrer Pracht haut-
nah erleben.

Konzert mit dem Bruckner Orchester 
auf Schloss Neupernstein in Kirchdorf

ORCHESTER

Hochkarätiges 
Gastspiel

GASTSPIEL

Donnerstag, 11. Februar, 19.30 Uhr
Eintritt: VVK € 22,–/ AK € 25,–
Kinder bis 10 Jahre: frei; Jugendliche, 
Stud., Präsenz- u. Zivildiener: € 12,–
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VERNISSAGE

Chiemgauer Malerin 
zeigt ihre Werke
SCHLIERBACH. Die Chieminger 
Aquarell-Künstlerin Gabi Maria 
Regele stellt erstmals in Öster-
reich aus. Passend zum Thema 
„Mit Genuss in den Frühling“ 
zeigt die am Chiemsee ansässige  
Malerin ihre Werke von 17. Feb-
ruar bis 28. März im Genusszent-
rum des Stiftes Schlierbach. 
Unter der Schirmherrschaft von 
Pater Martin Spernbauer wird die 
Ausstellung am 17. Februar um 19 
Uhr im Rahmen einer Vernissage 
eröffnet. Ständig auf der Suche 
nach neuen Impressionen bringt 
Gabi Maria Regele gleicherma-
ßen Motive aus ihrer Heimat wie 
auch aus dem mediterranen und 
atlantischen Raum mit farblicher 
Eleganz und Leichtigkeit zum 
Leuchten. Ihre Werke fangen etwa 
die Sonnenuntergänge am Chiem-

see, leuchtende Blütenträume 
oder das milde Licht der Toscana 
ein.

Gabi Maria Regele gewährt einen 
Einblick in ihr Schaffen.       Foto: Regele

VERNISSAGE

Mittwoch, 17. Februar, 19 Uhr
Genusszentrum, Stift Schlierbach

Tag der offenen Tür
KLAUS. Die Musikvolksschule 
Klaus öffnet am Freitag, 12. 
Februar, von 10 bis 12 Uhr die Tür 
für interessierte Besucher.

Segensfeier für Paare
KIRCHDORF. In der Pfarrkirche 
Kirchdorf gibt es am Valentinstag, 
14. Februar, um 19.15 Uhr  eine 
Segensfeier für Paare. „Die Liebe 
ist zart und gewaltig, bitter und 
süß, heiter und ernst, freudig und 
schmerzvoll, anstrengend und er-
füllend. Der Liebe, Partnerschaft, 
Beziehung, Ehe, Raum und Zeit 
schenken, sie zu bekräftigen, 
Danke zu sagen, um Beistand in 
schwierigen Situationen zu bitten 
und gesegnet zu werden – dazu 
laden wir wieder alle Paare am 
Abend des Valentinstag herzlich 
ein“, so Pastoralassistentin 
Bernadette Hackl.

Höss-Night
HINTERSTODER. Wer bei 
Flutlicht Ski fahren möchte, hat 
dazu am Mittwoch, 17. Februar, 
die Gelegenheit. Bei der Höss-
Night ist der Nachtskilauf am 
Schullifthang (alle anderen Pisten 
sind ab 17 Uhr gesperrt) von 16 
bis 20 Uhr möglich. Karten sind 
bei Kassa 1 in der Talstation 
oder in der Bärenhütte um elf 
Euro (Erwachsene) bzw. um 
5,50 Euro (Kinder bis 15 Jahre) 
erhältlich. Berg- und Talfahrt mit 
der Hössbahn sind nicht im Preis 
inkludiert.

Fackelwanderung
ROSENAU. Die Gesunde 
Gemeinde Rosenau lädt zur 
Fackelwanderung für Jung und 
Alt am Mittwoch, 17. Februar, ab 
18 Uhr ein. Treffpunkt ist bei der 
Kirche. Die Fackeln werden zur 
Verfügung gestellt.

KURZ & BÜNDIG
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Top-Termine

POXRUCKER SISTERS 
GMUNDEN. Pop trifft Volksmusik, mühl-
viertlerischer Charme trifft es auf den Punkt:
Wenn die Poxrucker Sisters am 10. April
samt Band im Toscana-Saal aufsingen, 
steht einem beeindruckenden Live-Erlebnis
nichts im Wege. VVK: Banken, Kartenbüros, 
www.zuk.at und unter 06133/6317

Foto: K. Rieseneder

DIE JUNGEN TENÖRE & KEVIN PABST 
LEONDING/VÖCKLABRUCK. Im neuen 
Programm „Strahlende Klänge“ entführen die 
Jungen Tenöre mit Star-Trompeter Kevin Pabst 
auf eine musikalische Weltreise: am 12. März 
in Leonding und am 13. März in Vöcklabruck.
VVK: Kartenbüros, Raiffeisenbanken, Spar-
kassen, www.zuk.at und unter 06133/6317
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LUIS AUS SÜDTIROL
EBENSEE/LEONDING. Auch in seinem 
neuen Programm „Oschpele!“ unterhält Luis
mit Anekdoten und philosophischen Über-
legungen aus seinem Bergbauernleben: Am 
17. März in Leonding und am 18. März in 
Ebensee. VVK: Raiffeisenbanken, Sparkassen,
Kartenbüros, www.zuk.at und 06133/6317
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DIE SHAOLIN MÖNCHE 
OÖ. Die mystischen Kräfte der Shaolin 
Mönche zeigen sich im Rahmen ihrer 20-Jahr-
Jubiläumsshow am 5. März in Linz, am 
6. März in Ried, am 1. April in Vöcklabruck, 
am 2. April in Wels und am 3. April in 
Steyr. VVK: Raiffeisenbanken, Sparkassen, 
Kartenbüros, www.zuk.at und 06133/6317

Foto: Fechter Management

KONZERT

The Two: Alles Danzer
STEYR. Weil es ihnen unter allen 
Austropop-Legenden der Lieder-
macher Georg Danzer ganz be-
sonders angetan hat, haben „The 
Two“ ein ganzes Danzer-Pro-
gramm einstudiert. Am Freitag, 
26. Februar, um 20 Uhr bringen 
sie das Ergebnis mit ins Akku 
nach Steyr.
Andreas Prehal und Manfred 
Pfandlbauer präsentieren Su-
perhits genauso wie Songs, die 

man vielleicht nicht ganz so gut 
kennt. Das Konzert bleibt auch 
dann zu 100 Prozent danzerisch, 
wenn „The Two“ den einen oder 
anderen Song von Danzer-Freun-
den wie Wolfgang Ambros oder 
Rainhard Fendrich einstreuen. 
Karten rechtzeitig sichern: Ti-
cket-Hotline 0664/73115620. 
Eintritt: 14/12/10 Euro, Info: 
www.akku-steyr.com, office@
akku-steyr.com

Andreas Prehal und Manfred Pfandlbauer lassen Georg Danzers Musik hochleben.
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TITANIC-AUSSTELLUNG

Kartenverkauf startet
LINZ. Am Freitag, 12. Februar, 
startet der Kartenvorverkauf für 
die Ausstellung „Titanic: echte 
Funde – wahre Schicksale“. Zu 
sehen sind ab 26. März in der 
Tabakfabrik Linz rund 200 Ori-
ginalexponate aus dem Wrack 
des legendären Luxusdampfers, 
die im Rahmen von aufwändi-
gen Tiefsee-Expeditionen vom 
Meersgrund geborgen wurden. 
Die Ausstellung beleuchtet auch 

die technischen Hintergründe 
des als „unsinkbar“ gegoltenen 
Schiffes sowie die vielen Einzel-
schicksale der Passagiere.

Ab 26. März ist die legendäre Geschichte der Titanic in Linz zu erleben. Foto: COFO

AUSSTELLUNG

Zu sehen von 26. März bis 3. Juli in 
der Tabakfabrik Linz.
Tickets (ab 12. Februar) unter www.
titanic-ausstellung.com und bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen sowie 
ab Ausstellungsbeginn an der Kasse.

Top-Termine

KONSTANTIN WECKER & BAND 
GMUNDEN. Konstantin Wecker kommt 
im Rahmen der Tour „Ohne Warum“ am 12. 
März 2016 (20 Uhr) in die Bezirkssporthal-
le. Karten: Infobüro Ferienregion Traunsee, 
Bürgerservicestelle Gmunden, Raiffeisen-
banken, Volksbanken, Libro, Ö-Ticket, 
www.aufgeigen.at und 0664/2119204
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SISSI - DAS MUSICAL 
LINZ. Eine Legende erwacht zum Leben! 
Sissi - Das Musical über Liebe, Macht & 
Leidenschaft bringt am 7. März 2016 das 
Schicksal der jungen Kaiserin auf die Bühne 
im Brucknerhaus Linz. Vorverkauf: Ö-Ticket, 
Tel. 01/96096, www.sissi-musical.com und 
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
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IL DIVO: „AMOR & PASION“
LINZ. Die erfolgreiche Klassik-Crossover-
Gruppe Il Divo macht am Mittwoch, 1. 
Juni, Halt in der TipsArena Linz. Latin 
Love Songs und alle Lieblingshits sind mit 
dabei bei ihrer „Amor & Pasion“-Tour. 
Karten: Ö-Ticket, Tel. 01-96096 und in 
allen bekannten Kartenbüros.
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DIE AMIGOS: „DANKE FREUNDE“ 
GMUNDEN. Zum Abschluss ihrer „Dan-
ke Freunde“-Tournee kommen die Amigos 
am Donnerstag, 14. Oktober, 19.30 Uhr, 
in die Toscana-Halle. Vorverkaufskarten 
gibt es in allen Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Volksbanken, Libros und bei 
Ö-Ticket. Mehr: www.postl-shows.at



51 6. WOCHE 2016 Das ist los

FOTOKLUB

Pettenbacher Bilderschau
PETTENBACH. Der Fotoklub 
Pettenbach lädt am Samstag, 13. 
Februar, und Sonntag, 14. Febru-
ar, zur Fotoschau in die Musik-
schule Pettenbach ein.
Digitale Bilder mit Musikunter-
malung und Live-Kommentaren 
geben einen stimmungsvollen 
Rückblick auf das vergangene 
Jahr in der Marktgemeinde.
Die Schönheit der heimatlichen 
Landschaft sowie Feste und Er-
eignisse im Jahreskreislauf ste-
hen im Fokus der Bilderschau, 
bei der die Vereinsmitglieder 
auch einen Einblick in ihr Schaf-
fen im letzten Jahr geben.

Die Almtal-Gemeinde im Fokus der Fotoklub-Mitglieder         Foto: Ingrid Schachinger

FOTOSCHAU

Samstag, 13. Februar, 20 Uhr
Sonntag, 14. Februar, 15 Uhr
Saal d. Musikschule, 4643 Pettenbach
Eintritt: freiwillige Spende

Eindrucksvolle Bilder aus und rund um Pettenbach           Foto: Ernst Rohrauer

MUSICAL-FRÜHLING

„Der geheime Garten“
GMUNDEN. Von 11. bis 20. März 
geht am Gmundner Stadttheater 
das international gefeierte Musi-
cal „Der Geheime Garten“ über 
die Bühne. Nach dem Vorjahres-
erfolg von Willy Russells „Bluts-
brüder“ präsentiert der Musical-
Frühling Gmunden erneut ein 
international gefeiertes Stück. 
„Der Geheime Garten“ von Mar-
sha Norman und Lucy Simon 
gilt, trotz über 700 Vorstellun-
gen am New Yorker Broadway, 
Erfolgsproduktionen in London 
und Australien sowie zahlrei-
chen Auszeichnungen, dennoch 
als Geheimtipp in der heimi-
schen Theaterwelt. In Gmunden 
wird dieses fantastische Musical 
nun erstmals auch in Österreich 
an einem Stadttheater zu erleben 
sein. Großartige Darsteller wie 
Marika Lichter und Elisabeth 
Sikora, ein erstklassiges Orches-
ter unter der Leitung von Caspar 

Richter, in einer Inszenierung 
von Markus Olzinger, garantie-
ren Musical Unterhaltung auf 
höchstem Niveau. Anzeige

Caspar Richter, Marika Lichter, Markus 
Olzinger und Elisabeth Sikora 

TERMINE

Tickets in allen Ö-Ticket VVK-Stellen 
und in den Tourismusbüros der 
Ferienregion Traunsee. Preis ab 34 
Euro; www.musical-gmunden.at
Vorstellungstermine: Fr. 11.3., Sa. 
12.3., So. 13.3., Mo. 14.3., Fr. 18.3., 
Sa. 19.3., So. 20.3. Beginn jeweils 
um 19.30 Uhr (Sonntag: 16 Uhr)

Foto: Felix Mistelberger

Sa. 20. Februar KABARETT WAPO Total vernarrt

Fr. 26. Februar KABARETT Michael Altinger Ich sag‘s lieber direkt

Sa. 27. Februar KONZERT Mai Cocopelli Einmal Weltraum und zurück

4. + 5. März KABARETT Walter Kammerhofer Best of Kammerhofer

Sa. 19. März KABARETT LangeNachtdesKabaretts SpielensolangeSiewollen

Mi. 23. März VORTRAG MartinWeber Gesundheit und Glücklichsein

Fr. 1. April KABARETT Blözinger Kopfwaschpulver

Fr. 15. April KABARETT Roland Düringer Weltfremd

Sa. 16. April KABARETT Wolf Gruber Dein Hund und DU

Fr. 22. April KABARETT IsabellaWoldrich Frauen-u.MännerhaltungBestof

Sa. 23. April KABARETT Tricky Niki Partnertausch

Fr. 29. April KONZERT Operettenkonzert Perlen der Operette

Sa. 17. Sept. KABARETT Die Dornrosen Weltscheiben

Do. 29. Sept. KABARETT PaulPizzera Sex, Drugs und Kleinkunst

8.10. - 12.11. MUSICAL My Fair Lady Musicalwochen

Sa. 26. Nov. KABARETT Supancic Im Jenseits ist die Hölle los

Fr. 2. Dez. KABARETT Weinzettl & Rudle Ich kann das erklären

Sa. 3. Dez. KABARETT HeinzMarecek Ein Fest des Lachens

STADTTHEATER
BAD HALL

www.stadttheater-badhall.com

Tel. 07258/77 55-0
Tel. 07258/7200-13

Freies Radio B138
Frequenz: 102,3
www.radio-b138.at

ZEIT FÜR MICH
Margot Forster bespricht mit 
ihrem Gast das Thema „Innerer 
Schweinehund“
Mi., 10. Feb. / 11 bis 12 Uhr

SELFIE
Gast: Dr. Susanne Schuhmeier 
Thema: Wie behandelt man 
Alkoholkranke?
Do., 11. Feb. / 14.07 bis 15 Uhr

GÜTERWEGE
„Wir verlassen den Holzweg!“
Fr., 12. Feb. / 17.15 bis 18.30 Uhr

CRIS/KROSS
Fr., 12. Feb. / 19.07 bis 22 Uhr

BALKANBRÜDER
Sa., 13. Feb. / 13.30 bis 14 Uhr

ROCKTOX POWER BUTTON
Das Radio B138 Gaming-Magazin
Sa., 13. Feb. / 14.07 bis 15 Uhr

Radio-Programm



Kirchdorf 526. WOCHE 2016Das ist los

STADTTHEATER

Comedian Harmonists live in Steyr
STEYR. Die Berlin Comedian 
Harmonists gastieren am Don-
nerstag, 25. Februar, um 19.30 
Uhr mit ihrem neuen Pro-
gramm „Die Liebe kommt, die 
Liebe geht“ im Stadttheater.

Sie sind seit 15 Jahren eine ge-
feierte Größe im internationalen 
Konzertgeschäft. Lars Wernecke 
schrieb den sechs Herren im 
Frack eine Geschichte auf den 
Leib, in der es um nicht weniger 

geht als das große Thema der 
Menschheit – die Liebe.

Was ist Liebe?
In einer einzigartigen Mischung 
aus Geschichten, Spiel und Lie-
dern fragen die Künstler: Was 
ist Liebe? Bloße Chemie oder 
unergründbare Magie? Hier 
werden die schönsten und tief-
gründigsten Geheimnisse über 
bittersüße Träume, von Küs-
sen auf höchsten Höhen und 
von armen Hunden besungen 
und erzählt. Neben Publikums-
rennern wie „Wochenend und 
Sonnenschein“, „Veronika“ und 
dem „Kleinen grünen Kaktus“, 
ist Neues und Unerwartetes zu 
hören. 
Karten: 35/28,50/21,50/14,50 
Euro, Stadtservice (Rathaus, Tel. 
07252/575-800), Ö-Ticket. 
Tips verlost 3 x 2 Karten! Um die Liebe dreht sich alles beim humorvollen Konzertabend. Foto: Harald Hofmann

MICHELDORF. Der Schnupper-
kurs „Sicheres Fallen und Judo“ 
für Mädchen und Burschen ab 
sieben Jahren ¤ ndet von 12. Feb-
ruar bis 1. April jeden Freitag von 
17 bis 18 Uhr im DOJO im Frei-
zeitpark Micheldorf statt. Weite-
re Informationen unter der Tele-
fonnummer 0664/5304768 

Beim Judoschnupperkurs lernen die 
Kinder das sichere Fallen.

JUDO

Sicheres Fallen

KONZERT

Souleen im Schloss
PFARRKIRCHEN. Eine Sängerin 
und Songwriterin aus Leiden-
schaft ist Souleen. Ihre Stimme 
mit Wiedererkennungswert ist am 
Samstag, 13. Februar, um 20.30 
Uhr live im Schloss Mühlgrub 
zu erleben. Seit mittlerweile 15 
Jahren schreibt Souleen alias Se-
lina Bergmann Songs – eine Mi-
schung aus Soul, Pop und Rock. 
Dabei lässt die Sängerin ihre Seele 

voll und ganz in Text und Melodie 
ein© ießen. Mit dabei hat Souleen 
Paul Slaviczek (Gitarre), Gerald 
Kiesewetter (Bass), Oliver Kersch-
baumer (Keyboard), Hans-Jür-
gen Bart (Schlagzeug) und Alex 
Dobner (Background-Gesang). 
Eintritt: 14/16 Euro (VVK/AK), 
Tickets per E-Mail: info@kultur-
schloss.at oder Tel. 0664/4854378, 
www.kultur-schloss.at

Die Singer/Songwriterin Souleen kommt nach Pfarrkirchen. Foto: Bergmann

SPITAL/PYHRN. Wegen Schnee-
mangels wurde der „Oberwenger 
Nachtslalom“ beim Skilift Hotz 
in Oberweng (Spital/Pyhrn) auf 
Freitag, 19. Februar, verschoben. 
Der Nachtslalom wird vom Ober-
wenger Verein „Terra Pass“ ver-
anstaltet. Start ist um 18 Uhr. An-
meldung bei Bernhard Gösweiner 
(Tel.: 0664/4592405) und Ursula 
Gösweiner (Tel.: 0664/6489277). 
Auskunft zu den Öffnungszeiten 
sowie zu den Schneeverhältnis-
sen unter Tel.: 07563/375 oder auf 
facebook.com/Schilift Hotz

Die Betreiber des Skiliftes Hotz hoffen, 
dass es bald wieder mehr Schnee gibt.

OBERWENG

Nachtslalom 
verschoben
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RENNEN

Auto oder Pferd – Wer ist schneller?
ROSSLEITHEN. Ein beson-
deres Spektakel auf Eis und 
Schnee steht kurz bevor. Nach 
einer erfolgreichen Premiere 
im Vorjahr geht am Sonntag, 
14. Februar, beim Gestüt Moar 
im Hof in Roßleithen die zwei-
te Pyhrn-Priel-Pferde-Trophy 
über die Bühne.

Bei dem bezirksweit höchst-
dotierten Pferderennen auf 
Schnee sorgen verschiedene Ga-
lopp- und Ponyrennen sowie ein 
Trab-, Schlitten-, und Goaßlfah-
ren ab 13 Uhr für erstklassiges 
Renngeschehen. Rennsportbe-
geisterte Besucher dürfen sich 
auch auf einen Skijöring-Bewerb 
freuen. Dabei lassen sich Wage-
mutige von galoppierenden Pfer-
den auf Skiern über Schnee und 
Eis ziehen. Den Siegern und den 

Zweit- und Drittplatzierten winken 
insgesamt 4000 Euro Preisgeld. 
Die Siegerehrung findet direkt 
nach jedem Rennen statt. Auch 
kulinarisch werden die Besucher 
des Pferderennens verwöhnt.

Nicht nur Pferdeliebhaber, 
sondern auch Motorspor t-
fans kommen auf ihre Kosten. 
Als absolutes Highlight wird 
der mehrfache österreichische 
Rallye-Staatsmeister Raimund 

Baumschlager aus Rosenau am 
Hengstpass in seinem 300 PS 
starken Skoda R5 an den Start 
gehen und sich mit der Bestzeit 
des schnellsten Rennpferdes 
messen.

Pferdeliebhaber und Motorsportfans kommen bei der zweiten Pyhrn-Priel-Pferde-Trophy auf ihre Kosten. Foto: Kulturforum Pyhrn-Priel

MUSIKEVENT

Steel City Festival bringt das Linzer 
Stadion im Frühling zum Beben
LINZ. Das beliebte Steel City 
Festival, das am 25. Mai im 
Linzer Stadion stattfindet, 
krönt sich bei seiner Neuauf-
lage selbst. Die unvergleichli-
chen Queen werden die Head-
liner des oberösterreichischen 
Rockfestivals sein.

Vor Queen und Adam Lambert 
werden die neuen Könige des 
österreichischen Rock, Wanda, 
Seiler & Speer und Krautschädl, 
im Stadion der Stahlstadt auf-
spielen. 

Einmalige Gelegenheit
Wer also keine Karten mehr 
für das –  bereits jetzt ausver-
kaufte – Konzert am 16. 7. auf 

der Burg Clam ergattern konnte, 
hat beim Steel City Festival mit 
Queen + Adam Lambert erneut 
die Möglichkeit, gleich drei der 
begehrten österreichischen Bands 
live zu erleben. Tickets sind bei 
www.oeticket.com, 01 96 096, 
jeder Ö-Ticket Vorverkaufsstel-
le, zum Beispiel Saturn, Maxi-
Markt, in jeder Bank Austria, in 
allen Raiffeisenbanken Öster-
reichs bzw. unter www.ticketbox.
at (Ermäßigung für Raiffeisen 
Club-Mitglieder), bei den OÖ 
Nachrichten und in jedem be-
kannten Kartenbüro erhältlich.
Anlässlich des Konzerts verlost 
Tips auf www.tips.at/gewinn-
spiele zehn CDs „Queen Greatest 
Hits“, das meistverkaufte Album 
in UK. Queen wird einer der Höhepunkte des Steel City Festivals.   Foto: Skalar
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Wöchentliche Termine

DO, 11. Februar

FR, 12. Februar

SA, 13. Februar

SO, 14. Februar

MO, 15. Februar

DI, 16. Februar

MI, 17. Februar

DO, 18. Februar

FR, 19. Februar

Notrufe

Ärztedienst

Apothekendienst

ÖST. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

Beratung Kirchdorf
Gisela Moser, MSc
0732 / 77 77 56-0
Beratung & Begleitung

für Patienten und Angehörige
anonym & kostenlos

Wir helfen Ihnen
www.krebshilfe-ooe.at

Kirchdorf/Inzersdorf: Gymnastik, jeden
Montag, Turnsaal, NMS Kirchdorf, 17.00 -
18.00, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Nordic Walking, je-
den Dienstag, Eurospar, 14.00, VA: Pensionis-
tenverband

Kirchdorf: Blaues Kreuz - Selbsthilfegruppe
für Alkoholkranke und deren Angehörige, je-
den Donnerstag, Landeskrankenhaus Kirch-
dorf, 18.00

Kremsmünster: Selbsthilfegruppe für Hal-
tung und Bewegung, Kindergarten Franz - Hö-
nig - Straße 10, jeden Dienstag Winterzeit,
18.00, Sommerzeit, 19.00

Micheldorf: jeden Donnerstag, Kegeln, Frei-
zeitpark, 14.00, VA: Pensionistenverband

Micheldorf: jeden Freitag, Turnen, Kindergar-
ten Ehrengutnerstraße, 15.00, VA: Pensionis-
tenverband

Micheldorf: jeden Montag, Nordic Walking,
Volksschulparkplatz, 8.30, VA: Pensionistenver-
band

Schlierbach: ÖV Morbus Bechterew Thera-
piegruppe, jeden Montag, Turnsaal, Stiftsgym-
nasium, 19.00

Windischgarsten: Blaues Kreuz - Selbsthilfe-
gruppe für Alkoholkranke und deren Angehöri-
ge, jeden Dienstag, Rathaus, Hauptstraße 5,
18.30

Kirchdorf: Konzert mit dem Bruckner Orches-
ter Linz, Schloss Neupernstein, 19.30

Kirchdorf: Vortrag: Die unsichtbare Welt der
Natur - Bewusste Zusammenarbeit mit Natur-
wesen, Ulria und Walter Koren, Bezirksbauern-
kammer, 19.30, Eintritt € 12,-

Kremsmünster: Almwandern in Windisch-
garsten, Abfahrt Bezirkssporthalle, 9.30,
Anmeldung Martschini Brigitta  0664-
2405941 oder Resl Gerhard  0664-
4511072, VA: Pensionistenverband

Kremsmünster: sax@schlosskremsegg, Vor-
tragsabend der Saxophonklasse Berhard Park-
frieder, Schloss Kremsegg, Schubert-Saal,
19.00, Eintritt frei

Leonstein: Pensionisten-Nachmittag, Leon-
steinerhof, 14.00, VA: Pensionistenverband

Steinbach/Ziehberg: Krapfenspielen, Klas-
sen: MMag. Veronika Auer, Ingrid Walter,
Mag. Helmut Gutleder B.A., Herbert Walter,
Gasthaus Krapfenmühle, 18.30, VA: Landesmu-
sikschule Kirchdorf

Inzersdorf: Stammitsch Zeitbank 55+,
Dorfstub´n, 18.30

Kirchdorf: Trompetenabend der Klasse: Karl
Schatzdorfer, Schloss Neupernstein, Hanveld-
saal, 17.00

Klaus: Tag der offenen Tür in der Musikvolks-
schule, 10.00 - 12.00

Kremsmünster: Jugendtreff j@m, Jugendim-
pulszentrum, 18.00 - 21.00

Micheldorf: SchnupperkursSicheres Fallen
und Judofür Mädchen und Burschen ab 7 Jah-
re, 12.Februar -1.April, Freizeitpark, 17.00 -
18.00, Infos unter  0664-5304768,
VA: Judo

Pettenbach: Bergsteigerabend, Gasthaus
Pfandl, 20.00

Schlierbach: Lesung mit Martin Amanshau-
er, Theatersaal, 20.00, VA: Lit. Nahversorger

Grünburg: Kirchi Gedenk Eisstockturnier,
Moa im Baumgarten, 8.00, VA: d´Lestoana

Kirchdorf: 1. Bundesliga Faustball, Stadthal-
le, Bundesschulzentrum, 16.00

Micheldorf: "Baraka", Barakas pres. Rocky
Leon, ÖGJ Jungendzentrum, 21.00

Micheldorf: Spiel 2. Bundesliga West, SV
GW Micheldorf 1 vs. SKC Koblach, Kegelsport-
anlage, 14.00

Pettenbach: "Pettenbacher Seitenblicke",
Saal der Musikschule, 20.00, VA: Fotoklub

Steinbach/Steyr: Umtauschbasar für Erst-
kommunions-Bekleidung und Kindertrachten,
Volksschule, 8.00 - 11.00, VA: Elternverein

Kirchdorf: Gottesdienst, Kinderkirche, 9.00,
Segensfeier für Paare zum Valentinstag, 19.15

Kremsmünster: 1. Fastensonntag, Hochamt
in der Stiftskirche, Missa super "Ut re mi fa sol
la - la sol fa mi re ut" von Blasius Amon, Kir-
chenchor der Stiftskirche, 10.15

Magdalenaberg: 1. Fastensonntag, Wort-
gottesdienst, Spendung des Aschenkreuzes,
Pfarrkirche, 8.15

Nussbach: Radio-Messe aus der Pfarrkirche,
Live-Übertragung, 10.00

Pettenbach: "Pettenbacher Seitenblicke",
Saal der Musikschule, 15.00, VA: Fotoklub

Roßleithen: Pferdetrophy, Gestüt Moar im
Hof, ab 13.00

Kirchdorf: Beratungstermin des OÖZIV, Ar-
beiterkammer, 14.00 - 16.00, Voranmeldung
bitte bei Frau Ingrid Wiesbauer unter
 07584-3701, VA: OÖZIV Ortsgruppe Kirch-
dorf

Kirchdorf: Zeitbank 55+, Auch Nicht-Mitglie-
der sind herzlich willkkommen, Gasthaus Ret-
tenbach, 19.00

Kremsmünster: Gesang und Tanz, Haus der
Generationen, 14.00, VA: Seniorenbund

Kremsmünster: Wandern, Bezirkssporthal-
le, 13.30, VA: Pensionistenverband

Leonstein: Gymnastik 50+, Volksschule,
16.30 - 17.30, VA: Pensionistenverband

Molln: Sozialsprechtag, Seniorenclub, 16.00,
VA: Pensionistenverband

Kirchdorf: Caritas Gesprächsgruppe für Pfle-
gende Angehörige, jeden 3. Dienstag im Mo-
nat, Gasthaus Schöllhuber, 20.00

Kremsmünster: Hobbyrunde, Haus der Ge-
nerationen, 14.00, VA: Seniorenbund

Kremsmünster: Nordic Walking, Bezirkss-
porthalle, 14.30, VA: Pensionistenverband

Hinterstoder: Nachtskilauf, Hutterer Höss,
16.00 - 20.00

Inzersdorf: Stammtisch für Pflegende Ange-
hörige, Besprechungsraum, Bauhof, 20.00

Kirchdorf/Inzersdorf: Kegeln Dorfstub´n,
9.30, VA: Pensionistenverband

Micheldorf: Selbsthilfegruppe für Diabetiker
und deren Angehörige, mit Vortrag von Herr
Dr. Stefan Pum "UROLOGISCHE ERKRANKUN-
GEN UND DIABETES", jeden 3. Mittwoch im
Monat, Seminarraum der Apotheke, 19.00

Nussbach: Ortsplatz Exkursion, Fa. Sturmber-
ger,
Abfahrt 13.00, Anmeldung bei Herrn Franz
Winter  07587-8304 oder  0677-
61201543, VA: Seniorenbund

Nussbach: Wanderung nach Schlierbach,
Parkplatz Jageredt, 10.30, VA: Pensionistenver-
band

Kremsmünster: Kegeln, Landgasthaus
Schicklberg, 14.00 - 16.00, VA: Pensionisten-
verband

Leonstein: Schnee-Wanderung Roder-
Schneeherrgott, Lagerhaus, 9.30, VA: Pensio-
nistenverband

Windischgarsten: Vortrag: „Die Lüge
Milch“ Diätologin Ingrid Weilbuchner, Kultur-
haus Römerfeld, 20.00

Kirchdorf: Kreuzwegandacht, 15.00

Micheldorf: Trophäenschau zum Bezirksjä-
gertag, Freizeitpark, 13.00 - 19.00

Molln: Blutspenden, Schulzentrum, 15.30 -
20.30, VA: Rotes Kreuz

Dein HUND & DU
Windischgarsten - Kulturhaus Römer-
feld
Samstag, 27. Februar 2016
Beginn: 19.30 Uhr
Vorverkauf: Tourismusbüro  07562-5266,
Info und Kartenhotline/versand  0664-
4214545

MINI-RENDEZVOUS
Speeddating Events
7 Altersgruppen für turtelfreudige Singles zwi-
schen 25 und 65 Jahren!  0699-14488770
www.turteltauben.at

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142

Gas-Notruf   128
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Notarzthubschrauber Christophorus
 144
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112

Bankomat Kartensperre   0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Bezirk Kirchdorf:
Der Hausärztliche Notdienst ist unter  141
erreichbar!

8. Februar - 15. Februar:
Micheldorf:
Apotheke,
An den Mühlen 5, 4563 Micheldorf,
 07582-61293 oder  0664-1752029
15. Februar - 22. Februar:
Pettenbach:
Apotheke "Zum heiligen Geist",
Welser Straße 3, 4643 Pettenbach,
 07586-7227
Molln:
Nationalpark-Apotheke,
Marktstraße 6, 4591 Molln,
 07584-40034
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Zahnärzte

Kurse & Seminare

Kurse & Beratung:
S. Grübl, Linz: www.mantanka.com
S. Hofbauer, Feldkirchen: www.mantanka.co.at
G. Scharax, Schlierbach: www.mantanka.org
M. Lindner, Linz: www.mantanka.eu
H. Felbauer, Ternberg: 0680-3061695

In den Semesterferien
mit Gutschein günstiger!
Nutzen Sie die Gelegenheit und holen Sie sich

jetzt die OÖN mit Gutschein günstiger bei Ihrer

nächsten Trafik oder Verkaufsstelle (ausgenommen

Billa, Merkur, Penny Markt und Lidl).

um nur
€ 1,10
statt € 1,50

Mittwoch

Donnerstag

umnur
€ 1,10
statt € 1,50

einlösbar am
1666. 2. 2016

einlösbar am
1777. 2. 2016

einlösbar am
18. 2. 2016

einlösbar am
19999. 2. 2016

einlösbar am
1555. 2. 2016

um nur
€ 1,10
statt € 1,50

Montag

einlösbar am
20. 2. 2016Samstag

umnur
€ 1,10
statt € 1,50

Freitag

umnur
€ 1,10
statt € 1,50

um nur
€ 1,40
statt € 2,–

Dienstag

VORTRAG

Die Lüge Milch
WINDISCHGARSTEN. Der 
Milchverzehr hat in Mitteleuro-
pa eine über 8000-jährige Tra-
dition und ging mit einem enor-
men evolutionären Vorteil für 
die Menschheit einher. Milch 
und daraus hergestellte Produkte 
enthalten zahlreiche essenzielle 
Nährstoffe sowie wichtige Mik-
ronährstoffe und sind deshalb in 
vielen Ländern elementare Be-
standteile der Ernährung. Den-
noch reißen die Legenden rund 
um die Milch nicht ab. 

Fachvortrag gibt Aufschluss
Diätologin Ingrid Weilbuchner 
gibt in ihrem Fachvortrag „Die 
Lüge Milch“ Aufschluss über ak-
tuelle Studien, Fakten und Hin-
tergründe zu brisanten Themen 
rund um die Milch. Sie erklärt 
die ernährungspsychologische 
Bedeutung der Milchprodukte 
und gibt mögliche Antworten auf 

häu� ge Vorwürfe. Anschließend 
besteht die Möglichkeit zur Dis-
kussion. Jeder Besucher nimmt 
am Gewinnspiel teil. Die Bäue-
rinnen bereiten ein Schmankerl-
buffet vor.

Beim Vortrag in Windischgarsten er-
hält man Fakten und Infos über Milch.

VORTRAG

Donnerstag, 18. Februar / 20 Uhr
Kulturhaus Römerfeld, Gleinkersee-
straße, 4580 Windischgarsten
Eintritt: frei

Fo
to

: W
od

ic
ka

Kino Kirchdorf
Tel.: 07582/62040
www.kinokirchdorf.at

DIE WILDEN KERLE – DIE 
LEGENDE LEBT
Fr., 12. 2. bis So., 14. 2. / 16.30 
u. 17.45 Uhr; Mo., 15. 2. bis Do., 
18. 2. / 15.30 u. 17.30 Uhr

WIE BRÜDER IM WIND
Fr., 12. 2. bis Do., 18. 2. / 18.15 
Uhr

TSCHILLER: OFF DUTY
Fr., 12. 2. bis Do., 18. 2. / 20 Uhr

ROBINSON CRUSOE
2D: Fr., 12. 2. bis So., 14. 2. / 
14.45 Uhr
3D: Fr., 12. 2. bis So., 14. 2. / 16 
Uhr; Mo., 15. 2. bis Do., 18. 2. / 
16.30 Uhr

THE HATEFUL 8
Fr., 12. 2. bis Do., 18. 2. / 19.30 
Uhr

ALVIN AND THE CHIP-
MUNKS: ROAD CHIP
Fr., 12. 2. bis So., 14. 2. / 14.15 
Uhr; Mo., 15. 2. bis Do., 18. 2. / 
15 Uhr

Kino-Programm

Workshop meinem Tier helfen
"die alternative Hausapotheke"
Termine + Infos www.meinem-tier-helfen.at
 0650-6936007

Bezirk Kirchdorf
Sonntag, den 14. Februar:
Dr. med. univ. Helmut Koppelhuber,
Hauptplatz 20, 4560 Kirchdorf,
 07582-63656



Kirchdorf

13. Feb. 2016
Infos & Tickets unter
www.hauser-kaibling.at

SEEED LIVE

… alle 14 Hütten mit Bedienung!

D A S G R Ü N E H E R Z Ö S T E R R E I C H S

TesTsieger 2013
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dGGold … Skivergnügen pur in deinen
Semesterferien!

Der Hauser Kaibling ist Dein Ersteinstieg in die Schladminger
4-Berge-Skischaukel mit 123 Pistenkilometer non-stop!

... mein Lieblings-Skiberg
mit den schönsten Pisten

www.hauser-kaibling.at facebook.com/HauserKaibling


